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3eppeline bomb: 


Sozialer riede bleibt heftehen, —anatwärtige gr 


Bilder aus dem Niriege. 


Die Ernte der Tauchboote! 


y. Die Zeritörnng von orei anerifaniichen 


die kürzlichen Luftkämpfe des Näheren wie felgt: 
vwarfen 
licher Aeroplane und Abwehrgeſchütze während anderthalb Stunden Bom- 
hiffe kehrten 
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Schiffen bringt aber Arie uäyer! 


Nur kleine Landkrie gsereigniſſe. 


sed Tre \ — 
London, 1.05 Uhzr Nachm.) 


Geliefert von der „Aſſoziirten Freſſe“ vnd den Uni 


(lieber 
ſche Kriegshauptanartier meldete heute: 


Rerlin, 19. Marz. Das deut: 


Zeppelininf ichiife haben einen Angriff anderthalbſtündiger 
Stadt | 
Bomben wurden erivlareid nemwarich, 


von 
Dauer auf die Yonden semadht. 


und die Yuttichirfe 


wohlbehalten zurud. 

Berlin, 19. Mar; Das dentſche Kriegshauptanartier berichtete uber 
Am 
unſere Luf ſchiffe trotz der kräftigſten Gegenwehr ſeitens feind— 
ben auf Lendon und die ſüdöſtlichen Connties. 


unverjehrt zurück. 


Hle Ynitid 
nzanzöitichen Berichien zufolge wurde Y— 
oitlid) von Barıs, aus einer Döhe von 
wehrgeſchütee viedergebracht. 
In Leudon wurde am 17T. 
über Zeppelinangriffe oberhalb der tübäilicgen 
Abend und in der riche des Samstags. 
ım Samstag Abend ſei nichts bekannt 
nichts berichtet worden. 
16. bis 17. März“ gelantet hätte. 
Daß aber London bombardirt 


-39 nahe Compiegne, nord 


Counties am Fre— 


und auch in Verlin ſei darüber 


wurde, darüber 
daß Zeppeline die Stadt erreicht hätten. 

Berlin, 19. März. 
ie deutſche Admiralität gibt bekannt: 


Di 
—⸗ 


„An Kebrnar gingen 368 Gandelsiaiiie mit eintin Geianmtgehnlt | 
Zentral- | 
Inter Ddieien befanden ji 292 jeindlihe Schiffe mit: 
Schifie 


von rund 781,500 Tonnen durch die Kriegsmaßnahmen der 
mächte verloreu. 
riner Waſſerverdrängung von 644,000 Tounen und 76 neutral 
mit einer Waſſerverdrängung von 137,500 Tonnen. Von den neutralen 
Schiffen wurden 61 von Tauchbooten verfeult, das heißt, 16.5 Prozent 
der Geſammzahl im Februar im Vergleich mit dem durchſchnittlichen 
alen Verluſt ven 29 Prozent in den letzten vier Monaten.“ 
Ein weiter Unterſchied beſteht zwiſchen den amtlichen dentſchen 
len über die Zerſtörung von Schiffstoönnen im 
ſchränkten Tauchbootkrieges und den in England veräöffentlichten An— 
gaben. Am 3. März hieß es in London aus verläßlicher Quelle, daß im 
Febrnar von dentſchen Tanuchbooten 490,000 Schiffetannen verſenkt 
wurden. Keine Erwähnung fanden die durch Minen zerſtörten Schiffe.“ 
Berlin, 19. März. (Funkenmeldung über 
vom 16. März da irt.) Amtlich wird berichtet: 


Zah— 


2 


erſten Monat des unbe— 


Zayville, urſprünglich 


„Zwei feindliche Kriegsböoote wurden von uns verſenlt, darunter ein 


kleiner Krenzer mit drei Schornſteinen und das 
das als Tauchbootfalle ausgerüſtet war. Ein Inuchboet 
Ein Lentnant, ein Unteroffizier und 4 En des 
den schangen qcnommen; einer der Let 

Kerner wird nemeldet: 

„zeutice Tauchbuote haben nenerdings 17 Dampier, ? Segelſchiffe 
und 3 Fiſcherdampfer mit einer Geſamm waſſerverdrängung von 48,150 
Tonnen verſenkt.“ 


Spezialſchiff Nr. 27, 


Spezialſchifis 
en iſt ſchuer verwundet.“ 


wur⸗ 


Drei amerikaniſche Dampfer zerſtört. 

New Dorf, 19. Marz. Yant Angabe ans Yonden find drei amert- 
foniihe Dampier, mit einer gefammten Berdranaman von 14,557 
nen, neuerdings durcd deutiche Iand;boste verienft werden, 
Eattel von IS Mann der Belegung it mac zweitelhait! 

Der amerikaniſche Dampfer „Citn of Memphis“, ohne Fracht anf 
der Fahrt von Cardiff nach New York, wurde durch Geſchützfener ver 
ſenkt. Der zweite Offizier und 15 Mann der Beſatzung haben einen 
Hafen erreicht. Ein Patronilieichii ſucht nach dem Reſt der Mannſchaf— 
ten. (Verdrängung 5252 Tonnen. Wurde 1902 in Cheſter gebaut. 
Gehörte der Ocean Steamſhip Co. in Savannah. 

Dintmaplicd) von einem Iauchboot wurde der amerikaniſche Dampfer 
„Illindis“, der ſich ohne Fracht auf der Fahrt von London nach Port 
Arthur befand, Sonntag früh 8 Uhr verſenkt. Die Beſatzung konnte ſich 
in Sicherheit bringen. („Illinvis“, ein Oeldampfer, gehörte der Texas 
Co. in New Vork, wurde 1913 in Newport News nebant nnd verdrängt: 
5225 Tonnen.) 

Ter amerifaniihe Tampier „Bigilancia“ 
verſenkt. Das Tauchboet wurde nicht geſichtet. 
und zweite Offizier. der erſte, zurite und dritte 
ann wurden auf den Zcilln- Anieln aclandet. 
14 Mann werden nud) vermint. 

(„Bigilancia“, 4115 Tonnen, wurde 1890 zu Cheiter, Ku., gebaut: 
achör‘e der Ralfer, Armitroug Go., in Zavannalı.) 


Erfolg deutiher Lorpedojäser. 


“ondon, 19. Marz. Die britiide Mdmiralität meldete: 

Deutſche Torpedozäger verſenkten Sonntag früh einen brit iſchen 
Terbedojäger in der Meerenge von Dover und torpedir'en 
zweiten. 


Tas letztere Fahrzeng wurde aber nicht ſchwer beichädigt. 
* 2 ff » p * m 
Engliſche Rüſte beſchoſſen. 

London, 19. März. Britiſch-amtlich wird gemeldet: 

„Einige feindliche Torpedoboote und Zerſtörer näherten ſich 
ian nın 12.45 früh der Püſte von Kent. 
ſchoſſe auf gewiſſe Küſtenſtädte ab. Es waren keine Verluſte zu verzeich— 
nen. Der angerichtete Sachſchaden iſt unbedeutend. 
mei Seer» Hänier wurden getroffen.“ 


———— —— 


Ton— 


** ahne Warnung 
er Kapitän, der erſte 
Jugenieur ſowie 23 


*2* 
Der 4. Ingenieur und 


Zonn- 


Foriſetzung auf der 7. Zeite.) 


fehrten ı 


Sams Abend | eg i EmunE eng 
amstag Großfürſt Nikolaus Wifolajewitic mit jenem 


3200 Meter dich feindliche Ab⸗ 
Marz ein amtlicher Bericht verdrfentlicht | 
ıtaq | 
Auſßerdem hieß es, vom Angriff 


Möglich ſei es, daß die deutſche Meldung „vom 


hut das britiſche 
Kriegsamt geſchwiegen, obgleich in Zeitungsdepeſchen augedentet wurde, 


(Funkenmeldung über Sauville, Lang Island.) 


Erklärung tallät 


zeritörte beide. | 


‚einen Kriegs Wewalteit berangen habe. 


gehen 
und das 


ſchenleben, gewiß! 


Feldzug 


klärt nur, daß der Präſident „Berichte 


noch einen 


Wahhington und an das britiſche Botſchafteramt daſelbſt adrefſirt ſind, 
Sie feuerten eine Anzahl Ge- 


c: ausgeleert! 
Ein bewohntes und 


Stab und ausländiſchen* 
Militär-Attach“s. 


März 


— sl 


1917. 


; » Ihr U nögah:. 


a 


/ 


Rußlands Umſchwung. 


Die Beſchräukungen für die Juden wirklich 
aufgehoben! 


Selbſtregierung fjür Finland. 


Seliefert von der Afſoaziirten Preſſe“ 

Petersburg, 19. März. Den Inden iu ganz Rußlaud iſt von der 
nenen Regieruug volles Bürgerrecht am heutigen Tag genährt warden. 
sn Petersburg herrſcht groößer Inbel und die Straſen ſind mit ordanngs— 
liebenden Maſſen gefüllt, alle öffentlichen Nutzeinrichtungen ſind von 
Neuem in Betrieb, und auch die Zei ungen erſcheinen wieder ohne — 
welche Beſchränknugen, und die Oefſentlichen Gebände werden mit roten 
Fahnen geſchmückt. 

Dem Prinzen Youſupew und dem Großſfürſten Demitri Pavolewitich. 


die mit der Ermordung des Mönches Raſputiu in Verbindung gebracht 


und den „Umted Vreß 


Aĩſociotions“1 


worden waren und verbannt wurden, iſt die Rückkehr nach Petersburg 


wieder geſtattet worden. 


' Tütiafeit wieder unfrenenmen 


RR 
R 


ſein ſoll. 


Depeſchen aus Moskan beſazen, daß dort alle Arbeiter ihre alte 
haben, und dat Der bisheriar Zar 
ifolans anf dem Were nad einem jener Schfhifer in der firim henriiicn 
Alle feine Kinder fallen, bi— frant 


auf die Großſfärſcin Marie, 


ſein, der Graßfürſt Alexis ſogar ſehr bederlich. 


I 
;:daß die Mirbeitstätinteit wieder \ 


'abgejest uud ı 
| Provinzen traten, ſoweit die Verniſlegnagsfrage 


Kontor, 19. März Eine Renutepſepeſche ons Betersburn beiant, 
vollitandin im Wanne it, mad dat alle 
‚Arbeiter von zubrifen, die wahrend der Revolution geſchloſſen wurden, 
‚ihren Yoha für die verlorengegangene Zeit erhalten werden. Die 
„DKetropolitane” von Petersburg, Moskau, Pitrin und Makarg wurden 


verden beaufſichtigt, nud au Stelle der Gonvernenre der 


Bürgermeiſter von Städten oder Sonderbeamte. 


Türkiſches Maſchinengewehr in Tätigkeit. 


—— — 


‚lichen . itunes 


Stine 
erjolgen. 


De oder mit Kongreß? 


Sie mag jede in Waſhington 


Welicjert von der „Mloztirten Brefie” und den „Lirited 


19. Mar;. te Ver. 


krey Aſſocianons“.) 


Waſhington, D. E. der 


Krieges mit — wegen der Zerſtörung 


Stanten ſtehen ver 


dringeuden Frage eines 
dreier nicht bewaffneter amerikaniſcher Schiffe! 
Techniſch beſteht nech immer eine „bewaffnete Neutraliſät“, — 


nichtamitlich wird der 


aber 


Auffaſſung Ranm gegeben, daß Dentſichland bereits 
Es 


proflamirt wird! 


erſcheiut möglich, daß das „Beſtehen eines tatſächlichen Krieges“ 


1. 


0 
De 


Waſhin iton, — März. Neues und aggreſſives Vor 
zur Beſchützung ameritaniſchen Schiffsweſens gegen dentſche 
Tauchboote erſcheint auf die geſtrige Verſenkung von drei nicht bewaffneten 
amerikaniſchen Schifſen hin, mit möglichem Verluſt amerikaniſcher Men— 


Die Möglichkeit, daß er Stunareh mod wor dem 16. April zur Extras | 
tagung einbernfen wird, tritt ſtark hervor, — obwohl Präſident Wilſon, 
wie man glaubt, noch a Wege unter Grürterung hat. 

Waſhington, D. E. 19. März. Da bereits amerikaniſche 


are Schiffe be⸗ 
waffnet werden, ſo dürfte der nächſtliegende 


Schritt ein tatſächlicher 
zur „Säubernng der Schiffsfahrſtraßen von Tauchbooten“ 
ſein. 

Es war kein Plan erſichtlich, wonach die Ver. Staaten in demſelben 
Sinne, wie die europäiſchen Mächte, in den Krieg eintreten ſollen. Als 
das kriegeriſche Hauptproblem für die amerikaniſche Regierung wird es 
zunächſt angeſehen, kleine Tauchbootjäger anzuſchaffen, da große 
Kriegsſchiffe ſehr wenig gegen Tauchboote helſen. Die meiſten ame— 
rikaniſchen Tauchbootjäger aber werden nicht auf der anderen 
Ozeans bedurft werden, ſondern daheim, um Schutz gegen die Tätigkeit 
deutſcher Tanchboote in amerikaniſchen Gewäſſern zu bieten. 

Es beſtehen keine Zweifel mehr darüber, daß Schritte zur ta ſäch— 
lichen Armirung amerikaniſcher Schiffe getan werden, — und die einzige 
Frage iſt nur noch: ob der Präſident die betreffenden Schritte ganz auf 
ſeine eigene Verantwortung tut, oder ob er darauf wartet, daß der Kon— 
greß ihm beſondere Befugniß dazu verlcihe. 

Im Weißen Hauſe verzichtet man auf alle Beſprechungen und er— 
empfängt und die Lage gründlich 
ſtudirt“. | 

Stunisiefretar Yaning wurde beunie Ihun früh von Brai. Wilion 
nad) dem Meißen Gase gernfen, two die Beiden die Nenierungspolitif ver: | 

tranlich erörterten. 


Was ſoll's 


März. 


bedeuten? 


New Vork, Sechsundzwanzig Poſtſäcke, welche nach 


fand man bei der Ankunft des Cnuardliniendampfers „Saxonuia“ dahier 


| 
Die Roitiäde waren mit einem Meiler aufgeihlist worden. Der! 


Kapitän jante, nodı letten Samstag jei die Poir nnangetaftet gewejen. | 
Am Sonntag wurde die ganze Schifjebemannung durdindt; und 


allen feinen 


Gebäude der 
dert“) eingeſchloſſen waren, haben 115 


erreicht. 
‚diesbezüglichen Nadriditen zu neriatten, weil diejelden „urwahr” jeien 


iſt als Generalgonverneur ven Finland 


Seite des D 


Am kommenden Freitag wird in Petersburg das öffentliche 
————— aller Opfer der Revoluntion ſtattfinden. 
. Petersburg, 19. März. RNikolaus Nomanom, 
enifie Zar, ijt mit jeinem Gefolge ac) jeinem 
| ber Zudfüjte der Krim, abgefahren. 


Großfür ſt Michagels formelle 


St. Petersburg, 19. März. 


der vormalige 
Winterſiß Livndiag, au 


vatwohnung unterzeichnet, wohin er ſich mit 
Dumakomites begab, das von Fürſt JIwow, 
Präſident Rodziauks geführt wurde. 

Der Großlürſt hielf eine Anſprache, worin er ſagte, d 
fallene Verantwortung habe ihn anfänglich unentichlöiſen gefunden, we 
gen der beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten. 


cinem gresen 


Profeſſor Miljukow und 


zengung gekemmen, daß dieſes 
Anſprüchen entſage. 
Erner der wenigen hervorragenden Männer, die während 


am beſten ſichergeſtellt werde, wenn er 


der Revo— 


lution getöter wurden, war General Stofelburg, welcher ſich im ruſſiſch— 
jaraniſchen Kriege dadurch berüchtigt machte, daß er eine Kuh mit einem 
Ertrazug nach der Frout bringen ließ, 
Milch zu 


um ſich 
verſorgen, während ſeine Armee — e. 
Sein Haus wurde von Soldaten betreten, welche 
waren, um ihn zu verhaſten. Er erſuchte um die Gi 
ſeinem Privatgemach zurückzuziehen, 
Feuer mit einem Maſchinengeſchütz. 


geſandt worden 
rlaubnis, ſich nach 
- md von Dieiem aus eröffnete er 
Aber er werde überwältigt und ohne 


| Weiteres netütet. 


Die wenigen lleberlebenper unter der Polizei dahier, welche in dem 
„Zemſchina“ (—dem früheren Organ der „Schwarzen Hun— 
Rubel als Schenkung für die Sache 
der Revolntion zuſammengekrätzt. 

Die Revolution hat noch nicht das Gonvernement Jeni'ei, 


Der dortige Gonuverneur weigerte ſich, die Veröffentlichnug dei 


Finland erhält Selbſtverwaltung. 


London, 19. März. Eine Reuterdepeſche aus St. Petersburg meldet: 


Das ruſſiſche Kabinet wird nächſtdem ein Maniſeſt erlaſſen, welches 
Finland die Selbſtverwaltung gewährt. 

Baron v. Roſen — früher ruſſiſcher Bo'ſchafter in 
anserſehen, falls 


Waſhington 
rr annımmt. 


Angebliche 
19. 


laſſung. 


Der 


„VDorwärts“Aus 


Amſterdam. März, über London. joztaliitiiche „Bor 


wärts“ in Berlin vergfeid;t die jetige Yage in Nunlan) mit derjenigen im 


eniidiland nnd frant: „Zoll die Welt jagen, alle Nationen der 
Erde frei ſeien mit Ausnahme Deutſchlands?“ 


Das Platt veraleidt Die Verkündungen der ruſſiſchen proviſoriſchen 


daß 


Regierung mit der jüngſten Ankündigung des deutſchen Kauzlers v. Beth— 


maun Hollweg im preußiſchen Landtag zu Ungunſten der letzteren und 
bemerft dazn: „Nie fange no? Der König jollte ohne Weiteres dem 
prenßiſchen Volk ſein Stimmrecht zurückgeben, das ihm 1848 genommen 
wurde.“ 


denten in Amſterdam zugeſtutzt worden.) 


England „Sratulirt” 


Y“onden, 19. Marz. Premier Kloyd-Weorge verfündete am Radı- 


| mittag tm britiichen Interhanie, dak er am Donnerstag berutragen werde, | 


der neuen ruſſiſchen Regierung die Glückwünſche Euglands zu ſenden. 

— — — — — — — — — — — — — 
zwei Kajütenpaſſagiere und ein Zwiſchendeckler 
'verhört. 


RBajianiere ihres Wenes ziehen. Cs heit aber, die New Yorker Polizei, 


' berwache nodı mehrere Ballagiere weiter. Blanröde waren au der An 
fegebrüde, als der Tampfer „dodte“. 
1350 Poftfäde waren auf dem Schiff; aber mur die, welde amt- 


hich e Poſtſachen enthielten, wurden angetnitet. 


9 


2 


in Betracht konnt, die 


Leichen⸗ 


Thronentſagung.* 
2 = heit beugen. 
Der formelle Verzicht des Grokfüriten | 
Miceei Mezandromith anf alle Ihvronaniprüce wurde im jeiner Pri- | abgewendet! 

ji 5 ‚Li. 
Ietie des 


ie auf ihn ge— den beſten erhältlichen 


‚selben Sinne wurde um 3 Uhr Morgens von den Regierungsvermittlern 
re E a. ‚ber er laſſe ſich nur, erfajien, die vom Konjerenzansihni der Bahnaeidäitsführer dazu er- 
von der Rückſicht auſ das Glück Rußlands leiten, und er jei zu der Ileber- rrächtigt wurden, im beſonderen Hinblick 


äußeren Kriſe der Nation zu verſichern, 


und ſeine Familie mit — 


gabe“ betrachtet ſehen: doch 


ı Eifer 
(Der Artikel it allen Anjchein nad von einem britiichen lorreipon: | 


wurden als verdaditig |" 
De warden feine Anhaltspunfte entdedt, und man Fie die: 


| Hch 


ı Mbeiıd mb morgen; 


Irre + 


d leine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 

vollen Erfolg. Heute werden 

316 auf der 6. Seite veröf⸗ 
fentlicht. 


—X——— 


444* 


—R—— 


s Lond 
geſahr 


Bahnftreit abgeſagt! 


Ser | 


Nur patriotiſche Rüch ſichten ſtimmten die 
Bahnumaguaten um? 


Wurde erſt heute früh entſchieden. 


' rer 


(Neueſtes: 


der Afſſoalirten Vreffe“ 


Ielenrayhiicd von der „Aſſoziirten Preſſe“ über— 


und den „UNnited Preß Aſſoctations“) 


mittelt): Die Achtſtundenbeſtimmung des Adamſon' ſchen — iſt 


hente Nachmittag vvym Bundesobergericht als verfa ıngömä- 

sin erflärt iunrden! 

Es 

Krjes vom Buudesebergericht für verfaſſungsmäßig erklärt worden iſt! 
Die Entſcheidung ſchließt anch die Verpflichtung zur Nachzahlung 


von Löhnen ein. 


Später:) wird noch gemeldet, daß das gauze Adamſon ſche 


Waſhington, D. E. 19. Marz. Ddie Eutſcheidung des Bundesober— 
gerichts über das Adamſön'ſche Geſet;z war keine einſtimmige. Richter 
White verkündete die Mehrheitsentſcheidung, welche beſagt, daß das Geſeß 
zunächſt die Arbeitsſtnuden regele, und der Kongreß ein Recht gehabt habe, 
ein ſolches Geſetz zu erlaſſen, auch unter Umſtänden Vergütung regeln 
fänne. 

Die Richter Pitney und Van Deventer verkündeten eine Minderheits— 
— welche das Ge'eß für verfaſſungswidrig und für null und 
nichiig erklärt, da der Kongreß willkürlich, ohne Beſiß der nötigen Aus— 
kunſt, eine Lohnerhöhnnug verfügt habe, welche den Eiſenbahnen enerme 
Koſten auferlege. 

Richter MeKeung ſtimmte mit der Mehrheitsentſcheidung nicht ganz 
überein, erkanute jedoch die Verfaſſungsmäßigkeit an. 

Richter Day verkündete eine radikal abweichende Entſcheidung, welche 
beſagt, daß das Geſes den Eiſenbahnen Eigentum wegnehme ohne gehöri— 
ges gerichtliches Verfahren. 

6 der Richter bildeten die Mehrheit ſür die Entſcheidung zugunſten 
des Geſetzes, MeKenna mitgerechnet: 3 Richter bildeten die Mudecſe— 

(Zpäter:) Richter Meſennolds gab ebenfalls cine abweichende Mer | 
mung ab nad jante, der Nongrei; habe feine Macht, ein joldhes Gejeß zu 
erlaſſen. Doch wolle er, MeReynolds, jich der Entiheidunn der Mehr: 


New Yöork, 19. März. Der nationale Eiſenbahnſtreik iſt glücklich 

Henute früh um 2. 15 Uhr gaben die Vollzugebeamten der Giienbahn- 
geſellichaſt. durch den „Mationalen Verteidigungsrat“, 
bekannt, daß die Streitſache zuiſchen den Bahnen und Augeſtellten zu 


Bedingungen beigelegt wird. Eine Erklärung im 


Näherkommen einer 
daß es keinen Streik ge— 


auf das 


ben werde. 

Der Sonderausſchnß der Nationalen Verteidigung ſetzt ver heute 
Mittag die Bedingungen einer Begleichung in der Bahnſtreitſache feſt. 

Man hatte ſchon an einer Schlichtnug verzweifelt, als eine amtliche 
Warnung aus Maihiupten uber Die neueſten amerikaniſchen Schiffsve 
ſzenkungen einen Umſchwung brachte und die Bahnhäupter entgegenkom— 
mender machte! 

(Siehe die Nachrichten vom 

New York. 19. März. Der 
kurz var halb 3 Uhr Morgens: 

„Der Achtſtunden ag wird ohne Rückſicht auf die Entſcheidung des 
Bundessobergerichts im Fall des Adamſen-Geſetzes heute in Kraft treten.“ 

New NYorf, 7. Rärz. Nach Verhandlungen von zwei Tagen und 


Zerfrien!) 


Scfretar des Innern, Yanc, verfündete 


Isıver Näditen haben die Eiſenbahnmagnaten den Forderungen der wier 
Sibirien, | 
Appell des Präſidenten Wilſon hin! 


Brüderſchaften von Angeſtellten vollſtändig nachgegeben, auf den direkten 

Sie wollen allerdings ihr Gntzeaenfonmen nicht als eine „Meber- 
im Werentlicden sit jie nichts weiter ala Las! 

(#3 wurde nate Vormittag audı ein formelles Mbfommen zwilden 
den Bahnmannaten nnd den Brüdericharisführern unterzeichnet. BDus- 
jelge jest den Aehtitundentan, mt der bisheriger Bezahlung für Zehn— 
itundenarbeit. in Ara’t. mit entiprcdhender Bezahlung für Meberzeit. Das 
bedentet für jede Wuche annähernd eine "Killion Dollars mehr an Pöh- 
nen. 15 Millionen Dollars rüditändige Grtra-Bezahlung, vom 1. Ja 


nuar au datirend (als das Adamſon'iche Geſetz formell in Geltung trat) 


werden an die 460.060 Güterzugbedienſteten verteil: werden. 
Der Ausſchuß des Nationalen Verteidiqungsren 
Rormittans ned eine Erklärung, worin er jant: 
„Wir wünſchen, nuſere Wertſchützung des großzügigen und patrioti 
ichen Vorachens des Vahndireitsienansichuiies ausındrüden, weldes 
die Mönlidjfeit eines netiomveiten Fiierbehmitreifs über alle Innewih- 
heit hinanz beieitiat. Die Fifenbaksen haben der vollfommenen Korde 
rung des Mdamion Nstitindenacieses emiivrucden. Sie wollten mict, 
daß ihre eigene Auffa'ſung der Bähnvolitek der vollſten Bennbung der 
bahnen zur Zeit einer ernſten natinnalen Spannung im Wege ſiehe. 
Wie anch die Entſcheidung des Bundesobergerichts über das Adamſon ſche 


tes erließ um 6 Uhr 


Geſetz ausſallen wird, — es wird keinen Streik geben.“ 


————e — — — — — —— — — 


Tas Weiter. 


Ungs 


Temperaturitand. 
Nabitebend der Temperarıritand mat 
wärme: ürdli ben Aufzeichnung des Wer 
Geirierv 


morae n; Beute 
Aber dem ni 
r Mio rgens 
Morgens 
ine Morgens. 
ce Morgens, 
Morgens, 


vewöilt heute Abend und 
yärmer Leite Abend, morgen im ind 
Yet ie wärmer. 

Bisconſin: Teilweiſe bewöllt heute Abend 
beute Abend wärmier; friſcher 
ſtar er Südweſtwind 

Indiena: Heifer heute 
aen teilweile bemölit im Süden. wahrſch 
Regen oder Schnee im Nerden: wärmer. 
Michigan: Bewöllt nd wärmer beit 
wabriheinliid Schnee. 
Sonnemmrteraang, heiter: 6:01, 
Fonnenanfgang, nioraen: 5:53 
Mondanfgang, morgen jrüh: 4:15. 


m> morgen: 
vier 
Abend wärnier: mor —— 3 
Hr — 
I "adım.. 
Nieder 
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E38 ten ſah, 


Se 


Em 


Bas Bublikum weiß eine 
Erſparniß zu ſchäken! 


Die hunderte und taufende ipnria- 
, weiche zu unserer Audi» 


ihr Brot Achutiert üit, 

Ina Stampe * eine aut 
Ertta-Eriparıria, die deinevaus 
in Cbcago it (eh ei follte, 

Annt Diclelben zu fan 


Dienflag: Verkauf von elegant gefdneiderten 


TE 


Bas goldene Schiff. 


”. Moman von Baut Tirar Göder, 
. (8. Fortfegung.) 


4— wiſſen Sie, 


{Q, 


geben,“ floh er lachend 
alle zwelunddreißig feften, 


aus bem Kontor abfchieben 
jeiner Droichte anziehen eben, 
sum. Bahnhof zurüczufahren 
am Hein war er, ganz gedeppt. 
ea hat er denn in Berl 
geſagt?“ 

Noch vor der Verhandlung 
Kamphöven und Schrötter bekan 
Otti ſo eine erſte temperamentvolle 
Darſiellung der Geſchäftslage. 
Allen der Abſichten Axhauſens, 
die Intereſſen der beiden Hauptin 


RSinnen der Firma wahrnehr nen 


ſollte. 

. Axhauſen hatte erklärt, 
Anweſen. einſchließlich des Wohn 
hauſes, müßtet verkauft werden! 


„Bertauft werden?!“ & ver 


F 


anz 


Nänbniklos jah Oitt ihn om. „Wie | 
echt | 


“art er da3? Wer hat ihm ein 
azu gegeben?!“ 

Und da fie 
Chrötter aufs 


Camphöven 
Wohnhaus zuſchrei 
ſtürmte ſie hinter 
Fr *brein, jaate ihnen, was ſie 
“bon Projhwig erfahren hätte, 
ſchloß daran aleich Die 
lungsvolle Frage: ob denn das wirk 
lich möglich wäre, überhau 
bar?! 

„Bor allen Dinaen rubia Blut, 
+ Fräulein Diti,” fagte Suamphöven. 


Er legte feinen Arın in den ihren und 


"300 fie mit fih fort. „ 
mollten wir un? ja gerade mit 
men Sie — 
Bart auch noch. — 
unter uns Dreien 
ik machen 
ugen. Sie brauchen 


sunadft 
dus 
nicht 10 


=: 
Die 


i. zu baben.' 


Darauf lagen fie in 
Wohnzimmer zu ebener 
men, und Camphöven 
ruhigem, ſachlichen Ton. 

Aber es hagelte Schlag auf 
auf Oiti ein. 

Axhauſen hatte dem Rechtsanwe 
eihon vor Wochen ueichrieben, 
Sochter wäre feit entichlofien, 


dem 
Erde beilam 
berichtete 


Berlin zu nehmen. Unter 
# Umfländen wäre ce? natürlich 
SE Verichwendbung, da° Wohnhaus 
* ‚au behalten. 
„Bären. Sie jeht- nicht felbit ae 

v 

"tommen, Fräulein Dtti, ä 
ih Sie nad) Neujahr in Berlin auf 
gefudit. Denn ich 


Etires gejchehen lafien.“ 
4 And Taprte Eve 
willigt?“ 

„he Herr Papa verſicherte 

Das iſt ja — ee Ra 
"-terhens Mert — Vüterchena Lebens 


"wert, Io er hier Schritt für Schrit tt ig, 
— Stein auf|_ 


= vorwãrts gegangen iſt 
F@trin zufammengefüat bat.“ 
„Urhaufen nennt das a 
Sb nur Sentimentalität. 
eilt ledialich als 
Werft iſt für i 
en anbere. 
Ghrötter bi? 
peoden, Wir 
haufen einen n 
machen. Die ir n 
Feltpaft umaeın- mdelt tverben. 
Kelle me den Betrag do 
Einogehmtaulenb Murt ein — u 
Ban fallen mir 
> — ‚Zeilen arbeiter, 


Gr 


bab’ mit 
gründlich 


Ich 
Sache 


euen 


ma toll 


Hört ber ame ber Firma — dei 
frante Otti atem— 


* efehen?“ 


und ließ 
die 
1043 
Herren dar, 
der Rechtsan— 
wali hat's ihm zum Glüd aut ge 
wobei er 

weiten 
Bühne zeigte. „Ich ha v ven Berliner | 
und zu 
um 


wurf 
£r 
er 


ne 


ſtellung: 
wäre 
| fie 


nit | 


lin Darüber | 


weilte, 
‚einem 5 
ich's hätte verhindern können?“ ſ 
ſie. 
macht jetzt 
hab' 


vor 
der 


baut au 
Otti, 


tan 


das 


läſſig z 
und klanglos 
lob! bin ich 
mit, 
in 
ihnen | 
ſoeben 
und | 
verzweif⸗ 


Nacht und einen 


— 
2 


| Depeid he von Arbaufen ein: 


pt denk— 


Geiſtern 
Axhauſen die 
gleich 
Bahnhof 
W 

fein 


Darüber 

Ahnen | 
, 7 auäfpredien, Schrötter und ic. Kom— 
Brojhwig rufen mir 
mul 
Wichtigſte. 
große 
teine Bange 


die 

bracht hat? 
kleinen übrig 
durch 
in 


Be 
SMlag 


ait Phrafe, liebe Otti, 
ſeine | 
ihren 
MWohnjig von Ditern an dauernd in| x 


beſchwa 


dieſen Eurem Geld 
eine ſchalten 
hier 
es 
| Bee eu nel 
dann "hät 


ſagte mir gleich: 
ie würden das nicht fo ohne Wei: 


im 


die Dat einges | 


ılles natür 
ur 
Geſchäftsmann, die 
ihn ein Projett wie 
Herrn 
be 
waren gerade dabei, 
Vorſchlag zu 
n eine Ge 

xt 
bon hundert: 
id 
unſer Geld zu drei — 
Sie beide 


OTHSCHILDE(OMPA 


J päter alles noch ſelber 


Zweiter Flur Eingang von Hochbahn-Zügen. 


Wäblt Euren 
am beſten iſt. 
werden 

ewirklich be 
Suits wie dieſe 
gen Vreiſen-— 

Serges, 
Wollen Jerſeys, 

Gabardines, 
j Farben 
Jen mie 
braun ge 


daß ſie noch 


Maynatta 
Modoelle, 
den 
nicht 


Drigmnalen 


M 
ul 


n 
x 
ton 


ivder 2 


den⸗ Sticke 
over Kragor 
*10 Werte 


1,000 elegante neue 
zu 38. 95 bis 
iſchaft 


nene ee 
zöür Dreb-, Zira 
ie erben 
sohi 

„ai ve re 


mit 


fand € 
eni und verfe, vie wir je 


> 


ndtalte eriun 
ein 


ı den 859,05 bi} 


„sa, der bliebe natürli & eſte hen. 


Denn er hat einen auten Klang.“ 
Wort 
Ibleiot hier.“ 


Schrötter das 
ſich über die Arbeiten 
gegenwärtig zu leiſten waren. 
Zwiſchenfragen taten 


Murß 4 
kun nahm 


aus, 


/ hin 


'ın 
wa 


Sie hatie ihre 
geit gut benutzi. 

Camphöven zeigte 
des Geſellſchaft 
ausgearbeitet hatte, und ſie ſpra— 

jeden einzelnen Abſatz durch. 

Mitten darin üiherfief fie Die Vor 
der Antrag Camphövens 
on Arhaufen gelangt, während 
Gpe in Et. Morik 


Ent 


Yon 
Den 


ihr den 
tevertrages, 


244 J 7 
mit Tante 


Verkauf gelommen, 


„Natürlich 
zurück. 
ich doch?“ 

„Gewiß haben Sie's. 
fIhr Zartgefühl, 
auf Ihre Pietät, die Sie da— 
hindern ſoll, ſich aufz so 
„Das wäre eine faliche “Pietöt, 
uſieht, wie Vaters Wert u 
vergeht. Nein, gott 
da, um es zu 


agt 

1 
ziehe ich die Voll 
Das Recht dazu 


Aber man 


noch 
hützen.“ 

So ‚ging denn du: 
dert ben Stunde 
Stti verbrachte 


th 


Ä 


an Ar! haufen a9. 
ein c 
noch 


Schreiben ı ii 10c} } 
M 


unruhi geren 


ag. Abends tr 


„Höe A 


erfaun: über Mabnahmen. 


Pa früh in Kiel.“ 


war Der vor Weihnach 


Du am 
209 


ten. 


„Ja, biſt Du denn von allen guten 
verlaſſen, Kind?“ begann 

Auseinanderſetzung, 
ihn der Wagen vom 
Werft gebracht 
„Du ſiellſt Dich uns alſo 
gegenüber? Das iſt 
Mühe, für alle Liebe 


entaenerae- e 


nachdem 
nach der 
DI lich 
Dank für alle 


Br. 
meme Tochter 
Di 


en? 
zit 


mich 
tarn fie mir nur do 
ten, dal fie Vaters An 
Ehren bält,” ſagte Otti. 
bleih und hatte eis 
Erregung. 
eine himmelt blaue 
un mir’s nicht 
on Eumphöven 
"Natürlich, den 
erren ie c3 fehr angenehm, mit 
nach Gutdünken hier 
und walten zu können. Aber 
Geldmarkt heute ſteht, g 
beſſere Gelegenheiten, 
hnet die drei bis Bro 
Olfers'ſ'ſche Werft gün 
bei der jetzigen Kriſe 
Teste herausſchlägt.“ 
Otti ward immer ruhiger, je mehr 
ſich Axhauſen aufregte. Sie em 
pfand, daß ſie mit dieſem Manne, 
'peifen Blut ihr Fremd war, auch nicht 
ı die geringſte 
Geiſtes oder des 
Mein Entſchluß 
rhauſen. Wenn 


„Daß Tante Eve Liebe für 
hat, Dus 
bewe 
in 
ar ganz 
Hände vor 
— iſt ja 
"in Wr 


gen 
: 


übel. 


nt a» { 
mie De zibt 
viel als 
bier 


bie 


teilte. 
Ontei 


Herzens 
ſteht feſt, 


Selbitweun 
Shr einen 
Hals 

hättet. io lang wie dieſer Ge⸗ 
ſelle und Uttet au 


Wehem Hals 


Si — 
sany | 


mel 


TORSILINE 


wird ihn ſchnell heilen. 


heilende, ontifepiiide | 
Yinderumg für weben Hals ift furz gefagt 
Zunfiline. Eine Meine Slafde von Zonfi» 


Echneile | 
line bhölt länger vor, alö die meiiten Fälle | 
| 


fichere, 


bon meden Hals. Xontiline heilt mehen 
Mund u. Heilerfeit und ber * Bräune. 
25c und &0c, 


Hoflpitalgröße $ Alle Apu- 


Damen, 
große Befriedigun 
emerkens 
werden teiter 


zu zahlreich um ſie 
wunſchenswerten 
uün und 
ſchwarzen und marineblauen. 
immer 
veröffentlicht wird. 
io getre 
gurı id 
Ue ri beiden ſind, 


Frühjahr— Kleider aus 
Serge — — * 


ftart Al im une 


I mil, 


den . 
daß ſie den geſchäftlichen 
A — — vollfommen zu} 
folgen imitande 


haſt tein Wertrauen zu mir. 


giere Dich alfo mit Samphöpen, 
laut Du tannft. Natürlich if 
i zwiſchen uns aus. 
„Vielleicht wäre es alſo zu 
ohne daß 

igte ſeine Aufopferung dieſen 
‚fährt. 


es nah 
Fräulein 


uN 
hauchte 
dem feidene. 


ſann. 


unvul yiae | 


o hier 
af aus Berlin eine er nicht 
wie eine Untreue an 


Bin! 
zuckte er die Achſel. 


ſehr 
pflegt. 


> 
er | 
UCı 


Dein Bapa 


m 
1* \ 


tan! 


PVerwandtidhaft des 


nünftig, Kind 
Tante Eve ihr 


hat. 


Zuils für Damen 


Suit jeßt aus, ſolange die Auswahl 
die Werte zu ſchätzen verſtehen, 
ft daraus jieben, aus Dieler 
Vartie zu können. 
ı offe zu ſolch mäßi 


wählen 
X 


werten 


Vurella Eloth, Tricotines, 
Poplins, Veleurs. Checks, 
Poiret Twills, Novellies, 

anzuführen. Sie umfaſ 

zihartien gen ton gran, 
biele andere, Towie Die Tters Leliebten 

Dieie Cu its find fo reu, 

eintreffen während Dieje Anzeige 

ge ne Pariſer u. amerikaniſche 

il —— im Styl daß ſie von 


„919.75 & $25 
;=910.7 


Uiſche und Far 
oder WIl 
Kegulüre 


ctigen hoben ac 
w fir 


Mae 
> oadioth, 


Fr ühjahrmäntel für Tamen, 
23825. 00 


der authen iſchen Mode vertreten. 
Moltor⸗ und SportGebrauch, in welchen 
rg fomm Stoffe find Belours 
erſe Thisledowu u — große Plaids. 
Seide gefüttert. Kr age it und 
eiden-Stepverei adne ferttat. Das bull 
{0 friibgeitig ges 
Vierter Floor 


fankt } 


2.9, 


!fat pital aus 


ſo 


der Firma herausziehen 
mag ſie's es iſt ihr 
Aber was habe, das 


tun, 
Recht. ich 
„Und wenn Du's verlierſt 
Vvalerẽ Werk ſteht fe" 
Kietinbierrelt! Was 
Du von gejchäftiichen Krifer —* 
„Camphöben trägt ja denſelben 
Einſatz * der kennt die Chan 
cen noch beſſer als Du, lieber 


Vs 


Du 


ahnıı 


„Du 


Onkel.“ 


Na 


— Du 
Auf 
drängen will ich mich nickt. Artan— 
ſo 
es dann 
Und ſelbſtver 
Eve nicht gefal— 
Vater für alle 


meinetwegen. Ich ſehe: 


ſtändlich wird ſich's 
(en laſſen, daß ihr 


(a » 


‚ liebe Dtti.“ 
lehnte mit dem WRiicfen 
und folgte tom mit 
Er ſchoß aufgsreat bin und 
naynı ven goldenen Nneifer ab, 
tn an umd pußte ibn mit 
Taſchentuch. 
Lange ſtand ſie und ſann und 
Aber die ärgerliche Häaſt ſeiner 
Rede Zinterließ lein Echc in ihrem 
Herzen. 
„Wenn ihr mich 
laßt — dann muß 
ſagte ſie endůch 


nicht fort. 


Sie am 
Blick 
her, 


* 


des wegen allein 
ich's eben tragen,“ 
„Ich kann von 


täme mir vor 
Vater.“ 


Es 
„Untreue. Faſt ſpöttiſch 
„Nun will ich 
Dir einmal ganz offen etwas ſagen, 
liebes Kind. Eve hat Deinen Papa 
ſehr lieb gehabt, ſie iſt ihm eine auf— 
opferungsvolle Gattin geweſen in 
ſchweren Zeiten, ſie hat ihn in 
ſeiner Krankheit liedevoll gr 
* hat ihm alfo die Ir 
bis zum Tode be ER. Aber J 
Treue über « Zod hinaus Hut 
—— kön 

noch jung, ſie ſieht vor 
ſie gefällt überall, ſie 
keine Urſache, von jetzt 
ganzes Leben zu rau 
hme nes als ziemlich ſelbſtver 
lich an, daß ſie ſich wieder ver 
heiraten wird. Wenn Du das Un 
treue nennen willſt, ſo erwidre ich 
Dir: ich finde Dich überſpannt. So. 
Punktum! Das iſt meine Meinung 
in der Angelegenheit.“ 

ſchrie nicht 


J 2 “4 
Ka ia. 


all 


fei ie 
nicht. 
ren. Epe tft 
züglich 
hat alſo gar 


4 


mr 


aus, 


vertrauern. 


„ya ne 


Otti ſe auf, trotzdem je 
des feiner orte Te iwie em Weit 
Ihenichlaa getroffen hatte, Zie jentte 
Dloß den Vlid, um feine Tatte Miene 
nicht zu ſehen, ſein überlegenſpötti 
—* Lächeln. Halblaut brachte ſie 

ach er Buufe hervor: „Stehll 
q u, Onfel Arbaufen, was Du mit 
heit, Bus th ſchon 

aeahnt 


geſagt 
immer gefühlt 
ohne mir's recht 
haſt recht: es 


hah’ 
pder 
einzugeliehen. u 
wäre überſpannt, 
wollt' ich von Tante Ebe mehr ver 
langen, als ſie Papa gegeben hat. 
Sie gehört nun wieder ſich ſelber.“ 


a alſo, Du ſprichſt ja ganz ver 


> viı 
“ 


m 
a 


aber zwifdjen ihr 
und ınir beitebt darum auch Die 
große Beziehung nicht mehr, die un? 
u Wattinss Lebzeiten verbunden 
Und darum — darum ft und 
die Trennung ja auch nicht mehr To 


„Ja — aber 


ſchwer und ſchmerzlich.“ 


Gekränkt 
mach' mir 
Na, mehr 


Axhauſen nickte. „Hm. 
biſt Du alſo doch. Nee, 


nichts vor. Du biſt's. 


.- . * * — 
iſt ja nicht zu beſprechen. Mit Camp— 


höven erledige ich alles ſchriftlich. 
Meine befien Wünſche begleiten Dich 
Eve wird Dir ja wohl noch ausführ— 
lich ſchreiben. was Du nicht 
lafſen kannſt.“ 

„sb dankte Dir für Alles, Ontel 
Axhauſen, was Du mir Guites haſt 
erweiſen wollen.“ 

„Bitte, bitte. 


a 
Bue, 


Nur keine Rührung. 


elen The’ Tenfiiine Go., Santın, Ebis. i, Dafür bin.ic) abfolut nicht zu haben. | 


|| bemühe 2 


| zreier iwieber ber Stabt zıt. 


von der 
JEinkäufe. 
ſamt hatte ſie ſich doch noch nie J 
is IchYurchate | US Zu. 
A Sie ſch uchzte 8 
* | und pr 
l 
I 


auch 


ob es Wurzel in ihr 


A ilır Dieler Gedanke Durch den 
B cina, tauchte auch wieder Die 
EStuckradts 


der 


Dank er⸗— 
Wir ſind dann geſchiedene 


ihrem | 


* 
— 
* 


Abendpoſt, Chicago, Monlag, den 19. März 1917 


Alſo laſſe Dich nicht gar zu ſehr don 


Herrn Camphöven einwickeln. In 
Geſchäftsdingen iſt der auch kein Ge— 
mütsathlet. Na, das 
einſehen.“ 

„Du willſt nicht mit den Herren 
| ſprechen? g“ 


| „3 fällt mir ja nicht im Iraume | 
direft nac) dent | 


erreiche noch; | Teinen Plap. | 


|ein. 3 fahre 
| Bahnhof zurüd und 
den —— Adieu, Otti. 

Dich nicht, ich finde 
Minuten ſpäter 


Nein, 
Zwei 


Dtti fand nachdenklich am 
'auf die 
bliclend. 

Im 
Menſch. 


dunkelnden 


Hauſe weilte außer 
Proliins f * > den 
Straße, Aug ite 
So verlaſſen, ſo 


ihr lein 
Schnee 
beſorgte 
be rein: 


tdrem Leben gefühlt. 
eßte gewaltſam 
zurück, die in ihre 
hatte ihr 
Camphöven wachrufen 
wußte jetzt ſelbſt nicht, 
geſchlagen hatte. 
Ganz allein — mutte 
- Stand fie in der Melt. 
die einzige, die dem Toten die { 
hielt. Denn Epe würde ich ja wies 
\der berbeiraten und Dann 
erfle Ehe ganz vergeffen. 
Sn demjelben Mugenblitf, in dem 


die x ränen 
Axhauſen 
gegen 


wollen. Sie 


vor ihrem geiſtigen Auge 
auf. 
Warum glaubte 
Eves zweiter 
würde? 
Oder: warum fürchtete ſie'?! 
In tieſer 
plötzlich zu weinen. 
fie Schrötter, der — 


—J 


ſie, 


Mann werden 


be 


’ 

— 
* 

— 


ürzt über die raſche Abfahrt des — — 
von ſeiner Frau. 


weinend, ſchaute die Gute ihrem Ge— 


— von der Zimmermanns— 
htätte herüber: zefomme n var. 

x a x 

Stuckradt hatte Die 


große — 


‚fhäftsreife, die ihn hoochen {lang bon! 


Berlin fernhielt, teiliweife in der Ges 


ſellſchaft des rührigen Unternehmers | jeip, 


| nich — wird, fuche ich mir draus | 
ßen ſelbſt etwas. W Lann hatte ich den 
letzten Regenwurm?“ fuhr er 


——* Lieblingshuhn 
ut ahren 


Charles Lebeau junior ausgeführt. 
‚Die beiven Herzen hatten ki. mehr 
‚mals in Paris getroffen, waren von 
'dort aus zur internationalen Motor 
bootregatta nach Monako 
und hatten die Ausſiellung in Ant— 
werpen beſichtigt. 
Anfang Dezember 
trag zwiſchen ihnen 


war der Ver— 


einer bedeutenden Summe 
Gründung einer Werft für 
bootbau, einer Geſellſchaft 
ſchränkter Haftung, die im großen 
Stil wirken ſollte. Lebeau ſenior, 
ein ſehr geſchichter Börſianer, trat 
al leichfalls als Geſellſchafter ein. 

Sein Sohn Charles, von Haus aus 


an er 


Jahren an zahlreichen induſtriellen 
Unternehmungen beteiligt. Er war 
rührig, mutig, unternehmungsluſtig 

und er hatte Glück. 
Lebeau zählte ſicher ſchon vierzig 
Jahre, wirlte indes ſo jung und flott 
wie ein Zwanziger. (er mar Iminer 
iote aus dem Gi aepellt, friſch, wohl 
gepflegt, 
der neueſten Mode gekleidet. 

Die neue Werſt befand ſich 
jener-Stelle der Spree, wo bisher 
große Altberliner Bootsbauerei ae 

weſen war, jenſeits der öſtlichen 
Meichbilbgrenze. Be efiper des Ter 
rains war Lebeau ſenior. 
war ſür Bau und Materi 
wie für die nötigen Pro 
gleich günſlig. 

Während der Umbauten auf dem 
Fabrikgelände war die Anweſenheit 
beider Direktoren nicht fortgeſetzt er— 
ſorderlich. So unternahm Stuckradt 
noch mehrere dringend nötige Ge— 
ſchäftsreiſen nach Paris, der Zentrale 
des Motorbootweſens. und ins 
Rheinland, ſeine Heimat, wo er grö 
here Lieferungsverträge abſchloß. 

Aber ſein erſter Beſuch, den er 
dann kurz vor dem Weihnaͤchtsfeſt 
in Berlin abſtattiete, galt dem 
Olfers: er fühlte ſich verpflichtet, 
den Damen gerade an den Feiertagen 


an 


alienzufuhr 


in ihrer ſchweren Trauer mit gutem 


beizuſtehen. 
as erſte-, noch dos zweite 
traf er Otti an. Dafür Frau 
die des Beileids 
Und die Viertelſtunden, 
ckkradt mit der jungen Wittwe 
en beiden Blibviſiten in die— 
ı Tagen berplauverte, ipa- 
— Co am ‚regenb, 
daß er ae Ottis Fehlen vergaß. 
Aber nur ſo lange er unter dem 
zwingenden Einfluß der intereſſan 
ten, lebhaften, jungen Frau ſiand. 
Hinterder ärgerte er ſich ehr Dar 
iiber, Da don Otti nur ſo flüchtig 
die Rede geweſen war. 
(Fortſeßung folgt.) 


bine reine F ih sfare 


Stra! RR Augen — 
Franen fönnen Dich 
haben. 


Enst Tr. Ghwards, ein wohlbefannter 
Ohio'er Arzt. 


Zuſpruch 
— 


21 
tı 


Rote m 
Die meiiten 


Edwards bebandeue fei 17 Jab⸗ 
rei —— Frauen werner Veh und Ein— 
gemeidelei Bäbre un dieier Ya ve gab er 
ſeiuen — n e dezept, das auf „men igen 
authekannten vegelabiliſchen Veſtandteilen die 
mit Olivenöl gemſcht purden, agno vi wurde 
md nannte fie Dr. Edwards' Olive Tablets 
Ihr ertennt ſie an ihrer SD lwenfardbe. 
Tabletten potlbringen Weun 

Eingeweiden und bewirle 

m ſeSie Abſell 


3 dem Drgamienind abfübre: 


x 9 
Sr. 3. M. 


Dirie 
ber nıd 
male Tütigfeit, ind 
holte au = 

Wenn Idhr ein blaſſes 
Ausſeben, matte Augen 
Be, und Ihr unwobl nleidalitig und ber» 

et deid, wenn Ente G ugeweide nit ar 
beiten panı? nehmt Abenve elıte Zeitlang eine 
pon Tr. Edmards’ Olive Tanfetten ııd gebt 
aur die angenehnte Mirtung At. 


Geſicht., ein geiles 
Puſtein, belegte Junge 


Tauſende von Frauen wie quch Männer neh⸗ 


men ab und zu Dr, Edwards' Olive Tabletten 


—da3 eriolgreiche Erlapmiiter fir Koloniel — 


nur um ihre Gelfund beit auf der Hö be zu er⸗ 
halten. *0c und 2öc vie Echnibtel. 
| Upotbelen, 


An al len 
Ungeige, 


wirft Du jal 


allein.” | 
tollte die, 

Und, 
Fenſſer, gen. 
Schneeflächen 


* 
De 
— 
2 
— 


‚einen Lebens-Künſtler; 


tu BE 


zuffteigen wollten. Fuchs 


Mißtrauen 


miſch der 


rſeelenallein — 
Sie war 


Irene | 


bald ihre 


Sinn — 
Geſlalt 
Yek e3 wirb mir hier unten zu 


Daß gerade | 


ar | 


Erſchütterung begann fie |! Zen N 
roh und rückſichtslos. 


Ganges verſchwand. 


abgeſchloſſen 
worden. Stuckradt beteiligte ſich mit 


Motor⸗ 


mit bes) murmelte er entiekt, alö er 


Charles | 


J n Sie, bitte,“ 


aufs Sorafältigite und nach 
Die | 


Die Lage ı 


obefahrten 


Anrufe! — 
— bahnhof 


kaum mehr 


ge ſanvertraut. — 


anderen Fir 


Drei Fabeln ohne Moral. 


Der Fuhs und die 
Trauben. 

„Ra, ich konnte mir auch denken, 
daß, Die Irauben noch nicht reif wa= 
ren,“ Tante der Fuchs und ftellte den! 
Stuhl, auf welchen er gejtiegen var, 
um die Trauben zu foften, wieder an 


I. 


Er ftredte fich behbaalih am Fu be 
5 Weinftodes aus und ließ Tich d 
onne auf den Velz brennen. 
Von ungefähr fam der Rabe aeflo- ı 
Der Rabe war ein Wipbold, ein, 
wenig Satiriter; die Tiere meinten 
er jet boshuft. Er feldft hielt jich für; 
er war ftets 
im „evening drei“ : 
„Hallo, wie ſchaut's, alterFreund,“ 
-Beute, die man nicht maa, nennt 
man gern alter Yrreund rief er dem 


nn 


„N Tag,“ ermwiderte 
" Ah ſo, 

„Zu ſauer,“ 
Verſtehe, 


Traubenkur, was?“ | 
gähnte der Fuchs faul. 
verftehe,“ ficherte hä 

Rabe, flog an den Weinftod 

und pickte eine dicke Beere ab. 

* Teufel!“ Wütend ſpuckt er 

us und flog beſchämt davon. | 

Dei Fuss feirte befriediai. | 

ll. Der Hahn und ber | 

Wurm. 

An einem Freitag Morgen ſagte 
r Regenwurm nach demMorgenkaf 
zu ſeinerFrau: „Höre mal, Traud— 

muf⸗ 

fig, ich krieche ein wenig nach oben 
um Luft zu ſchnappen.“ | 

„Gott, Rafpar,” ängjtigte fich die, 


x 


'Negenwürmin, „gib nur beileibe acht, | 
daß dir nichts 


daß dir nichts paſſirt. Du weißt, 
ſpeziell Hühner ſind ſo unglaublich 


fü: Mu 35 4 

„sh bin Fataliſt,“ ſagte der Re— 
genwurm kurz und verabſchiedete ſich 
Leiſe vor ſich hin⸗ 


mahl nach, bis er an der Biegung des 


Im Hühnerſtall krakelte zu glei⸗ 
chen Zeit der Hahn mit den Hühnern. 

„Ich bin den ewigen Körnerfraß 
Wenn derartig nachl äſſig für, 


Mathilde an. 


Pfingſten,“ ſtammelte dieſes 


zerknirſcht. 


Der Hahn warf die Tür ins 
und ging auf den Hof. — 
Der Regenwurm war mittlerweile 
oben angelangt und hatte gerade das 
Loch verlaſſen. | 
„O Schrecken! Ich bin verloren,“ 


den Hahn 
gewahrte, der ſoeben die erſehnte De— 


liktateſſe erſpäht hatte und in eiligen 
Schritten auf ihn zukam. | 


Schon, büdte fich der Hahn, um) 


Br ae Br en fein Opfer zu verfchlingen; da rich⸗ 
Ingenieur, hatte ſich ſchon in jungen tet ſich der Regempurm in 


ſeiner 
ganzen Länge kerzengerade auf und 
chnarrt dem Hahn entgegen: „Ver⸗ 
zeihen Sie, ich bin eine Stricknadel.“ 
Der Hahn prallte zurück. — Ta 
er nicht gern Stridnadeln mochte, 
kammelte er verlegen: „Dann ent 
machte eine 
leich te Verbeugung und ging meiter. 
Der Wurm lamte fich ins Fäuſt 


chen. 


Iih, 
tive 


=» 
ui» 


Die Rangirlokomo 


und der Srelldod. 
mb mir im höcbiten Grade 


unſympathiſch, um mich nicht ſchärfer 


auszudrücten,“ ſagte die Rangirloto— 
motwe zum Prelldock 

Es war eine Rangirlokomotive äl— 
teſter Konſtruktion, die nur noch da 
öl verwendet wurde ‚auf dem Haupt 
güterbahnhof Waggons, die — 
werden ſollten, in ein ſogenanntes 
„totes Geleiſe“ zu ziehen, an deſſen 
Ende der Prellbock ſtand. 

„Unſympaäthiſch ſind Sie 
knirſchte ſie und rannte 
hart gegen den Prellbock. 

„Laſſen Sie mich doch, bitte, nicht 
immer unter Ihrer Unzufriedenheit 
leiden; ich lann doch nichts dazu, 
man Sie hier auf den Rangir— 
geiteat Hat,“ meinte der 
Piellbed antinüttg, „ergeben Sie fi 
doch in Ihr Schickſal.“ 

„Ergeben ergeben ſo ein 
dummes Gewäſch! * möchte ex 
plodiren, 
muß, wie 
"ahrenen 
kaum 


“ 


mir, 
abſichtlich 


(Are 


54 
Vin 


man ir unteifen, 
0 affen 
der Wertitätte 


uner 
Maſchinen, 
entwachſen, Zü 

Einen roten Strei 
Schornſtein und all die 
lefanzereien habe ich nicht 

-Gott ſei Dant, es täte mir leid — 
ich bin eine ſolide Perſon. — Ich, 
ausgerechnet bin dazu verdammt, 
blöde ungebildete Güterwagen auf 
und ab auf dieſem idiotiſchen Gleiſe 
zu ziehen. — Veraltet ſei ich! Ha — 
ha — ha! Ich veraltet! Und 

Sie,“ fiel ſie plößlich über den Prell— 

bock her. „Sie haben nicht das ge⸗ 
— Verſtändniß für die Tragik 
in meinem Leben. — Ihre langwei— 
ige e Bhalioc — immer vor Augen, 

init, eh Gott, auf die 

Sie f Find es ſchuld! Sie 
verſperren mir den Weg in die Welt!) 
Ha, wie würde id; den Herren vom 
gritnen Tifch zeigen, was die veraltete 
Lotomotive zu feiiten bermag; hätte 
ich mr m Fa hrt vor mir. — 
rren mir den Weg— 

Wenn Sie wüßten, 

wie ih Sir haſſe, vom Grund mei 
ner Seele aus haſſe. Glotzen Sie 
nicht ſo dumm!“ Sie rannte wütend 

gegen den Prellbock. 

„Immer Ruhe, Ruhe,“ ſuchte der 
Prellbock die Aufgeregte zu beſchwich— 
tipen. „Sie verbiegen ſich nur die 
Puffer, und das iſt ſchmerzhaft.“ 

Sein Phlegma erhöhte nur ihren 
Zorn. Raſend vor Wut pfiff ſie 
gellend auf. — — 

Tag für Tag wiederholten ſich dieſe 
Szenen, und die Ausfälle gegen den 
guten Prellbock wurden immer hefti— 


von 


son um den 


15 
—28 


!a 
Sie 


ger, ſo daß es ſchließlich dieſem, der 


Gäſten der 


Y bermals it Die Zeit da, wo die uns um 


gebende Welt die Liebkoſung einer neuen 


Jahresz 


nehme 
dieſe glü 


eit fühlt. 
—* darzulegen wie 


.y 


liche 


iki 


Wiederum iſt es unſere ange 
die Mode ſich für 
Gelegenheit vorbereitet hat. 


Und ſe mögen dieſe Worte hinaus gehen, 


Euch 


willkommen zu heißen zu 


wunſerer 


rühjahr⸗Eröffnung 


⁊ 


1917 


die während der ganzen Woche von Montag, 


nentzückender 


J 


den 19. März au, jtattfindet 


sugend, Karben ımd Lebensfreude, 


Schönheit ericheinen die neneiten Moden im Slanze von 


I d als deutlihe Errungenichaft über die vielen geichäftlihen Schwierig- 
feiten, die jebt jo allgemein jeden Sandels unternehmen entgegen iteheit, 
nehmen de neren, prächtigen und gediegenen Waaren ihren Blaß ein in 


jenen vollitändiaen und vortrefflichen Mrrangenents, die wiederimm bi 
zit jedein 


dab diefer Yaden 
verlangen 


ORT ie neueren Moden find hier, 
wie twir glauben, 
Suits, neue Kleider, 
Sommerſachen für 
di and 


a 7 


vielen 


die 


Dienſt bereit iſt, den 


fachmänniſcher Intelligenz, ner 
neue Mäntel, 
junge Damen, 


bezaubernden 


Miſſes 


eren 


ſeine Kunden 


und Mädchen, 
Einzelheiten der Kleidung, 


eweiſen, 


von ihm 


Beſchafft von den beſten Quellen mit, 
ie Putzwaaren, neue 
neue Bluſen, 


O2 u 
Frühjahr— 
und 


und 


ebenſo werden die Stoffe der neuen Saiſon gezeigt, aber nichts 


iſt vorhanden das nicht 


gut iſt, und michts 


— — — — — — —— 


doch eine Seele von einem Kerl war, 
zu viel wurde. WlS wieder mal Die 
Lotometive in der qemeinften Weile 
iiber ihn hergefalten war und ih 
unter anderem ein „reaftionäres 
todon“ genannt hatte, riß dem —* 
boa, der zwar nicht ſo recht wuß 
was ein Maſtodon ſei, jedoch * 
Empfinden hatte, daß es ein ſehr ver— 
lehendes Schimpfwort ſein müſſe, 
die Geduld, und er brüllte plößlich 
los: „Loſſen's mir mat Ruch! Mat 
Ruah will i hob'n! 

„Sprech en Sie hochdeutſch mit mir, 
Sie Flegel! ſchrie die Lokomotive 
und kam in voller Fahrt haßerfüllt 
quf den Prellbock losgefahren, um 
ſich in einem empſindlichen Stoß zu 
rachen. Faſt berührten ihre Pur 
ver den Prellüod, als vieler Dlih- 
Schnell zur Seite ſprang; die Loko— 
motive ſauſte durch, vergrub ſich mit 
den Rädern im Dreck, überſchlug ſich 
und explodirte mit furchtbarem Knall. 

„Maſtodon. So eine Gemeinheit. 

Diele frech? PBerfon,“ murmelie vor 
Erregung teuchend ber — und 
hüpſte wieder an ſeinen alten Plagt. 


+ 
Ma 


— —— — — 


welches nicht ven Kopf angreiit. 
IVE BROMO (Qu iN IS 
und abmhrt, zann es von Jedermann genow— 
mtert Werden. ws nramt nuigt nerbe 3, noch Der 
urfſacht e⸗ zanjen in ven Ü set Ka gibt rn 
—9 Bromo Quinine“. p Uintarfehri ft ten 
E. W. Grove auf jeder Zcadtel. 8 

— 


Unter faliher Flagge. 


Chinin, 
Da LAX.VI 


ſtärtt 


Ein Mann, der fi) ala Detef’iwe 
auffpielte, befahl „geitern ſämmtlichen 


betriebenen Herberge, 1042 Bella 
otr., ta) naw ber guten Stube zu ve= 
geben, und ſchloß ſie, nachdem ſie der 


Weiſung Folge geleiſtet hatten, dort 
.Er 


ein. Dann plünderte er das Haus 
erbeutete 865 und zwei Anzüge 
Als der Tat verdächtig 
gewiſſer John Hughes in 
Er iſt don ei— 


ſich 
—B— 
nem 
Beftimmtbeit als der freche Raubge— 
ſellẽ identifizirt worden. 


ein 


LCeſe et die „Sonntagpeit”. 


mit 


von Frau Mary Jeffers 


befindet 


und 
Abendpoſt Go.“ 
der Koſtgänger mit angeblicher 


Knabenbluſe. 
Hier iſt eine ganz einfache Bluſe 
Verſchluß in einem Band und 
einem kleinen Rückenjoch. Ein wei— 
cher Umlegekragen ſowie eine aufge— 


nähte Seitentaſche und lange, be— 
queme Aermel mit glatter Manſchette 
vollenden die Bluſe. 

Für mittlere Größe nehme man 
134 Yard eines 36 Zoll breiten Ma— 
terials. 

Schnittmuſter Nr. 
für Knaben im 
Jahren. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größre und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Modeabtei— 
lung der Abendpoſt“, 223 Weit 
Waſhington Str., Chicago, Ill. 
Moneyorders ſollten auf „The 
ausgeſtellt werden. 


Kinder schreien 


NAH FLETCHER'S 


tehlt, 


7316. Größen 
ter von 4 bis 14! 


| abeebalten, 


ben Xahr ungefähr 
ı tennen, Schatz!“ 


das neu iſt. 


‚Weltkrieg‘ 


Zeitgeſchichtliches Sammelwerk 
wöchentlichen Lieferungen zu 
— 5 Cents — 


halbiährlich > * . 51.350 
iährih - = - . . 52.60 


in 


Der Reinertrag ungeſchmälert zum 


Beſten der Kinder im Felde 
ſtehender Rãnner. 


luflage in Deutſchland 
über 1 »200,000 wöhenttid 


gu begiehen In: 


Hilfsverein Deutscher Frauen 


45 Eroadway. New York, N. Y. 
Frau Car! L. Schurz, 
Eiiapmeijterin für die Ver. Staaten. 


III TEE THIS 
* 


Perſonal · Aachrichten. 
—2 —ö —— 


Wohnung aus, 649 
Ave.n, wurden geſtern 
die ſterblichen Ueberreſte des fruheren 
Richters Arba N. Waterman zur letzte 
Rude auf dem Dalwebd⸗ Friedhof gebet 
tet. Nach einem im Hauſe abgebaltenen 
Trauergottesdienſte, Paſtor Tho 
mas E. King von der Swedenborger 
Kirche in Cleveland leitete, ſeste ſich der 
lange Begräbnißzug,. in dem ſich viele 
Veteranen des Bürgerkrieges befanden, 
nach dem Friedhbofe in Bewegung. In 
der Friedbofskapelle angelangt, wurde 
das Trauerritual der Grand Army of 
the Republie unter Leitung des Kom 
mandbeurs Tucker vom U. S. Örantpoiten 
worauf der Sarg der Erde 
übergeben wurde. Tie Richter des 
Zuperier- und Des Mer! — 
ihrem dollegen faſt voll * g das le 


> 
> 
> 


r 
+ 
+ 


feiner 


8* 
Von 
— 


(hr ol beland Park 


den 


JiL 


i | Geleiie . 
Gheds | 


— — — 


— „Vor einem hal— 
lernte ich dich 
— „Das muß län— 
ger her ſein, Kudolf! Nach den Auf— 
zeichnungen von Papa haſt du ja 


— Rontrolle. 


ſchon dreißigmal Sanntags bei uns 


CASTOF Ay Zzu Mittag gegeſſen.“ 





 Deulihes 


Mahenſchaulurnen. 


Zwölfhnudert Turner geben Tanienden 
von Zuſchauern Auſchauungslehre. 


Gejiunder Körper, geiunder Geiit. 


M 


druck. 


der den Schluß. — 
mit dem Ballſchlägertanz 
Chicago Turngemeinde 


Kraft und Kühnheit. — 


einen 


ein herrliches Bild. — 


Turnverein Lincoln erzielten 
ihonen Erfolg. 


verein erwarben fid) durdy Phramidenban grose Anerkennung. — 


Wirfungsvolle Maffenübnngen und Mebunaen von Alaiien einzelner | 


Vereine, 


zu einem Chrentage de Deutic- | 

ims wird jedesmal das groß e jähr- | 
liche Srühjahrs-Schauturnen des 
Illinois Turnbezirks. 
Turnweſen doch zu dem Allerbeſten 
deſſen, was die Kinder Germani 
ihrer erwählten neuen Heimat als 
Geſchenk in den Schoß gel 
Eine gleichmäßige Entwicklung des 
ganzen Körpers mit dem Doppel— 
zweck der Heranbildung eines kör 
perlich geſunden Geſchlechts und 
heilſamer Schulung des Geiſtes in 
der Richtung auf Selbſtvertrauen, 
Pflichtgefühl und alles Gute und 
Schöne bewirkt der deutſche Turn 
unterricht in weit höherem und beſ 
ſerem Maße als alle anderen Lehr— 
methoden auf dieſem Gebiete, 
die Erkenntniß ſeines Wertes 
Nutzens ſich immer mehr 
Bahn. Um dieſe Erkenntniß zu be— 
ſchleunigen, bei den — 
Behörden wie bei den breiten Volks 
maſſen, und ihnen in den jegigen 
des Kriegslärms 
orbereitung zu zeigen, 
Turnunterricht nach deutſchem 
wtem, überall eingeführt, die beſte 
riegsvorbereitung bedeuten würde, 
veranitaltet der Illinois Turnbezirl 
cin jährlibes Schauturnen, 
allgemeine Bublitum war 
geitern Nachmittag im Internatio 
nalen Amphitheater durch Tautende 
von Zutdauern vertreten. 
ders eingeladen worden ware 
Zpigen der Ztaats-, Kounin- 
adtiichen Behörde, die Leiter 
Schulweſens und auch 
gerliche Vereinigungen; 
baten ſich außer zahlreichen Vor 
ehern und Lehrkräften öffentlicher 
Schulen u. Schulratsmitglied 
Max Loeb, Herr J. E. Nickerſon 
von "der Nilociation of Commterce 
und Andere. Mille liejen das von 
den mebr al3 1200 Turnern und 
Turnerinnen aller Altersſtufen 
Dargebotene mit Spannung und 
bhafter Anteilnahme auf ſich wir— 

und gar häufig erdröhnte der 

weite Raum vom be ı Bei 
fall. 
Ein weiterer Beweis 
hende Wirkung der V 
g darin, daß das 
* Länge der Zeit 
rung des reichhaltigen 
nahm vier Stunden in Anſpruch — 
iiemals erlahmte und bis zum 
Schluß ungeſchwächt vorhielt; die 
dichtbeſetzten Zuſchauerreihen wie— 
ſen während der letzten Vorführun 
gen nur geringe Lücken auf 

Dies war der ganz vortrefflichen 
Zuſammenſtellung des Programms 
mit zu verdanken. Die Auswahl 
der Uebungen war diesmal eine 
ganz beſonders glückliche: ſie um 
ſchloß mehr als ſonſt Vorführungen 
von der Art, wie in einem ſo gro— 
ßen Raume am 
ſind, vor allem en und 
Uebungen feinerer äſthetiſcher Art, 
welche ja nie verfehlen, das Auge 
des Laien ſofort zu beſtechen und zu 


utzücken. 


ar 
un 


bricht 


or 
il 


aan 
zeiten 
1 nn 
Krieg— SD 


Say 


Ä 
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Mai 
—* 


die 


des 


anf 


ll. 


egeiiterten 
fur Die tief: | 
orführungen 
arg troß 

die Auffüh 
een 


U 
Q 


Sit Sjeiner allgemeinen nord 
nung Dradte das Programm einen 
Ueberblick über die geſammte Ent 
wickelung, welche ein Turner vom 
Kindes- bis zum reifen Mannesal 
ter durchmacht, über das Fortſchrei 
ten des Unterrichts und die allmä 
lige Vervollkommnung der Schüler 
Zöglinge und Aktiven beider Ge 
ſchlechter, die wackeren Bären nicht 
zu vergeſſen, welche geſtern eben 
falls zeigten, was ſie noch Tonne 
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US 


(Jebört das 


egt haben. | 


Sich in Neihb und Glied auf. 


umd 
und | 


und» 


große bür- | 
eingefunden | 


pirfungsvolliten ! 


bon brauienden Beifall 


Aufzug des Ganzen. 
C3 war gegen halb 4 hr, 
Bezirfsturnwart Alfred Wild 
Heiden zum Beginn gab und die ge- 
fammte Turnerichaar ich zum aro- 


als 


ben Einzug ti die Arena ordnete. 


Das ivar danf der turrneriichen Dis- 
zipli schnell geicheben, die beran- 
waciende und erwaciene Nugend 
wie das hedäcdtigere reifere Alter 
Hlatterten und jtrömten bon 
Eden pünftlid) herbei und jtellten | 
Dam! 
die Trommeln des 
Pfeifer- und Horniſten— 
Sogialen Turnvereins, 

der Spige marichirte, 

betrat die IIrena. Es 
war das den Bejuchern früherer 
Veranitaltunge jo woblbefannte, 
unvergeßliche Bild, das immer wie— 


wirbelten 
Trommler-, 
torbs des 
welches an 
und der Zug | 


der zu hauen man nicht müde wer: ! 


„tn 


ar 
Voran tie 


das 


kann. 
Muſikkorps, 


den das genan 


übrigens 


hatte, dann 


— 


— serVire Aka 7 


Alfred Wild, 
Bezirfäturmvart. 


eine Sruppe Aftiver mit 
und die anderen nn alle in 
weißen Anzügen. Es folgten die 
Bären tn bellen Blusen und durf 
len Beinfleidern, die Damenflasien, 
deren Mitglieder belle Bluien mit 
dunklen Brumtichleifen trugen, die 
Söglinge in bellen Turnbemden 
und grauen Deinfleidern und zu 
letzt die fröhliche Schaar der Kin 
der, Mädchen und Knaben, die 
Mädchen mit dunklen oder roter 
Schleifen auf den weißen Bluſen. 
Das Ganze ein ideales Bild 
Deutſchamerikas, kräftige Triebe 
der deutſchen Eiche, in das amerika 
niſche Land verpflanzt oder auf den 
Boden Amerifas gawachlen, einig ü 
der Treue zur neuen Seimat und 3 
den ererbien Idealen 
der Väter. 
Aufmarſch 


Schlägern 


und Abmarſch waren 

der Zu 
ſie gehörten 
und Eindrucks 
Veranſtal 


ſchauermenge begleitet, 
zu dem Schönſten 
vollſten, die 
tung bot. 


das ganze 


Die Kleinſten fangen 

Dann begann das 
Freiübungen aller Anfängerklaſſen 
unter der Leitung von Turnlehrer 
Ernſt Klafs. kleinen Buben 
und Mädel marſchirten ſtramm her 
ein, ſelbſt die Allerkleinſten ſchwenk 
ten tapfer die Beinchen, obwohl ſie 


an, 


YTın + 
ePrmır 97 
zuriicıt 17 


nn: 
21c 


das | 


alleıt | 


Dura) ı 
eine Anzahl von jugendlichen Fan: 
und der |farenbläjern eine jehr wirfungspolle | vor. 
dab | Bereicherung er fahren 
tragend, 


„Ci“ für müde, 
geſchwollene Füße 


Sofortige Erleichternug für wehe, 


ſchmerzende, empfindliche Füße 
mit harter Haut und 
Hühneraugen. 


„Zieh, Johnny, zieh.“ 


taſſenübungen und äſthetiſche Vorführungen machten den ſtärkſten Ein- 
— Der große Aufmarſch gewährte 
Freiübungen der Kleinen machten den 
Die Damen vom 


Anfaug, Turnipiele der Kin: ! & 


— Turner der) 
erregten am Sprüungtiid; Anfjehen durd 
Damen und Aftive vom Schweizer Turn: 


Ihr ſeid Fußkrank. 
ſind müde, ſchwollen, 
ſchmerzend, 
„Lig“ 

Be 


wund, 


ge 


macht Füße 
friich md taftfeit. 
Schmerzen ımd das Brennen direkt 
aus den Hühneraugen, 
Haut und Leichdornen. „Tiz'“ iſt 
das großartigſte Fußmittel, das die 
Welt je gekannt hat. 

Holt eine 25 Cents 
Tiz in irgend einer 


Schachtel von 
Apotheke und 


Eure Füße! 
ſchweißig und benötigen 


wunderbar 
„Tiz“ zieht die 


der harten 


Weondvoſt Chiengo Montag, den 19. März 1917 


der ganzen Vorftellung und wurde f 
ı mit raujchendem Beifall belohnt. 
| Eine ſehr ſchöne Maſſenübung 
boten die Aktiven und Bären des 
| Bezirks, geleitet von Seren Wild, 
mit Santeln. Sie erfüllten im Ab 
ſtand die ganze Arena und bildeten 
‚eine vorzüglide Gruppe, 
Poramiden der Schweizer. 

urnlehrer Robert I. Burger 
‚legte mit den Damen und Aktiven 
dom Schweizer Qurnverein nicht 
|werig Ehre ein, Muf Leitern und 
‚an Barren jtellte dieie ausgezeicd)- 
inete gemijchte Gruppe eine Reihe 
Hogenannter Pyramiden in fünitle 
riſcher Zuſammenſtellung, die ei 
nen vortrefflichen Eindruck machte 
und den ſchweizer Turnern und 
Turnerinnen reichen und wohlver 
dienten Beifall eintrug. 

Mit Uebungen am Pferd erwa 
ben die Zöglinge des Turnvereins 
Eiche ſich unter Herrn Wild allge 
meine Anerkennung, ſie ſchloſſen 
ihre Uebung gleichfalls 
midenbau ab. 

Ein Figurenmarſch leitete 
der Damen 
Turnverein Vorwärts unter 
Klafs ein. Ihr folgte 


die 
Keulenübungen 
Herrn 


beliebten anne. 


endigt die Aubtortur auf ein ganzes ı 
Jahr. Nie habt Ihr dann fcehmerzen: | 


|de, müde, ſchweißige, riectende Fuße, 
Eu chuhe paſſen Sud) qut 
wünſcht nur fruͤyer 


* 
J 
haben 


v - 


um Ihr 
gebraucht 
anderes 


„Tiz“ 


211 
or 


An ze ine 


Nehmt nichts 


— — — — — — 


mit dem Takte der Muſik nicht im 
mer Schritt zu halten vermochten. 
Aufſtellen und Abſtandnehmen ging 
tadellos, und die Uebungen wu irden 
ſo gut im Takt ausgeführt, daß be 
dem zur Uebung gehörenden — 
deklappen Keiner „nachklappte“ 
Gänſemarſch verließen ſie unter 
großem Beifall die Arena. 
Turnlehrer Eduard 
führte die Zöglingsklaſſe 
rora Turnvereins 
Die jungen 
Turnhemden, 
machten die 
mimiſch ab, d. h. 
wegungen eines 
mäßig aus, wobei 
ſchmeidigkeit und 
den Tag legten. 


des Au 
mLeute, in rotwei 
ben 
Sache panto 

te führten die Ve 
samitfampfes tait 

ſie große Ge— 
Gewandtheit an 
Uebungen am Barren, Reck und 
Sprungſtand führten unter Turn-— 
lehrer Alfred Wilds Leitung die 
Zöglinge und die Knaben und Möd 
chen der zweiten Kinderflalien zu) 
großer Jurriedenbeit ihres Yebrers | 
und der Zuſchauer aus. 


DIN 


Wi 


Der Ballihlägertan;. 

Der beſonderen Gunſt nicht ſach 
verſtändiger Laien erfreuen ſich bei 
Schauturnen immer die Uebungen 
der Damen, und dies traf geſtern in 
hohem Grade auf den Ballſchläger 
tanz der Damen vom Turnverein 
Lincoln unter der Leitung von 
Turnlehrer Wilhelm Eichler zu. Es 
var and) in der Tat etwas Aurmder 
schönes, Ddieje Damengruppe zu 
ſehen. Mlle ganz in Weil; gellerdet, 
in turneriſchem Tenniskoſtüm, jede 
mit einem Ballſchläger 
führten dieſe jugendlich anmutigen 
Geſtalten einen entzückenden Tanz 
cqus, deſſen Bewegungen die Tätig— 
keit beim Schlagballſpiel darſtellten. 
Die Anmut und Gew andtheit, er 


äſthetiſche Schönheit dieſer Uebun 


Strobel | 


Borhandſchuhe 


Strobel. 


bewaffnet, 


nahm die Zuſchauer vollſtändig * 


fa rc eli. 

Von großen ! war auch) vie 
dann folgende gemischte Mebung der 
sinaben und Made bon Zentral 
turnverein unter Turnlehrer Karl 
Barnickel. » traten paarweiſe an, 
und während die Knaben mit Neun 
len übten, führten die Mädchen kal 
iitbeniiche Bewegungen aus. Dann 
fasten je inobe und Madchen ein 
ander an die Band umd verließen 
tm fröhlich hüpfendem Tanzſchritt 
die Ar 
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Reiz 


Si 


id. 


r Sprungtiſch der Turngemeinde. 


Aktive der Chicago Tur 
die jezt auch zum Illinois 
Turnbezirk gehört, beteiligten ſich 
unter Dirnlehrer Albert Teuſcher, 
und zwar mit einer Uebung, welche 
dieſer kraftvollen und kunſt — 
Männerriege endes Zeug— 
niß ausſtellte. einem Tiſch 
ſtand ein Bock, und über beides 
ſprangen die Turner in kühnem 
Anlauf und Schwung in verſchiede 
ner Weiſe 


hinweg Auch 
Uebung war einer „Schlager“ 


Auch 
meinde 


nge 


or 
si 


ein glanz 


ap 
Vor 


» er 


Segen des 


dieſe 


DS! 


Yu — 


in Boxübungen 


* 
Fred Wittenmeier, 
Bezirksſprecher. 


Zöglinge unter Seren! 
Ste bemußgten je mur eine 
Keule; beſondere ne ver 

diente ibr Mbitandnebmen vor dem | 
Beginn der Vebung. 

Allgemeinen Geräteübungen al 
ler Aktiven, Damen und Bären ım 
ter Seren Wild jchloiz jich eine jehr | 
ſchöne gemiſchte Vorſührung an, ge 
leitet von Turnlehrer Hell. Aktti ve, 
Damen und Zöglinge vom Zogtalen | | 
Turnverein machten gleichzeitig 
Stabübungen, führten einen Tanz 
und bauten Pyramiden, eine 
böchit wirfungsvolle Verauſchauli- 


ſchwingen der 


NS 


hung der verjchiedenen körperlichen 


Fähigkeiten, die durch den Turnun 
terricht erzielt werden. 

Auch die Stabübungen aller Da 
men und Mädchen, von Herrn Eich-— | 
ler geleitet, gingen ausgezeichnet 
und gewährten einen herrlichen An— 
blick; zum Schluß durften ſämmt 
liche Kinder des Bezirks ſich bei 
Turnſpielen unter der Aufſicht von 
Herrn Wild austoben, und ſo wurde 
dem Schauturnen durch die heran 
wachſende Jugend, die es exöffnete 
und die es auch beſchloß, der Stem 
pel aufgedrückt, denn für ſie, zu 
ihrem und des Landes Heile in der 
Zukunft iſt ja in erſter Reihe der 
Turnens beſtimmt. 

Obwohl das lange, ſiebzehn Vor 
führungen umfaſſende Programm 
ſich ſehr flott und ohne nennens 
werte Pauſen abſpielte, war es 
doch ſpäöt geworden, und die meiſten 
der Turner und Zuſchauer begaben 
ſich auf den Heimweg. Eine Anzahl 
aber ſuchte das benachbare Gaſthaus 
auf, um in Geſellſchaft das Abend— 
eſſen einzunehmen. 

Der Reinertrag 
tung Soll dem 
Cary, Ill. zum 
preußenhilfe zugute kommen. 

u 


der Veranſtal 
Zommerlager in 


Streitpoiten überfallen. 


Sekretär Nodels fordert fie zu energi 
ſchem Widerſtande auf. 

Edward Nockels, der Sekretär 
der Chicago Federation of Labor, be— 
richtete in deren geſtriger Sitzung, 
daß die Eigentumer der vom Streit 
‚der „White RNRats“ betroffenen Bau 
DevtilesXHeater eine Bande von ſo— 
‚genannten Yitederfchlägern angelteilt 
hatten, Deren Aufgabe es jet, vie por 
jenen auf und abgehenden Gtreit- 
poſten — anzugreifen und zu 

mißhandeln. Er fſorderte dieſe Po— 
* auf, ſich energiſch zur Wehr zu 
ſetzen und gegebenenfalls den Betref— 
fenden den Garaus zu machen. 

Die „White Rats“ ſind betanntlich 
eine geweriſchaftliche Vereinigung 
von Vaudeville-Schauſpielern, 
ſich der American Federation of La— 
bor angeſchloſſen hat. Sie oronele 
vor Kurzem in Boſton und in St. 
Louis einen Streit an, der ſich wo. 
auch) auf Chicago ausgedehnt ba 
Da ind 
Sıreitpoften überjallen 
übel zugerichtet tmwurden. 
Nockels, daß dieſes demnächſt auch 
hier geſchehen wird, weshalb er es 
für angebracht erachtete, die Anaele: 
genheit in der gejtrigen Gigung zur 
Sprache zu bringen. 

In Verbindung damit wies Prä 
dent John Fitaerald auf den ven 
Richter Baldivin erlajfenen&inhalts- 
befehl hin, welcher, wie er faate, fo: 
weitgehend it, daß die Wachtpoften ; 
ſich überhaupt gar nicht in den Stra 
Iben, mo bie betreffeni en Theater ge- 


und jehr 
befürchtet 


legen find — in Chicago wurden das | 


Dom 


; ber 


Teil auch der Sit | 


'Buren Straße, 


bie : 


den er taenannfen tädten die u 2 Ye 
F einer unheilbaren Krankheit litt, 


hahn 


Peters Paſte 


Beſſer als Schuhwichſe 
reinigt, erweicht u. 
präſervirt und polirt 
ſchwarzen Leder— 
ſorten, 10€ 
Größe (nur 4 
Vüchlfen an eis 
nen Nimden — 
leine Poſt- od. 
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50 
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mittlere u. 
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die aber nicht die 
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Mohairs, etc., volle, banidige Fai- 


jons, mit Braiding und fancy Kund- 


pien beietst, 


ſhirred Rücken, geſchneiderte Gürtel, i 
marineblau, grün, braun und ſchwarz, 
karrirt und geſtreift, Größen fü 
und fir junge Mädechen, 
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Die beri ihmten Walk Over Schuhe für Damen nur si. 65 
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Pumps für Die berühmte Walfover Daı 
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Windſor, das Academy, das Avenue, 
das Lincoln Hippodrome und Das 
Kedzie Theater von dem Streik be— 
trofſen — blicken laſſen dürfen, 
Benjamin —— der — 
International Ladies' Garment 
Workers' Union, fitgte hinzu, daß er 
fichy gar nicht wundern würde, wenn 
morgen, bei Wiederaufnahme der ge- 
richtlichen Verhandlungen, verſchie 
dene der von dieſer aufgeſtellten Po— 
ſten ins Gefängniß geſchickt werden 
würden. 
seiten 
Freies Gemüſeland 
Der Stadtgartenverein hat im 
Hull Houſe geſterp die von der Inter— 
national Harveſter Co. zur Ver 
ſügung geſtellten —— lien für 
Nutzgartenzwecke verteilt; jeder Päch— 
ter muß $1.50 bezahlen, wofür das 
Land gedüngt, aepflüat und geeagt 
wird, und ein Obergärtner, ein Au 
jeher und ein Nachtwächter beiofdet 


werden. 


* Frank Götz, Nr. 941 Weſt Van 
wurde bewußtlos vor 
dem Hauſe Sr 1149 Weit Madtion 
Straße, aufgefunden und von der 
* izei nach dem Hoſpital geſchafft 
In ſeinem Zimmer im Hauſe Nr 
2626 Sid Turner Avenue wurde ge⸗ 
ſtern der 64jährige Arbeiter Auguſt 
Kaufler, der ſeit längerer Zeit am 
an 
Fin Has: 
anfcheinend 


Gas eritidt aufaefunden, 
ſtand wert offen, 
lieot Selbitmord vor. 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
INGESRAUCHSEITMEHRÄLS JOJAHREN. 


"Immeı mıt LTE 
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forderungen gerecht 


Damen. 


befindet, it eine 
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Moden, aus 


Gunmetal Calf, 


Schuhe 
jedem S 


lkover 
idelsmarke, die ſich in 
Garantie für Qualität und 
Schuhe kommen in Knöpf— 
Patent Colt 


und 
und 


und 
chuh 


Dauerhaftig 
Schnür— 
weichem 


Kidſtin gemacht, in lohfarbigem und ſchwarzem und wei 


XJ 
hu 


n Canvas 
aus ein 
Größen bi 
85. 00 
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Werte, 


Nordſeite Turnhallektonzert. 


Glänzende geſangliche Darbhietungen ei 
nes Opern-Trios. — Ballmanns Beneſiz, 


Gerade im dritten Teil der Sonn 


tag-Nachmittagskonzerte, welche von 


der Chicago Turngemeinde, 
mehr als 50 Jahren, auch in dieſem 
Winter veranſtaltet wurden, hat 
Kapellmeiſter Martin Ballmann es 
verſtanden, ihnen einen ſolchen Glanz 
zu rerleihen, daß die Saiſen in mu 
ſikaliſcher Beziehung wohl als die er 
folgreichſte von allen bezeichnet wer— 
den dürfte. Daß das Orcheſter aus 
ſolchen Muſikern zuſammengejetzt 
war, die allen an ſie geſtellten An— 

werden konnten 
in den erſten Kon erten 
erſichtlich, und unter ihnen befanden 
ſich auch mehrere tatſachtich bedeu 
tende Inſtrumentalſoliſten, die wie 
derholt ihre Künſtlerſchaft bewieſen 
haben. Gute Geſangsſoliſten traten 
ebenfalls auf, unter denen mehrere 
beſonders hervorragten, und wah— 
rend der le ſechs Wochen gab es 
Geſangsſzenen“ aus Opern, durch 
deren Darbietung das Publikum 
während iger Dauer ji m Recht 
in eine Dpernvorjtellung verfegt 
glaubte. Das war m hobem Habe 
geltern der Fall, indem e3 dem Aa 
pellmeifter gelungen wur, ein ber 
bortagendes Dperndreigeliiin, Dr. 
Elmer are Smith, Frau Jellie B. 
Elliet und Fräulein Elſa Staud, zu 
gewinnen, die Szenen aus den 
Dpern „Die Waltüre“ von Wagner J 
und „Cavalleria Ruſticana“ von 
Mascagni vorzüglich zu Gehör brach: | 
ten. 

Sm Konzert, am fommenden 
Sonntag wird die Koloraturfänge- 
tin Frau Emma Amer als Soli 
itin auftreten. Us Schluß des 
Ganzen findet darauf am Palmſonn— 
tag das Benefizkonzert für Martin 
Baͤllmann ſtatt. Das Orcheſter wird 
dazu auf 50 Mann verſtärkt werden 
und als Geſangsſoliſtin iſt Frau 
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und zwei 
und niedrigen Abſätzen, 


ſpez 


abgeſchloſſenen m 


trage von 8325 


dBuckſtin; 
Tips und ſchlichten Zehen; 
aber nicht in allen Moden; 
fir Dienstag 


2 4, 


ey 
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Anna Pietro 
den. 
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Zahtungsunfähig. 


Chas. Mitchell hat Schulden in der Cöhe 
von 584,000, aber feine Beitände. 
Chas. Nr. 401 N. 

pn Str. m ſtüdtiſchen Woh— 

nungsauze der Pröſident 

International Victure Frame 

meldete heute im Bundesgericht ſei 

nen Bankerott an. Sein 

haben, wie er ſagt, nur einen Wert 

von *250 und ſind überdies von der 

Beichlaanahn te ausgeſchloſſen, ſeine 

Verbindlichkeiten aber belaufen ſich 

anf 3884,120, wovon der größte Teil, 

nämlich 550, 000, auf einen von ihm 
rjährigen Pacht 


Mitchell, Lin— 


nach de 


pr 


iget 2° 


{va 


U, 


ie Beſtände 


rt 


fontraft enifallt. 

werner erflärte 
wirt Joe Gorman, 
Ztr., für REN 
Verbindlichke in dor sähe von 
51668 itehen mir Beitande int Pe 
> gegenüber. 


ich 


der 
Kr, 25: 
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Die Boitiparfaien. 


vr Februar nur 
ben die Einlagen 
Ten nie zubor in der- 
artiger Weile zuaenommen wie im 
bergangenen Monot. Gie ftellten 
jih am 1. März auf $121,000,000 
gegen $116,000,000 am 1, Febritar. 
In Chicago beliet fich die Sunahme 
auf $121,526. In der hiefigen Boft 
Iparkaffe befanden fih zu Beginn 
diefes Monats F5848.70. 


=—>+ ⸗— 


Des Einbruhs verdädtig. 


Obgleich 
Tage zählt, 


den Poſtſparkaſ 


de 
bu 


23 
in 


Nach aufregender Hab, in deren 
Verlauf er fünf Schülfe auf die PVer- 
folger abgab, wurde geltern von den 


| Polizitten Duffy und Zumfteif ein | 


aerwijfer Sam Paul, auh Sam Eito 
genannt, 


bis 


— 


an Cheſtnut und Wells haben Fe . Unterfuchun 


die niedrigen Schuhe beiteben 
Ztrap ımd Strapler Moden, mit hoben 


zu 


Sie halfen mir 


Tom en. Ic legte mein erites Baıfl- 

‚onio an mit einer bon Jhren Zehn: 

utit nbanien, 

8 int eine Tebr büufige Bemer- 

„.zrir bören fie jeden Tag. 

beabfichtigen, weitere Tate 
it verteilen, da wir wün— 
ich ſparen zu helfen. 


4 m Spareinlagen 


ebitcer 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


tüd 
sontos 
ch heute eine 


= Fort Dzarborn Trust 1 
a and Savings Ban! F 


Monroe und Glark Straze. 


Taſchenbanlen mit 
weggegeben. Seit 


SE= 3% ON 8AUNG3 — J— 


nach erbitiertem Ka mpfe — 
Der Häftling, der im Hauſe 
nc. 845 Wilton Ave. wohnt, hatte 
842, fünf einfache umd zmei Dia=” 
aan . drei am 9 andgelent zu 

agende Uhren, drei Diamanind 
deln, Uhr nebſt Kette, drei Uhr 
tetten eine Halskette in J1 
— Die Polizei hat ihn im Ver⸗ 
n Einbrecher zu ſein. 


dacht, e 
— — — 


Verdächtiger Todesfall. 
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J 
84 


eine 
un 


als 


n Bailavantbofpital tft geitex 

die 54jährige Frau Mary Gor, N 
Koncord Place, S hädeliouim 
den erleben, die fie Samstag er: 
litten hatte, Sie war nor dem Hau 
Nr. 1703 Sheffield Une. zuſammen 
Jebroche en unb gab, ehe iht die Sinn 
ſchwanden, an, daß ſie geſtolpert und 
gefallen ſei und bei dieſer Gelege 
heit —* Wunden davongetrage 
habe. Die Polizei und der Koro 


g a·a 
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mer 1 Cent; ins Haus geliefert per Monat 30 Gent? | 
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Ka 
1 nfer Auslan 


Der Auslandhandel der Per. Staaten bet ſich 
m eriten Monat des Iaufenden Jahres gegenüber demt | 
onat Sanuar des vorigen Nahres um nicht weniger | 
; 18 668% vermehrt. Da die Statiitif aber nur mit | 
Bollarwert der Ein- und Ausfuhr fid beihäftigt, | 
So wird dur ihre Ziffern zunädit nur bewiejen, dab 
m er Geldumiat ein größerer war wie ein Jahr vorher, | 
md da bekannt iit, daiz die Preife jehr vieler Artikel | 
in Zaufe bes Kahres jehr itarf in die Höhe gegangen 
Eiind, fo wird ein weientlicher Teil der Wertiteigerung 
Bimieres Auslandhandels weniger auf eine Bermehrung 
Ee Warenumfages als vielmehr auf den fich aus dem 

iege ergebenden Wertzuwachs der Waren zurück- 
Suführen fein. Immerhin it die Wertvermehrung | 
Sredyt bemerkenswert. Die aus den Ver. | 
Staaten nad) dem Auslande hat ji im eriten Monat | 
Ku sen das Vorjahr beinahe verdoppelt: fie it bon 
330 Millionen Dollar auf 614 Millionen geitiegen. 
Davon entfallen 444 Millionen, alfo weit itber zwei 
Drittel auf Europa. Der Export nach Afrika hat ſich 
am 20 Millionen geiteige 
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as Second Ciass Matter September Pth 1880 at the Poat Oilice | 
Hlinois, under Act of March ärd, 1879. 
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gert , der nach Alien bei einem 
EAinwahlen von 19 auf 44 Milltonen meor als ber 
EDoppelt, Dem gegenüber fällt es um jo mehr auf, | 
da die Ver. Staaten nady Sidamerifa nur u ſechs 
Fund eine halbe Million Dollar Waren mehr aus | 
ö geführt haben als vor einem Jahre. Unfer Handel mis | 
dem füdlihen Kontinent wächit danady durchaus nicht 
An erwarteten Mafc. 
* Die Vermehrung unſerer Ausfuhr nach Europa 
> bezieht fih auf alle zur Entente gehörigen Länder 
und auch) eine Anzahl von neutralen Staaten. Schr | 
hegeihinend fiir die Behandlung, die Griechenland | 
Seitens der Alliierten erfährt, ijt die Abnahme der | 
Samerifanifhen Ausfuhr dorthin von 3,651,901 Doliur 
im Ianuar 1916 auf $653,978 im Januar dieſes 
FSahres. Abgenommen bat ferner der Ervort der 
E Ber, Staaten nad) Dänemarf. Bon den jüdamerifa 
mifhen Ländern eriwiefen ih Brafilien, Argentinien 
- Amd Chile al3 die verhältnismähig beiten Abnehmer 
Eamerilaniiher Waren. Aber die Vermehrung diefer 
Einfuhr feit vergangenen Nahre ift, obwohl die Eins 
fuhr aus Europa feither jtarf erichtwert worden nt, | 
= immer nody recht unbedeutend zu nennen. Die ameri 
Fanifche Ausfuhr nad Sapan hat fich mehr als ver- 
doppelt, die nah Sibirien fait verdreifacht, während 
Eder. Erbort nady China um run eine Million Dollar 
Sim Werte geitiegen iit. Auffallend ift das ſehr ſtarke 
F Anwahien der amerikaniſchen Ausfuhr nach d 
Acopuiſchen Rußland, die ſich im Januar gegen das 
Vorjahr beinahe verfünffacht hat, und die nach Hol— 
Jand, die ſich mehr als verdoppelt hat. Nimmt mun 
dazu das Aufſchnellen des Erports nach Frankreich 
von 44 auf 68 Millionen, nach England von 121 auf 
216 und nad Stalien von 16 auf 28 Millionen, io 
einen dieje Ziffern umderfennbar auf die zunehmende 
tinfäbigfeit Englands, für jeine eigene und feiner Ver 
rbündeten Berproviantierung mit allem Nötigen au 
forgen, binzumeiien. 
Die Einfuhr in die Ver. Staaten 184 
illionen Dollar auf 242 Millionen geſtiegen. An 
eſer Vermehrung hat Europa indeſſen nur einen 
Fehr unbedeutenden Anteil, wie es in Anbetracht der 
Verhältniſſe auch nicht auders ſein kann. Die Lin 
fuhr aus europäiſchen Ländern iſt nur um zehn Mil 
lionen größer als im gleichen Monate des Vorjaähres. 
Die aus ſüdamerikaniſchen Staaten kommende Einfuhr 
iſt aber von 41 auf 68 Millionen Dollar angewachſen 
oda ſie um ganze elf Millionen größer iſt als der 
Import aus Europa und über dreimal ſo groß als 
er Warenverſand aus den Ver. Staaten nach dem 
"Südkontinent. Aucd die Bilanz unſeres Handels mit 
AUſien weiſt ein Minus auf, Die Einfubr von dort 
beläuft jih auf 50 Millionen, während der G 
e bloh 44 Millionen beträgt. Am ftärfiten bat sich die 
= Einfuhr aus den füdamerifaniichen Yändern vermehrt. 
FE lrgentinien, Brafilien und Chile haben ums ihre Yro- 
F dukte in größeren Mahen zugeichift als je zuvor, 
E Allerdings jpielen die amerifaniichen Amportcure da 
E bei wohl häufig nur die Rolle von Zwiſchenhändlern 
wiſchen Südamerika und England, das jich nicht mehr 
Ffoviel ala früher um seinen Mehenbandel fümmern 
Zonn. Argentinien bat ıms beiivielsweiie viermal to 
iele Waren (dem Werte nad) zirgeichictt wie 8 von 
Bam bezogen hat, Braitlien über dreimal und Chile 
"ebenfalls viermal ſoviel. Unſere Kaufleute babaı 
ppelt ſoviel Waren von China gekauft, wie ſie ihm 
auft haben. Ganz ähnlich iſt es mit unſerem 
Fandelsverkehr mit Meriko. Dafür beträgt unſere 
Finführ aus Europa auch nur den etwa achten Teil 
Bunfereö Erporis dahin. Cine bemertensverte Steige 
Brung weit dabei mu imiere Einfuhr aus den Nieder 
landen und aus Schweden auf, die in den beiden eriten 
Friessjahren ſtark zurückgegangen war. 
iſt. daß deutſche Waren auf dieſem 
edlaß gefunden haben? 
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- Militarismus und PBrefjireiheit. 
= Die Anichläge anf die Preizfreibeit ı 
enfurdt geben Sand in Hand, WBeid 
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N die Spio— 
entſtammen 
Seſtreben jener ſelbſtſüchtigen Elemente, die ein 
rrehmlich finanzielles Intereſſe daran haben, die 
er, Staaten und Teutichland in einen Strieg zu ver- 
Eideln, Und es wird immer Flarer, daiz eine ehwanige 
Benfur, zu deren Bewilligung der Kongreiz jich beitim- 
laſſen mag, ſich hauptſächlich gegen ſolche Ver— 
Ffentlichungen richten wird, die den Kriegstreibereien 
ftblütig gegenübertreten. Tenn nach Anſicht der 
Finen Riefengrabih anitrebenden Mumitionstabritan- 
En und Watienlieferanten sind Sriegsgeichrei und! 
atriotiämus zur Zeit untrenmb 
£ Der Militarisimıs, der gegenwärtig in unjeren 
be Die Iauteite und 1mngezügeltite Sprade führt, | 
smüht fich als eriten Schritt nad) dein Ihm mwünfchens- | 
sehen Ziele ein Verbot des freien Meinungsausdruck 5| 
ndersdenfender herbeizuführen. Zo bat die Armee. 
ziegeichule nicht nur den Vorſchlag gemacht. den ali⸗ 
emeinen Pienitziwang gejeblid vorzufcreiben, ſon— 
auch einen bollitändigen Geſetzentwurf ausgear—⸗ 
itet, der beziwesit, die Preßfreiheit abzuſchaffen. Die— 
r Gutiwurf bringt zwei Arten von Zenſur in Vor⸗ 
Flag. er eine fit bereits jegt in Geltung. Es Dan. 
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Reaktion zufolgö. 


gegengetreten. 


von 


— 


delt filh um die Michtveröffentlihung von Truppen- 
und Sciffsbewegungeg in Kribgäzeiten. In der 
Sauptjache joll die bommrichlagene Zeifur aber dazu 
dienen, der Preife jede stritif der militärtfchen Pläne 
der Negierung unmöglicd) zu maden. Die Armee- 
triegsichule verjucht- ihren Standpunkt in einer Ylug- 
Ichrift zu vertreten, in der e3 u. U. beißt: 


„Die Brefie it eine große Madyt ſchon in Frie⸗ dieſer noch im Knabenalter ſtand, 
denszeiten, mehr aber noch im Falle eines Krieges. eine Tracht Prügel verabreicht habe. 


Heute mir, morgen Dit. 


Was man fo lieit. 


Ein Mann in Hadenjad, N. 3., 
rühmt fich, daß er dem NKaifer, als 


_ 


Ben 19. Mär 17 


"7 Yttage gegen Baögefelihait. 
| 


Sie miſcht ſich angeblich in Die 


Stadtratswahlen ein. 


In der 15. Ward. 


Durch Leitartikel und durch die Arbund Weiſe, wie den Vielleicht läßt die angloamerikaniſche 


Leſern Neuigkeiten unterbreitet werden, iſt es der 
Preſſe möglich, die Bevölkerung für oder gegen einen 
Krieg zu beeinfluſſen, und kann ſo entweder die Rekru— 
tirung und Kriegsbegeiſterung anregen oder auch durch 
Kritik das Gegenteil erzielen.“ 

Und aus dieſen Gründen fordert die Armeekriegs—- 
ſchule die ſchleunige Einſührung ſtrenger Zenſur. Aus 
dieſem Vorgehen kann die Bevölkerung 
Recht auf die für ſeine Freiheit 


In 
a) 


ſchließen, falls die reakltionären Anſchläge der Jingo- Frankreich zu retten. 


tarismus hat erfahrungsgemäß ein Wachsſtum der 
Denn iſt der Fluch der böſen 
Tat, daß ſie fortwährend Böſes muß erzeugen. 


[ 5 


Einen Vorgeihmaf der Zenjur hat das amerila- | 


pr 
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niſche Volk bereits ſeit der 
amerikaniſche Regierung erhalten. Nicht nur ſind die 
aus Deutſchland anlangenden Naächrichten ſtets zenſirt 
und oft verkürzt, ſondern häufig verſpätet, wenn über 
haupt der Leſerwelt befannt gegeben worden, und da- 
durch dei vermittelit Kabel hier anlangenden Berichten 
der Vorteil des eriien Cindruds auf das Gemüt der 
amerifaniichen Yejer neiichert worden. Weldje Beitalt 
maq die amtlihe Jenfur erit annehmen, wenn jte tbre 
Mahirobmen und ihr Eingreifen durdy Krtegsmotiwent- 
digfeiten im Intereffe des amerifantichen Volkes zu 


anf 
Dt! 


| begrimden vermag. 


Much das Anti-Zpionagegefeg, das danf des 
Flibuſtiers im leßzten Kongreß nicht zur Aunahme ge— 
langte, war zum großen Teil beſtimmt, dem geäußer— 
ten Worte ähnliche Schranken zu ziehen wie dem ge— 
ſchriebenen und gedruückt und würde Verhältniſſe 
geſchaffen haben, die ſich von denen im dunkelſten Ruß— 
land beſtehenden nur wenig unterſchieden hätten. Aus 
Allem ergibt ſich, daß das amerikaniſche Volk nicht nur 
entſchieden gegen derartige Beſtrebungen Stellung 
nehmen, ſondern beſtändig auf der Wacht ſein muß, 
wenn es der zwei hauptſächlichſten Grundpfeiler ſeiner 
Freiheit, der Redefreiheit und der Preßfreiheit, nicht 
verduitig neben will. Denn der Militarismms ift ein 
Moloch, deilen Appetit nad) dem ceriten Erfolge in be- 


en, 


AR) 


er 
wi 


|ftandig zunehmenden Mabe zu wachlen pflegt. 


see ——— 
llcber 17 Millionen Katholifen im Kande. Den 
jocben erichtenenen „Gatbolic Directory“ fire 1917 zu 
folge leben gegenwärtig in den 2er. Staaten 17,022,- 
879 Katboliten. 64 Erzdiözeien berichten Yımabmen, 
I Abnabnen und 23 feine Nenderung. 
der katholiſchen Bevölkerung 
158,770 Seelen. 
chengemeinden mit 19,983 Geiſtlichen in der Miſſion, 


1 


ſowie 5687 Parochialſchulen und 1,537,644 Schülern. 
Im Jahre 1916 wurden 357 neue Gemeinden gegrün— 
det und 4114 


Geiſtliche ordinirt. Die 102 Vrieſter 
ſeminare im Lande weiſen 6898 Studenten auf. 


* * 


Einem Unfng iſt die Legislatur von Jowa ent— 


ſitzergreifung der draht- 
loſen Stationen zu Tuckerton und Sayvpille durch die 


Die Zunahme 
im Jahre 1916 betrug | 
Es beitehen 15,520 fatholtidye Kir: | 


| Breite, die den Hadeniader ob feiner 


‚großen Vollbrinaung anjtaunt, Tich 
daran erinnern, daß der Kaifer in- 
Iäiwifchen durch das Verhauen etlicher 
Nationen „even“ geworden ift. — In 
Frankreich verkündet zur Zt ein 


junges Bauernmäbchen, baß e3 eine 


Den jüngiten 


‚facher Hinficht nicht ganz richtig mit 
‚der neuen Nungfrau von Orleanz zu 
fein. Und fopließlich fommt fie auch 
Iniht von Drleand. Die britifche 
Wochenzeitung „Iruth“ verfichert, 
ah die englifche Regierung das 
Volt durch Lücen zu täufchen veriu 
Ihe. Da die „Iruth“ es jagt, wird 
es wohl die Wahrheit fein. 
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| Die modernen Franen. 


Cie fennen jich in allem aus, 
In Wiſſenſchaft, Philoſophie, 
Und ſind in jedem gut zu Haus, 
Doch nur zu Hauſe ſind ſie nie! 
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Sie werfen nicht mehr 


werden. 
Ber der Wahrſageriu. 
Kunde: „Wann it der Sirieg aus?“ 
Wahriagerin: ‚An einem Monat 


die Starten jagen leider nicht, in wels | 


chem.” 
linjer Brieffaiten. 

Bertha PB. „Was China Deutic- 
land tun kann?“ Leid kann es ihm 
tun! 

Polkakopf. Es ſolte auch Ahnen 
unſchwer verſtändlich ſein, warum 
Deutſchland ſich durch die Mög— 
lichkeit einer Kriegserklärung Ameri— 
ſcas nicht in Aufregung verſetzen laſ 
ſen will. Daß dieſer deutſche Gleich— 
mut von den Jingos als Beleidigung 
leınpfunden wird, und wahre Mut 
ausbrüche bei ihnen zur olge hat, 
kann kaum überrafchen. Nach und 
nach werden aber auch ſie und ihre 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
! 


te Briten iind Iparjanı geworden. | 
neugebacdenen r 
Ehepaaren Reis auf den Weg. lud Die | 
Seit fit nicht fern, da fte auch fiir alte | 
EScdyube eine befiere Verwendung baben | 


Sozialiſt behauptet, uniformirte Ange— 
| jtellte wühlten fir Kandidaten. 
i  Benmite der Beiellichaft Teugnen. — 
Razzia auf dem. Frauentlub. 


| 
| 


| Anflagen, da die 


ratswahl miſcht, wurden 
kandidaten in der 15. Ward, —J 
ꝛ* Engdahl, erhoben. 
hauptet, daß die Geſellſchaft ihre 
Angeſtellten in 
Wards mobiliſirt hat. 


Abrede. 
daß im Lauf der jetzigen Kampagne 
die Anklage politiſcher Quertreibe— 
reien gegen die Gasgeſellſchaft und 


ihre Leiter erhoben worden iſt. Kein 
des 
ſtadträtlichen Ausſchuſſes für Gas, 
el und elektriſches Licht Donald R.“ 


geringerer als der Anwalt 


on 


Nichberg, der die Verhandlungen 
bezüglid) der Gaspreiie mit den 
Vertretern der Sejellichait 
| brachte die politiiche Tätigkeit der 
ı Sasgejellihaft in einer Sigumg des 
Ausſchuſſes offen zur Sprache und 
wies auf eine Erklärung ihres Prä— 
ſidenten Cowderey, die dieſer am 
Tag nach der Vorwahl abgab, hin. 

Engdahl erhob ſeine Anklage ge 
ſtern Abend in einer Anſprache in 
der Mantelmacherhalle, 
 Divifton Str. Gr erklärte, Frauen 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


fr 


Us 


‚der 15. Ward hätten ibm berichtet, | 
der | 
'Basgelellichbaft ih Eingang in die! 
dem Vorwand. | 
Sasöfen verkaufen oder vertaujchen | 


‚daß uniformirte Angejtellte 
| 
Wohnungen unter 


zu wollen, verſchafften, ſofort aber 


ein politiſches Geſpräch anknüpften 
Ed. Kaindl 


und, den Demokraten 
„buhmten“, der zur Faktion Sulli— 
van gehört. 


| Nazzie auf Frauenklub. 
| 

'ftern auf den requlären demofrati- 
ſchen Frauenklub der 21. Ward, Nr. 
1225 N. Clark Str., deſſen Mit— 
glieder ſich beim Kartenſpiel ver— 
gnügten. Nur der Geſchäftsführer 
Philip MeGraw wurde verhaftet, 
und zwar auf die Anklage, das 
Sonntagsgeſetz übertreten zu haben. 
Mitglieder des Klubs führten das 


se ‚Zie bet ein Gejeg erlaffen, das den | jourmaliftifge Gefolgichaft begreiten | Eingreifen ber Polizei auf die Um- 
ı yeitungen verbietet, ihre Zeiten mit ammertlantihen fernen, dahı fich das Geflapper von | triebe der Faktion Kohn %. O'Mal— 


Fahnen zu bematen, ein Unfug, der befonders in den | Schreibmafchinen nicht hörbar ma- | 198 urüd, die angeblich verfuche, den 


legten Wochen eingeriljen tt. Mur einer Seite des 
New Mor? Evening Telegranı, das Eigentum des 
Aranzöslings James Wordon Bennett it, fand man 
vor einigen Tagen fiehzehn Fahnen. Eine Yertung, 
die auf dieſe Weiſe ſich und der Leſerwelt beweiſen muß, 
daß ſie wirklich amerikaniſch iſt, macht ſich verdächtig. 
Und die Flagge wird zum Reklameſchild. Dafür iſt 
ſie aber zu gut. Deshalb kann man ſich nur freuen, 
daß der Staat Jowa dem Unfug ein Ende gemacht hat, 
und man könnte es nur begrüßen, wenn andere Stäo— 
ten dem Beiſpiele Jowas ſolgen wollten. 
* * 


1 
a 


Den „Müncener Neuer Nachrichten” wird ans 
dem Tirol mitgeteilt, der Seeresfommandant 
Front gegen Italien, Erzberzcea Eugen, bobe an die 
deutiche Samdelsfanmer in Teihen (Zinleften) eme 
Anregung gerichtet, welche eime deutiche Boltedelung 
des Sidtirols als winmichenswert erfläre, un em 
Gegengewicht gegen die italieniſchen Einflüſſe zu ſchaf 
fen. Das Schreiben bezeichnet die Niederlaſſung ſchon 


während der Kriegszeit als wünſchenswert, damit die 


Geſchäftsleute beim Eintritt normaler Verhältnuiſſe 
bereits bodenſtändig geworden ſeien. Es würde ihnen 
die weitgehendſte Berückſichtigung zu teil werden, um 
die Anſiedlung zu erleichtern. Der Korreſpondent be 
merkt dazu, dieſer Schritt des Oberkommandanten be 
deute eine ofſene Abſage an die bisherige Politik des 
Statthalters von Tirol, des Grafen Toggenburg, die 
nicht nur im Lande ſelbſt, ſondern auch im übrigen 
Deutſchöſterreich Mißſtimmung erregt haboe. 


** 


Die Standard Oil Co. hat beim Staats Devparte— 
ment Schadenerſatzanſprüche für die Zerſtörung ihrer 
in Rumänien belegenen Petroleumquellen angemeldet. 
Wie bekannt, wurden ausgedehnte Petroleum Diſtritte 
Rumäniens beim Nahen der Mackenſenſchen Armee 


verwüſtet, damit die Deutſchen nach ihrem Siegeszuge 


durch das Land keinen Nutzen Davon ziehen Sollten. 
Ein britiſcher Offizier, Mazor wurde 

dieſer Auigabe betraut und führte ſie mit beſtem Er— 
folg durch. 
geben: wer ſoll ſpäter der Beklagte ſein, wenn dieſe 
Anſprüche durchgefochten werden? England? Rumä— 
nien? Rußland? Oder alle drei. Die Zerſtörungs— 
arbeit wurde unter rumäniſcher Souvberänität verübt, 
einem britiſchen Offizier, den ſeine Regierung 


6644553 
Griffin, 


— 


341 


31 ah 
sl 


ri 


L 
dazıı beauftragt hatte, nd mit Hilfe von ruimäntjchen 
und rulitichen Enldater. Tas Haager Schiedsgericht, 
vor welchem dieſe Frage mutmaßlich ausgefochten 
werden dürfte, hat da eine harte Nuß zu knacken. Es 
wird nicht die einzige ſein. 


* * * 


Der nene Neftor der Berliner Agl. Friedrich 
ilhelm Univerſität, der bekannte Frauenarzt Prof. 


— 
sr 
— \ 


1 


An 
W 


gang ausgeſprochen. Er hält dafür, daß es ſich dabei 
nicht um eine vorübergehende Schwonkung handle, 
ſondern um eine Dauererſcheinung, die ſehr ernſt zu 
nehmen ſei. In der neuerlichen Vermehrungskraft 
der Völker hat ſich nichts geändert, wohl aber hat ſich 
die ſeeliſche Verfaſſung der Maſſen geändert. 


1 


den Steileren der Vermehrung zu bringen. 
it gar micgts auszurichten. . Belohnung, 
Mabregeln, Steuern uw. miwen auf die Dauer wenta, 


auch joziale Maßregeln, fo lange fie nicht mit wert: 


tätiger Hilfe vereint find. Bier füme eine gute VBoden- 


und Mohnungspolitif in Betracht, cheirjo die Rückfüh— 
Iruna der Mailen aufs Yand. 
nichts, wen fick der Korn nicht ändert; Die tieffigende | 


Aber alied das miikt gar 


Scyen vor- dem Kinde. Es nm ein Umſchwung im 
Denken der Mafien erfolgen, die höheren Zielen nady- 
geben mühten.” Tr. Bırmm erwartet foldhen lim- 
fhwung aber nit vom heutigen Idealismus, ſondern 
eher von den Erfhütterumgen des Sirieges, die vielleicht 
don den Kulturſchlacken“ läutern könnten. 

* 


der 


mit! 


Ya wird Sid) die interefiante yrage er: | 


.Bumnm, hat ſich iiber den deutſchen Geburtenrück- 


Die Ge— 
ſchichte zeigt, daß es ſchwer iſt, ein Volk von dem be— 
quemen Wege der Geburteneinſchränkung wieder auf 
„Mit Seid! 
geſetzliche 


ſchen kann, wenn die Geſchütze don— 
nern. 

Jetzt wird Nikolans den früheren 
Königen Albert, Peter und Nikita im 
Exil Geſellſchaft leiſten können. Und 
wenn die Prohibitioniſten unſeres Lan 
des noch weiter ſiegreich ſind, wird ſich 
| ihnen als 
anſchließen. 
ſchlecht heutzutage. 


Vorſpieglung falſcher Tatſachen. 
Meinſt Du, daß Titel, Rang und Orden 
Auch immer Zeichen wahrer Ehre? 
NIS ob im Antlitz jede Narbe 
Das Merkmal hehren Mutes wäre. 


! 


| 


Am Biel. 
Familienvater Die Teßte 
jieben Töchter verbeirater bat, nachdem 
‚Ib dev Zug mir den Neuvermählten in 
WBewegung aeſetzt bat, zu feiner Fran: 
j„ Endlich allein!“ 


der 


Dentiche in der Fremde, 
ı Werlit, Deutjcher, du auf Fremden Aueır, 
'Mergiß die alte ‚Heimat nicht, 
Die dich zum evitenmal lie ſchauen 
Der Sonne liebes Angeficht. 
Die Dieb umfing mir beil’ger Yiebe, 
Die deine Jugendfahrt gelentt, 
Die dir die erireit zarten Triebe 
Der Mamtbeit in da3 Herz getenft. 


Hoörit Dur don fremden VBöllern preiten 
Die eigne Sprache kühn und laut. 
zo [alle nimmer Div entreigen 

Den ſchlichten deutſchen Mutterlaut. 
deutſchen Wortes Macht verbindet 
Brüder weltzerſtreute Schar, 
ſeine Flammenglut entzündet 
Opfer auf dem Hochaltar. 


Des 
Der 
Und 


Die 
 !ı 


Willſt du im fremden Walde Imtjcben 
Der Vögel frohen Liederſchall, 

So denk' an deutſcher Eichen Rauſchen 
Und an die deutſche Nachtigall. 

Wie klingt daheim aur Abendſtunde 
Des Kirchleins Glockenſpiel ſo rein! 
Wie lieblich flötet tief im Grunde 
Frau Nachtigall ihr Lied hinein! 

7 


Und lent man unier Blütenbäumen 

m fremden Lande dib zur Nıub’, 

Zo färfeln dir in lanften Träumen 

Die Märzenwinde Grüße zır. 

Bedeckt von moosumranften Hügeln, 

Verſtaubt das irdiſche Gewand. 

Dein Geiſt entſchwebt auf leichten Flü— 
geln 

ſferne Heimatland. 

Heinrich Gurberlet. 


(„Trußfanfaren“.) 


Zurück ins 


1 
i 


— — 

* Unter erhebenden Feierlichkeiten 
iſt geſtern Nachmitttz der vom 
Judeg Geſelligkeitsꝛentrum erbaute 
Tempel, deſſen Koſten jich auf $50,- 
000 belaufen, feiner Beſtimmung 
übergeben worden. Rabbi Samuel 
S. Eoden von der Zions Gemeinde 
hielt die Einmweihunaärede. 


in der Waffenhalle des Erſten Regi— 
| ments die Hundeausftellung des Chi- 
cago Kennel Klub ſtattfinden. 
meiſlen der angemeldeten 1400 Tiere 


| fommen von bier, 


nachfter König Gambrinus 
Tas Königsgeichäft neht | 


ſeiner 


* Ym 29., 30. und 31. März wird | 


Die | 


Klub zu zwingen, ihren Kandidaten 
für den Stadtrat zu indoffiren. Die 
Pröfidentin des Klubs, Frau M. ©, 
ıWamfer, erklärte, der Klub verkaufe 
feine geiitigen Getränke, gebe fie aber 
jan feine Mitglieder ab. Er ijt in- 
torpo tirt. 


| 


I 
I 


Siht Hoffnung nicht auf. 


Das legte Wort in der Frage des 
Baus eines Fruchtbahnhofs zwifchen 
der 18. Straße und Urcher pe. ift, 
'foweit die Santa 6-Bahn in Be- 
tracht kommt, noch nicht geſprochen 
worden. Die endgiltige Entſchei— 
dung, ob der Preis von 8511,000, 
den der ſtadträtliche Vergütungsaus 
ſchuß für die Straßen und Gäßchen, 
die geſchloſſen werden müßten, feſt 
geſetzt hat, zu hoch iſt, wird vom 
Präſidenten der Bahn, Ripley, ge— 
troffen werden. Wie der Anwalt der 
Bahn, Homer W, Davis, aeftern er 
‚Härte, hat ſich Vizepräſident Ed— 
ward Chambers nach Kalifornien be— 
geben, um mit Präſident Ripley be 
züglich der Angelegenheit Rückſprache 
zu nehmen. 

Der Stadtratsausſchuß wird die 


Drdinanz heute dem Stadtrat zur! 


Unnabme empfehlen. 
Versündete Vereine. 

Die regelmäßige Verſammlung 
ter Delegaten der deutichen Vereine 
ber Sübfeite, die zu hen WVerbünde- 
ten Vereinen für örtliche Selbitregie- 
rung gehören, jindet am Mittwoch 
fbend in der Englewood Turnhalle, 
Ar. 1048 W. 63. Str, Stott, Ber: 


Ihiedene Kandidaten für den Stadt: | 


“nr 
ra 


werden Tprecen. 
Se 


Tragödie im Altenheim. 


Bier der Inſaſſen ſinden den Tod, eine 
Anzahi anderer iſt ſchwer ertränkt. 
Das ſchottiſche Altenheim in der 
Vorſtadt diberſide, in dem 37 Greiſe 
und Greiſinnen den Reſt ihrer Tage 
verleben ſollten, wurde geſtern früh 
ein Raub der Flammen. Vier ber 
Setagten Bewohner, die wieder in das 
brennende Gebaude zurücdgeeilt wa= 
ren, wm einige Wertjachen zu retten, 
famen in den FFlanımen um, oder 
wurden von den zulammenjtürz 
den Zrümmern erjwlagen. Eine Uns 
zahl andere alte Leute, von denen 
piefe träntlih waren, fonnte nur 
notdürftig bekleidet ‚lüchten und war 
eine Seit lang der Kaite ausgejeht, 
wodurch ſie ſo angegrifſen wurden, 
daß ſie nun in bedentlichem Zuſtande 
darniederliegen. Die Getöteten ſind: 
Frau Janet Greenock, 70 Jahre 

alt. 


n⸗ 


1 


illiam MePherſon, 92 Jahre 


alt, 
Ihbomas Loutitt, 76 Jahre alt. 


Willtam Robertion, 8U Jahre alt. | 


Die oihwertranten find: 
Andrew Minto, 84 Sabre alt. 
schn Harrifon, 88 Jahre alt. 
Undrey Grenod, 76 Sabre ali, 
fien Gattin getötet wurde. 

Frau da Bell, 71 Fahre alt. 
rau SHabel Hope, 82 Kahre alt. 
»,rl. Jelfie Campbell, 65 Jahre 


de 


Er be— 


den verſchiedenen 
Die Beam-⸗ 
ten der Geſellſchaft ſtellen dies in 
Es iſt nicht das erite Mal, | 


führt, | 


1813 W. 


Eine Razzia machte die Polizei ge- 


Kimball 


| 
| 


| 
| 
| 
| 


|Spieler- Pianos 


u 


Sasgeiell- | 
mit gutem neue Jungfrau von Orleans ift, die schaft, deren Raten der Stadtrat zu 
ihädlichen Folaen |bor, der Vorfehung beauftragt wurde, |rgnuliren bat, fh in die Stadt: 
| y n. | geitern | 
iiten Erfolg haben follten. Nede Stärkung des Milt- | Nachrichten zufolge jcheint e& in zweis von dem fozialijtiichen Stadtrat3- | 


Rolllommen ® vVolltommen 


als Piano En ws» Spieler 
Bereichert Ener 


häusliches Leben 
Er Kimball Epieler-Mecha- 
nismyus mit feiner munders 


baren Einfadyheit,, leichten Spiel» 
barkeit und jeinen volllommenen 
muſikaliſchen Reſultaten erſchließt 
die Pforten zu vollkommenem Ge— 
nuß aller Arten von Muſik. Er 
leittet mehr; fo auf der Stelle 
entſpricht er jedem Impulſe des 
Spielers, daß er darauf ſpielen 
kann, wie ſeine Stimmung ihn 
treibt, wie ein tafentvoller Pianiit 
Das tum mwitrde mitileit des Ge 
brauchs der Taſten. Jeder Wechſel 
des Tempos, des Auedrucks und 
der Steigerung ſteht ihm zur au— 
genblicklichen Verfügung. Kein 
langes, vorbereitendes Studium, 
keine Stunden der Mühe ſind nö— 
tig. Alles, was erforderlich iſt, 
das iſt 

Die Liebe zur Muſik und das 
Verlangen, ihr Ausdruck zu 

geben. 

Muſikrollen: Für alle 88 

| Inte Spieler: Biano?. Nede Art 

| von Muſik — klaſſiſch, popu 


lär, Opern,  tiechlic. 


W. W. Kimball Go, 


Gegründet 1857 
Ecke Wabaſh Ave 
Jackſon Blod. 
Geo. Schleiffarth, 


ID anti Yayfissıt 
Deutſcher Verkäufer. 





| 
| 
| 


aus 


— 
W. 


und 


x 


| 

Die Entitehungsurlü..,e 
des fonnte bisher nicht Fefigeitelit 
werden, Entdeit murde er zuerit 
von einem Schäferhund, der Jeinen 
Dlaß im Steller hatte, und der durch 
fein Bellen vie Vorfteherin der 
ftalt, Frau 
weckte. 


dann mit der Oberwärterin, 
Lulu Peterſon, daran, ihre Pfleg— 
linge in's Freie zu bringen. 
hatten ſich nicht alle Bewohner des 


erfien Stodwerfes in Sicherheit ge: | 


bracht, als ihnen der Weg ins Yreie 
duch Raub und Flammen abge 


Ichnitten wurde und die alien Leute 
ind zweite Stodwert eilen mußten. | 
#Hetterten über Die | 


Die Sträfligeren 
seiiungäleiter auf das Dad, ı0u 
das Gintreffen 
warteten. Sobald die Löſchmann— 
idaft zur Stelle war, wurden Lei- 
tern angelegt und alle in Sidjerheit 
gebracht. Die Tyenerwehr machte fic) 
nun an die Löfcharbeiien, 
sber bald durch die Werzweiflungs- 


'rufe von Andrew Greenosdf unterbro= | 


chen, der jetne Lebensgefährtin ber 
mibte und behauptete, daß fie in bu® 
drennende Gebäude 
um ihre Mertiachen zu reiten. 
ihrem 


tere andere der alten Leute 


Beilpiel qefolat waren. 


fien Stocdwerf befanden, nit der z- 
fammenbrechenden Zreppe in die 
Tiefe ftürzten und umt 
mern bearaben wurden. 
De3 Morsrtes nahmen 
dachlofen an umd werden für jte for 
sen, bis ein vorläufiges Heim fiir fie 
gefunden it. 
u tem ein Teil 
Beitr aufgebracht 
wird ſo bald wie möglich 
werden. 


Bewohner 


des Geldes durch 
werden 


errichtet 


“no 
üge 


— ñ——— ——— 
Neugebackene Bürger. 


r Turnhalle 
Inſtitute, Nr. 1258 Weſt 
Straße, fand geſtern das er— 
backener 


Die Richter 


N 
‚sn De 


Hebrew 
Taylor 
ſte Jahresbankett neuge 
rilaniſcher Bürger ſtat. 
ugo Pam und Philipp 'R 
lone hielten Anſprachen. Wie Su 
perintendent Philip L. Seman an— 
bt, hat die Einbürgerungsabteilung 
z Inſtituts es zu Wege gebracht, 
ß ſich 
wölf Mona 
Juden einbürgern ließen, 
erwartet, 
noch viel größer ſein wird. 
———— 


* 
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I 
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Do 


te in Chicago gegen 2000 


Die Abſchaffung des Freilunches. 


ar 


Etwa hi 
der 51. und 79. 


Sid State Etrafe geitern befchlo]- 
ien, den Freilund abzufchaffen, und 
die Miitalteder des Mirtivereind der 
Südfeite baben fi, unter Hinter 
teaung von je $25 beim Verein 
ſchatzme als Bürgſchaft, ve 
pflichtet, ein Gleiches zu tun. 


rn — 


Sieben Perjonen vericht. 


2 
x 
x 
y 
\ 


stisr 
iſter 


Sieben Perſonen 
mehr oder minder ſchwer verletzt, als 
an 539. Straße und NRacine Avenue 
ei Krafidroſchte der Yellow Tari— 
eab Co. mit einem Kraftwagen zu— 
ſammenfuhr. Die Verletzten ſind 
Lillian Smith, Frau John M. Smith 
und Sohn M. Smith, Nr. 5124 W, 


BER \ 
utodo 


es Bran- '® 


Cora 3. Cuimmings, | 
Sie fette fogleich die Alarme | 
glocde in Bermeaung und machte Tich | 
a 4 

Frau 


Noch | 


der Feuerwehr ab- | 


wurbe | 


.. . Far | 
zurückgeeilt ſei, 
Nun 
erſt wurde feſtgeſtellt, daß auch meh⸗ 
Todesmutig 
rangen mehrere Feuerwehrleute ein, 
muhten aber, ohne helfen zu können, | 9" 
zuſehen, wie zwei Greiſe, die ſich auf 
dem Wege vom zweiten nach dem er— 
ter den Trüm—⸗ 


ſich der Ob⸗ 


Ein neues Gebäude, |s 


ſoll, 


des Chicago 


ame⸗ 


Breg⸗ 


während der vergangenen 


und man 
daß die Zahl in Zukunft |: 


ındert Wirte in dem bon | 
Straße begrenzten | - 


Stabtteil haben in der Halle Rr.5900 | 


wurben geitern 


Madifog Straße; Edward H. Bebe, 
Nr, 3322 Beah Uoenue, George 
Lynch, Drexel Arms Hotel; Trank 
Conrad, Nr. 2212 Weſt Jackſon 


Boulevard, und Elyde Oldham, der 


Lenfer der Kraftorofchte, Nr. 31181 


Indiana Avenue. 
| | 
| | 


N 


Im dienſilichen 
„Der neue Bürgermeiſter kann 
wie es ſcheint, noch nicht recht Gel— 
tung verſchaffen. — „Ja ſchauen S' 
dö Feinheiten mit dö Grobheiten ha 
ler no’ net heraus.“ 

| — In der Ausitellung.— Freund | 
(zu einem Maler): „Dein Bild Haben | 
ſie aber tief qebängt, dag muß, man | 
'ja rein mit den Hühneraugen beſich— 
tigen!“ 


Verkehr. — 


| 
9 
| 


| 


J 
! 


' Yve,, nad der engitichen lırtb 


ı tod 


— Gemifienbaft. — „Ad, nähmen! 


Se mir'ſch nich für ungut — 
hier eenen Fußſack — derf ich den ooch 
als Handgepäck abgäben?“ 


Todesanzeige. 
Freunden und Veltannten die trauriee 
Nachricht, daß mein geliebter Gaue und 
nſer lieber Sehn und Bruüder 
Erwin Mastke 
im Alter ven 20 „auren, 
und 18 Tagen plösßlich verſchieden iſt. 
Die Beerdtäung findet ſtatt am Mitt 
woch, den A. März, 1330 Uhr Nachm., 
vom Tranuerhanſe, 1418 RN. Nildare 
Ave., Die trauernben Hinterbliebenen: 
Mary Mavie, geb. Jones, Gattin. 
3utins uno Henrierta Dianfe, Eiern. 
Wusert, Fıau Bele, Bine WB. No 
töniske, Alma, Arnold, Frederid, Go- 
fowifter. 9. Bels, B. Kowalste und 
Frau Di. Wıagle, Zisiwäner u 
gerin, 


J 


zur 


utodi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, unſe liebe Gattin und 
Mutter 


das ve 


zuſta Gutzmer 
am 18. März im Alter von 
ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Be 
erdigung findet ſtatt am Donnerstag, 
den 22. Mär, mm 1:90 Nechm., vom 
Trauerhauſfe, 000 Avenune L, nach der 

heit theriſchen Kirche, von da 

Autos nach dem Concordia-Fried— 
hoſ in Hammond. Die trauernden Hin— 
terbliebenen: 


Au 


57 Nabren 


Frank Gutzmer, Gatte. 
CEharles Gutzmer, Sohn. 


Todesanz 
Freunden und Bekannt— e traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn, Bru— 
der und Schwager 
Beiter 


sen 


e 
En 
n 


Jarobeit 


Alter vor 


am 17. M 
entſlafen 
tag, 2 Un 
wood. ze 
Beileid 
bliebenern 
Frauz und Irhaung Jacobeit, Eitern. 
“ulired, Weider. Ylma Spindler- 
Jacobeit, Shwägerin. 


it. 13 
Mount Greer 
Hm fttlies 
die trauernden Hint 


Yin- |! 
Anz | 


Tobes 
Freunden und Bek 
richt, d i 
Bruder 


anzeige. 
aß mein vie 

Edward Loſe 
I nach langem Leibden im Alter von 23 
und 5 Monaten_ am 16. Mära i 


il 


nn 
„Null 
feliq im Ser 
), März, um 1:50 Uhr Nacht 
| Wohmung, 2556 Ben 
a den Concordia: st 
a Yeilabnie bitten > jramerii 
ben Hinterbliebenen: 
Caroline Loſe, geb. Engeriſer, Gattin. 
Wall und Emma Schultheis, 
nebſt Verwandten. 
Shitglied des United of Koreliors nd 
ver Murtizal neſit & Aid Societh. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die tr 
richt. daß meine geliebte Gat 
liebe Mutter, Schweſter, 
Großmutter 
Louiſe Heuer, geb. 
am 17. Rärz im Alter von 63 
naten und 267 wgeſtorben i 
am Wiltwoch, den 21. Märgz, n 
Trauerbauſe, 17 Wrightwood Avenmit Autos 
vb dem Zf. Yırfas-Artedbof, Um f 
ı nabıne bitten die irauevrirden Hinterbliebenen: 


lien Herner, Gette. 


of, cor 
ıb die ir 
Lucille 


Schweſtern; 
Order 


[er 


Schwiegermutter 


95 


Juſfia (Wreieie, Sch veiter, 
John Schmarje, Marie 


isn a 9% . + ns 
Schwiegerkinder: nebſt 


James 
9 Enieliindorn, 


Todesanzecige. 
reunden und Betaunten die trauri 


daß mein geliebter Gaite und unſer lie— 


Max Vieiffer 

ir; im Nlter bon 57 Jahren a 
m Mittwoch, den 

tom Tranuerbhauſe 

uiſchen nach 


— 
ı bitien Die 


a. 
— Is 


trauern 


Amelin ier. 
Icsont, Wink Bi 
beif, siinder, 


Brüder. 


Gattin Frau Jennie Ba” 
eiffer und Frau Etla Stone 
Lito und Arnold Pſfelifer, 


= R 
Todesanzeige. 
mund Bekannten die traurige 

iſer lieber Vater 
Herman Roſenow, 
. Aug aut März, 
Sofpital eellorven ift, 
det 21. Mürz, 9 Ubr 

Kavelle, 115 
dem <1t. ! 
Veileid 


Aa 


en am 1%. Any. 1867 18 
0:3 im Mleriame 
erdigung am Mittwoch 
Morgens, von Cooneys 
igan Vvern, nach 
Um flilles 
tranernden Hinterbliebenen: 
Alwine NRoſeumow, geb. tnauer 
trude, Margareth. Zuperiar, 
Charlotte, Kinder. 


30 ) Ne- 


Gottin 


Ehartes 


wer 
und 


Todesanzeige. 
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—* 
Y Die 


sr 0 etami ten 
d meine aeliedie 
Mutter, Tochter und 
Auguſta Fleiſcher, 
am März tm von Jahren ert 
Ininien it. Veerrdigung am Mittwoch, den 21 
| Müra, 2 Uhr Nach bon 3705 Chrtitiana Ave 
mm Autos nach Wu! ſtilles Beileid 
bitten die wauernde ebenen: 
VLVant Fleiſcher, Gatte. KHarrh, Lilien, Gince, 
Emma und Gertrude. vinder 
Vanzer Mu 


sen rig 
fh 


J —*8 e 
Satin md ım 


licve Zibweiter 
geb. Panger 
18 Alter 45 


ist 


i Ilm 


terbli 


u,viı 


n Hi 


Hop 
ick, 


William Panzer, Vruder. 
nodi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belgunten die 
richt, daß mein geliebter Ga 
Later 


traurige 

te 

Sal 

Jasob Falter, 

boren am 15, Zumt 18 März; 1017 
Alter von 7 Dadresr plöplich_ geitorden it, 
ie Beerbigung findet NHati am Mittwad), den 
I , um 2 Uhr Nachm., bom Tre 

barfc 331 R. Ridgerau Mve, mit 

nach Z8aldbeim Nm stille Teilmabnte 

die trauernden Hinterbliebenen: 

"Marie Aniter, Sartin. Mimme Yaleila ımd 
(te Jatter, Kinder. Joſeph Balelia, Schwi 


Yan 


>», ant 17. 


ei biiten 


gel 


* 
Todesanzeige. 
reunden und Bekannten die traitrige 
daß meine nelicbte Gattin ımd 
Vintter md Tchmelter 
Adela Lippert, geb, De 


y 


unere 
on 
Beerdigung am ithwoch, den 
:>0 vor Der Nabelle 
i Ave, mit Untemehilen nach dem 
. O, B. WM. Friedhof, Waldhein. Um illes 
Beileid bitten die trauernden Sinterbliebenen 
Morris Liprert. Gatte. Stella, Celia wird 
Lesna, Töchter. Meſe Lenn, Lruder. 
Minneapolis und St. Lonis Zeitungen 
eten zu koptren. 


t 10 Norm 


Todesanzeige, 


d Belannten die traurige Nach— 


Freunden und 
richt daß geliebte Muter und Grob: 


mutter 


unere 


Loniſe ZTchuttler. 
Wittwe des verſtorb. Jacoh Schuttler, 
Mära im Vlter bon Nabren 
‚ fertg im Herin entichlafen it. D 
firdet foot am Mittwoh. don 21, Mörs, 
> Ybr Kachur., bom Tranerdanfe,. 2443 
ir., nit Autos nach dem EdenGoöttesader. 
m ftille Teilnabme bitten die trauernden 


Hinterbliebenen: a 
mobi Ernſt und Willem, Söhne, 


N 
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| 
J. 
J. 
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ich hab! 
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Beerdigung am 
1:30 
J ding Apen mi 


Mar 


nach der 


Genenieitiger int 
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Sr Rdn Stlater, Herman | 
ud William Hemer, Flla Schmarie, siinder. | _ 
f Slater, 
ind Rimilba Heuer, F 


i, daß mein teurer Gatte und umfer lieber | 


Ykonte ! bs 
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Todbesanzeige, 


‚Hreunden und VBelannten die traurige Nade 
richt, veb meine geliebte Gattin md umfere 
liebe Diutiter, Toter und Echiwelter 
Minnie Armeger, geb, Schmidt, 
Tochter der berit. Frau Wilhelmina Schmidt, 
im Alter don 38 Jebren entichlaren ift, 
digung am WR twod, den 21. März um 1:30 
Kahn, bom Irauerbanfe, 15 Thorndale 
BorhanmMirch*, 
Ede Magnolia und Tborndale Moe, von va 
um 2 Uhr mii Mırtod nach dem Foreftin Home- 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitlen 


Beer⸗ 


a 


trauernden Hinterbliebenen: 
ſich, Herman J. Krueger, 


‚tt 
alte. und 


wlildred Krneger, Dörte Schmidt, 
Vater, „rau Gnuitie Traftte, Kran Emma 
Hogteie, Sulius, Eddie id Freddie Schmidt, 
Geſchwiſter. 


Gladys 


8 
J. 


Todesanzeige. 
sreunden und Belannten die t 
richt, dab meine geliebte Gattir 
ti Schweſter 
Anna Janaſik, geb. The 
ochter der verſtorb 
Thelen, am 18. März 
Jabren entſchlaäfen iſt. 
din 21. Ykara, 
Zrauerbanfe, 115 Glizat 
zit. Airguitinuesstiche, 
dem Marien: tes 
leid n die fra! dent Sinterbligbenent 
Peter J. Janaſit, Bette Gertrude, Willian, 
Gairar, Tacud, Kaiherine Jonaiit und Fran 
Barbara Weitaud, Gefchwilier. 


e 
cbe 
fen, 


No 


Um itiltes 


hit 
DIE 


meDdt 
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Todeßanzeige. 
Freunden und VBeiannten dir trauriar 
eiiht, dat; umier gellebter Gatte und Pater 
Herman Sagchern 
nach langem em Leider enticylaier & 
ag. © 20 175, um 
vom Irauerhanie, 1221 RN, Hars 
tAutiehen nach Wunders Fried— 
Um itilte Zeit bitten die franerits 
ı Stiilerbliebeite 
naretba Sanchern, as 
Herman Saschsrn, Jras A. Noelle, Frau 
wi. Konthader, Heinrio, Ditmar, rau T. 
Witt, Friedrich und Johann Sagehorn, Kin 
nebſt 14 Enteltindern und Verwändten. 
famo 


If en 
Racht 
hof uafmo 
Duos, nabıne 


aeb. 


Muth Gattin. 


der, 


Todesanzeige. 
Verwandten, Freunden und 

traurige Nachricht, daß 

unter lieber Bater ımd % 

Part Schroever 


x 4 
en und 10 


* 
die 


Befannten 


er 
Ip 


m Alter von 5: 
. Vaort,y, 
ntichlafen 
amt san, 
battle, 1034 tim 


> + 


Ku 
nach lurzem Leid 
in. DI 
10 U 


AN .2 y 
Nier: ltr 


dem Et. 
nahme en < 
Katsarina Tı , acb, Ziboeben. Galtin. 

ran, Firrenes, AZda Geerge, Hlviie, Kinder, 
Franz Schroeder, Bruder 


Joſer 
bitten 


oeder 


TodeSanzcige, 
erſtütßungsverein von Chicago 
Die Nitglicher werden Hiers 
durch berarietigt, de 
Edward Loſe 

er 6. Seltion 
ie Beerdigun 


geſtorben 
g findet am 
März, Nach— 
bon 25 
dem Con— 


den 


Ubr 56 
nach 
edhof ftatt. 
Joſ. Sieben, Sekretär. 
Todesanzeige. 
en umd traurige 


unſere Mutlter 


Velannten die 
liebte 

Torothen Sonnenderg 
| ft entichlaien 
oem Nmtieod 


Ay 


U 


17 far sit, Die 
+ jtnft Arır 4 
‚all den 


Trauerhaufe, 


Die trat» 


i N 
bom 
Concordi 


—11711 
‘ \ vi 


0. 
ı Anna, I 
geriti 
Geſtorben. 
CEhriſt. Mueller, 
10 40 Sal 


ın | Wet 
Reerdigung findet itatt am | 


Danffagung. 
zahlreiche Beteiligung und Blumen⸗ 
bei der meines lieben 


und meines \ 


FR 

Fuür die 
J4 
ſpenden 
| 


Gatten 


ung 


l 


und 


! Pelannten, 
r - PBiiter für die 
troitreiden Sorte, der Germanta Lode Sir. 
182, A. F. & A. M. der Hoffnungsloge, I. 0. 
I ‚ der Sovbia Nebecca Lode, dem Funarı 
dem Siriogerberein umd bem 
Schwabenverein unſeren innigften Dan. 
Bertha Weiher und Sohn. 


Tanftiagune, 


'prechen bierinit allen ® 


| Tagen Mir 
beſonders 
| L 


J 


Re 


Verwandter ımd 


io dem Council — 3,»n& 

U, U. umieren berzlihiten Sant 
ıbiveihe Teilnahme und die fchü- 

tenfpenden bei dent Vegräänis don 
Wilhelm Scholz. 

Frau Aufienna Scholz nnd Sohn. 
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Erinnerung 
Herzen gedenlen wir 
des Todestages unferer herzglich 
en Gattin und Mutter 
Carolina Domros, 
vor einem Jabre, am 10. 


us geſchieden iſt 


te 


gebr 
die Herzer 
ie heute den 
Kein Klagen bringt Did 
Gott bat nach 


der 
Schön geſchm 
x enft 


Tchlafe 


giud 
ückt mit 
DTu ſelig immerdar 
ſanſt im lüblen 
rweinend öfters 


uvoir 


Grabe 


st Detiten Dich Liebenden 


Stine Rimderi. 


Domres, neb 


Sur 


Erinnerung 
ebte Gattin und Mutte 
Auguſta Bernanuer, 


Harrer Non u 
enem Jahr 


| 
gel 


ehejt bin m 
arbeit dl am ı 


8 9 Kin 
vi 


Deinem d 


nachtrauernden 


Gatten, vebſt Kindern. 


E. Muelhofer & Son 


Fray Yoniia | 


Nah: 


anı 18, | 
und 6 Tagen— 
ie Beerdigung 
um | 
Stave 


Leichenbeſtatter 


Reeue Bedienung. 
1455 Belmont Ave. Tel. Late View 68. 


1225 Clvhourn Ave. Tel. Dincries 2900 
6febmiomifasınz 


Western Casket & 
Undertaking' Co. 
Mimigan Ave m. Nandoiph tr. Central KR 


Bweinsgeihäfte in der ganzen Stadt 
Wis Beissgen die Beerdigung in tedein Detail 


D.S. Sattier, Prüf. 
5713 mt? 


— — 


Wurz’n Sepps 
drigingle baieriſthe Virtſchaft. 


715—717 NORTH AVENUE. 


seden Abend und Sountag Nachmittaqg 


> - > - 
RZONZERT 
| Munchner Küche. 
Sonutags von 4 übhr an 10 Lenid Eintritt 
Jmp. Ungutlotti su vertaufen beim Guns, 
ſprfamodoe 


Albert W. May, Rechtsanwalt 
1433 Conway Blda. 111 W. Waſhiugton Ste. 
Spezialität: Nachlaß- und Grundeigentums 
Sachen. Einreichung von Teſtamenten, Un— 
ketiung don Zehau,eitisbollftredern „ bon Bor» 
mindern und Lerivaltern, und Aufteilung von 
Hacläffen beisndere Aufmeriiamtert gewidmet, 
Sertritt Nachlaſſenſchaften. z 
Geld zu verleihen auf bebauted Grunpeigen- 
tum zu den nicbrigiien Zinäraten, 
16msim2 
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MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
Stamps den ganzen Tu 
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farbige und ſchwarze 
Cverett Haus Slippers 


für Männer, J 00 


ver Paar 
Män 
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vertauft 


Männer : 
Yohfardbige 


Nännerjlippers 


‚ bas 
Paar zu 


Inion ——— für 
ner, M der 


wahl 


sun — Muſter v 


bon , Fafions. 
ziell, 
BIBE. ;; 


ſpe 


121 Türl. 


— en 


Shaterflaneit, = 
Sutal., u 
peit gefließt, 
12 Yards 
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ſanitär 


1.00 


net 
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at, 


it, 


ae 
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Be 307 Sröße Serben 
offer 50c 

füge rn 

Meiner 

ibran, 

te nur 


Miniterolc - 
ſpeziell 


für piit 
Shin eſiſche Grüne Trorien, 


die 50c Größe - -- 29e 


für nur 
a 


Groceries 
Michi, New — beſtes Hart 


fabrizirtes “ 62, 63 foog. b 


Dab-£c 
Brick Ka e — Dıine Deal G . 
cam, Mind 
*X n 250 mit 


Go. Full 
das Pfund 
Veral Stew 
bſund für 


Größe 


ur 


1 a 


Sraniidie eigen, feine 
Sualttät, ‚das 
Rund für 


Ausgewählter 
fee, dad Pfund 


für Nur ... 173€ 


Muafter Oats — ſypeziett 3 


Packete für mr 
rn 


Briket 


Sa 


Fred 
Lfunt 


Santos Kaf— 


—— 


ie, endpoſt 
ind wir vorbereitet 
gerüſtet? 


a 
und 


F. F. Matenagers. 


nicht, wohin un— 
‘re verworrenen und unnatürliden 
jeziehungen zu Europa noch führen 
erden, wiſſen nicht, der 
adttliche” Frieden ext bleibt, 
ber ob der männermordende, araı 

me Krieg unmittelbar vor unje 
dür Steht. Eines aber mwilfen wir, 
aß wir 
iachen müſſen. 
ſie Rede davon ſein, 

ur in irgendeiner Richtung vorbe— 
eitet und gerüſtet ſeien. Lächelnden 
Antlihes läßt das amerikaniſche Volk 
ich an den gähnenden Abgrund füh 
en, wie ein Kind, das Die Gefahr 
och nicht zu erfenn: bermag, eine 
Yefahr, zu deren Minderuma Io aut 
vie gar nichts biöher geſchehen 

Bir ſtehen, wie in zahlreichen Arii 
eln ſeit Wochen in der 

tatiſtiſch nach gewi ieſen w 

chon jetzt im Zeichen der größten Le— 
ensmittelfnappheit, D das and 
emals in friedlichen geſehen 
nt. Die ganze Auituuweii ftebt im 
Zeichen einer Hungersnot, Die Dyna 
tien fürzt ı und tin Rabınen eines 
öheren, eines göttlichen Geſetes als 
ine Läuterung der Ben Menſch 
jeit nufgefaßt werden mag. Unier 
yiejen unglüdserheike Ye: ı Musipi- 
‚ten Toll, fo haben es die Dunflen, 
inheilvollen Mächte, die unjer Rand 
yeherrichen, ——— das amsri 
aniſche Volk in den grauenhaften 
Weltkrieg miteintret en. 

Das ameritaniſche 
jat alle Urſa 
Seichichte cin. .. em 
yundert zurünzstzehen 
rüben Erfebrungen un 
sen, die 25 während Bürger— 
krieges geſammelt und durchgemacht 
zat, wieder in ug rufen. 
“3 de Bürger i ausbrach, 
ſchwamm unſer Lar mlich 
sinem Ueberfluß von Nahrun 
* für Menſchen und Ze re. 

Rekrutirung in den Jahren 
* 1802 vermo die 8 rzeugung 

Nahrungsmitteln noch nicht er 
heblich zu verfrüppeln; ländliche Ar: 
fsı3frafte iparen noa) zu möhigen 
Löhnen zu beſchaffen und zwingende 
ründe, die landwirtſchaftliche Pro— 
duktion ſteigern, ſchienen noch 
gunz außerhalb des Bereiches der 
nahen Möglichkeiten zu liegen. Das 
Jahr 1883 aber bracht 
lundwirtſchaftlichen 
ſehr knappe Ernte, beſonders an 
„eu, und mit dem Jahre 1864 be 
sonnen die am — Farmer 
cingufehen, dab di rg kritiſch zu 
werden beginne. A guter 
reife, mar eine iwac 
nad lien Ba 
zu beobachten; 
die Farm immer weniger La— 
dieſer Nachfrage zu genügen. 
Fieiſch- und Gemüſekonſerven kannte 
man damals noch gar man 
mußte ſich dDucchichlagen ‚jo gut und 
Io jchlecht es ging, „Vogel friß oder 
ftird“ ward zur Xojung geworten, 
Swar fingen viele Leute in ber 
Stadt, die ein fleines Plätzchen bei 
ihrem Haufe hatten, an, etmaß Ge- 
müfehau zu betreiben, was indejfen 
um To jchivieriger war, al& Xeyr: 
büicher über Gemüjebau fait gar nicht 
vorhanden waren und aud Güme 
reien nur mit großer Schiwierigfeit 
beihaift moerden fonnten. Dann 
im Srübjahrt 1864 die 
Zwangswehrpflicht. durch die 
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landwirtſchaftlichen Arberus— 
träſten ein, die um ſo ſchlimmer wir 
ien mußte man ja in der Tech— 
wit des landwirtſchaftlichen W 
nenweſens noch immer in d 
derſchuhen ſteckte. 
BEER en Farmer mit 
uberer Inbrunſt den 
Sang anſtimm ven 
50 Dur Home,‘ 

dabei den ſchönen Nachſatz, 
„But“, unterdrüden, denn auch 
old man” mußte der die Hemds— 
ärmel hochkrempeln und tück htia wie 
Feld und Garten mit 
Mancher, der 
ſchon in dem ſchönen und guten 
Glauben eingewiegt hatte, für irgend 
alt oder zu hin 
fällig oder doch unfähig aetvorden ;. 
fein, hat damals Yr: und 3. i:e 
ıoch wieder hervorragend zum erge 
ı Wohle und zum Heile des Lan- 
braugen gelernt. 
Man i ſti jet bin 


ſtößt 
unſeren landwirtſchaft 
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d wieder 


n 
ichen Zeitun 
gen auf alte Erinneru— aus jener 
groh n amertlanijchen »eit, Erinne 
rungen, Die damals junge und berte 
alte Yeute —— 
ein alter Farmer aus Waſhingien 
County im Ste nniyl nia im 
„National Stockman and Farmer“ 
folgendes: „Arbeitsleute und Knechte 
tonnten weder für Geld noch für gute 
Worte mehr beſchafft 
die meiſten Farmer hieß es 
einfach oder brechen 
damals vecht Leiagter 
mar nicht mehr imftande, 
arbeiten noch au verrich 
imitande und bereit, 


iibernehmen, ſodaß 
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stil 
igen 


Staaie Be 
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Farm 
ten, war aber 
kleine Gänge zu 
ich ſelbſt mich 
vollſtändig und ungeſtört den eigent 
lichen Farmarbeiten widmen konnte. 
Damals hatten wir die große Lehre 
icht erfaßt, daß es einen 
töten, verrückt machen und 
Wertes berauben irde, 
länger als acht 
arbeiten würde 

jenen Jagen 


biegen 


ſchon 


Mann 
ſeines 
wenn er 
den Tag 
Ich ſelbſt beſaß in 
keine Taſchenuhr; 
die D meines Tagewerkes rici 
zhalb Da irnach, was 
hne es abzutreiben, 
Und ich glaube fait, 
unſere Pferde die Größe und 
Ernſt der Zeit damaels inſtinttiv auch 
erdennt hatten, denn ſie waren und 
eben in der Tat unermüdlich. —X 
drei Pſerde, und indem 
gleichen Zeit immer zwei 
ſelnd das dritie Tier ru 
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weiße Salbe, 

Gebraucht es ſratt 
Zieht keine Blafen. 
Aerzte und, arterinnen gebrauchen 
Miterole und empfeh sen cs tbren Patienten. 

3 reupen ſe en, mer a 

2 nat bei reifen Ann Milo a, 
t Aut tandvang, tipgenfeiontz ündung 
— 208 arus, Gexeniduk, Bein und Scnen 
sen im zer“ cher Gele ıforı Verſtauchu ngen 
wehen ————— Rreufhen —J Seien, ange⸗ 
frorenen günen, — sung ia der Bruft (her 
hindert häufig Lumg: nonfzii neung), Immer 
audberläffig. 


no2 
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Sicle 


. un Th | 


ſende Mangel an Angebot gegenüber, 


damit trat 


daſchi⸗ 

Kin- | 
Damals fonnten | 
anz 


aber ſie maß⸗ 


ih jeibit io 


in! 


So ſchreibt 


iſten * 


den 


gebrauchte | I, 


| der Duntelheit ununterbroden ger 
‚arbeitet merden. ch jelbit war jung 
und kräftig und hielt die langen, an⸗ 
ſtrengenden Arbeitsſtunden gut aus 

Wir amerikaniſchen Farmer erzielten 
dann im Sabre 1864 eine ausge: 
zeichnete Ernte, und ich bin über- 
‚zeugt, daß die hingebenden Unftren= | 
‚gungen unferer damaligen“ „Heims 
ermee" nicht wenig dazu beigetragen 
\balen, unfere Brüder im fyelie zu 
‚ermuiigen und zu den heidenhafteiten 
für Das Waterland anzu— 


Tarten 
ſeuern 
Von dieſer ameritaniſchen 
armee“ des Jahres 1864 
haben wir vor allem die 
ſchen Faͤrmer des Jahres 
‚unendlich viel zu Ternen, Der große 
‚Ernit und die gewaltige Ylot erfors I 
dern das mit jedem Zage dringliger. ' 
Seit Wochen und Don gebt 
durch das ganze amerilantjce Volt 
ſchon eine gewaltige Unruhe. Unzu— 

friedenheit herrſcht im allgemeinen, 
ind wachſende Erbitterung über die 
immer größer werdende Teuerung 
gerade der notwendigſten Bedarfs— 
artilel, im beſonderen. Die Unzu— 
friebenhei und Erbitterung des Vol— 
ies wird dadurch noch geſteigert, daß 
die großRabt! iſche Preſſe und leider 
auch d ie Behörden die Schuld an der 
großen Teuerung vor allem den Ma— 
chenſchaften und Manipulationen 
der er gg wollen, 
rend e3 Katlad dab, der 


Ui 


di Heim⸗ 
haben wir, 
amerikani⸗ 


—1917, noch 


ins 
ater 


wach⸗ 


werdenden 


Preiſe 


einer immer dringlicher 
Nachfrage nicht nur die hohen 
re Preiſe in ſichere Ausſicht für die 
nahe Zutunft ſtellt. 
etwaige unſaubere Bör 

gen zach nur eine unterged 
Rolle. Wenn nun gar noch 
Nacht — und wir müſſen mit der 
Moglichkeit rechnen, weil das faſt all⸗ 
mächtige Großtapital den Krieg will 


feı 


rdnete 


wäh: | bie 


1 bedingt, fondern noch erheblich höhe⸗ 


Daneben ſpielen 
iſchiebun⸗ 


tiber ! 
Zündker 


Be der Mrieg hereinbricht, jo mag die 


Lage in den Vereinigten Staaten 
mit einem Schlage verzweifelt wer— 
den. ud Thon im vorigen Jahre 
|batten wic aerade auf dem Yande, 
eine ſolche — wie ſie in 
der Geſchichte der Wereinigten Etaa: 
en niemals zu verzeichnen geweſen 
iſt. Seil mehr als zwei Jahren iſt die 
Zuwanderung insbeſondere aus dem 
ſuüdlichen Europa, die uns 
Arbeitskräfte lieferte, 
Im Rahmen des Krieges 
ſchen ſeit mehr als zwei Jahren eine 
gewaltige Induſtrie in den Vereinig— 
ten Staaten entſtanden, die wegen 
der verhältnißmäßig höheren Löhne, 
ſie infolge ihrer hohen Profitabi— 
lität zu bieten in der Lage war, zu 
Taoauſenden die Arbeiter aus anderen 
Induſtrien und namentlich vom 
Lande fortzog. So müſſen wir auch 
heute aut den würdigen „alien 
He der es ſchon ſeit Jahren ge⸗ 
— var, mit dem Pfeifchen vn! 
Munde zuzufehen, wie die anderen 
“in Feld und Garten und Hof bie ür 
beit perrichteten, twieder zurüdgreifen. 


ben. 


die 


rrn 
rrn 


dungen 


| Bauſtellen. 
ſchleichender Krankheit eidend 


Aoeundpoſt, 


biengo, Wiontäg; den 19. vrarz 115 
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Die vertrauensfelige Wittiwe. 


Fran Kelfey verlangt vom Schwager ihre !: 
IDänfer wieder. Haus 5. Outen Hirten. | 
Dar) U, Kelly war noch eine 
junge, ftattliche fyrau, ala fih im’ 
‚Jahre 1887 ihr @atte auf die große 
‚Neile ins Senfeit3 begab, fie hat 
nicht wieder geheiratet, aber Tag für 
ITog feit über 25 Jahren fleitg als 
Hausmeifierin gearkeitet. Bon Ge: 
jhäften verftand fie nichts, aber ihr 
‚Schwager, John W. Sweeney, der 
Gatte ihrer Schweſter, ein Grund— 
‚eigentumshjändler, htand ihr hilfreich 
zur Seite, und fo Taufte jie dann 
mit ihren Spargrofchen am 15. Ja= 
nuar 1895 dos Zweifamilienhaus 
4201 Union e., fieben Jahre ſpä⸗ 
er das Bierfamilienhaus 4224— 26 
Union Ape. und ſchließlich zuſam— 
men mit ihrer Nichte, Frau Mary 
J. Farrell, Sweeneys Zochter, zwei 
Seit. fünf Nobren an 
und 


fi von 


3 
ü 


arbeitgunfähig, lieh fie 
Smeenen und beifen Tochter leute: 
Neujahr überreden, zu ihmen zu 
ziehen. Man bemwirtete jie reichlich, 
bewog Tie anageblihy zum Genuß be- 
rauſch ender Getränke und dann zur 
Unterzei mung von Dokumenten, 
Die, iwie fie nach einer Kur von Waus 
tefba, Wis., ermittelte, Verlaufsur 
funden für ihre Liegenfchaften an 
ie Nichte waren, 
ihr biäher, ivie auch die langen Jahre 
vorber, die Miete bezahlt. rau 
Kelly klagte heute auf Umſtoßung 
jener Uebertragungen. Der Wert der 
Liegenſchaſten ſoll 515,000 ſein. 
Kreisrichter Windes hat heute das 
Einhaltsverfahren von John F. Kelly 
gegen Bruce A. und Nobert Shaw 
wegen Herſtellung einer angeblich 
von ihm erfundenen und batentirien 
ze fir Kraftwagen als un— 
| begründet abaewiefen, da die Ver: 
klagten Nachweis erbracht haben, 
3 eine Menge derartige Erfins 


den ! 


recht nicht verlegt hätten. 

Der aleihe Richter Hat heute aud). 
John 
ren, um zu verhind 


Ju⸗ 


ern, daß vom 


gendgericht feichtfertige Mädchen * 


dem Har ufe zum Guten Hirkn ge: | 
Tandt werden, abgerwiefen. Der Klä- 


ger hielt di e Genftcgenhe eit fi un- | 


billige 
ganz ausgeblie— 14 
iſt 


| behauptet. 
‚ihre 


asieklich, weil Die Anstalt eine fa=| 


orffehe fei, 

Am 3. Dezember KK 
»5jähriger Ehe Die Lindrem ſeine 
Gattin Emma verfallen, unaeblih | 
o;ne Grund, wie fie im ihrer heute! 
eingereihten Klage auf Scheibung 
Florence Rollins ſtützt 


the 


Kcheidungsklage 


. Rollins, einen drahl ſpanner, auf 


‚ ivenn eine Hungersnot, im alle, 


—* uns am Kriege bet 
den, überhaupt noch vermieden wer— 
den ſoll, müſſen wir noch viel weiter 
gehen. Wir müſſen dann jedes 
Hausgärtchen, jedes ſonſt verfügbare 
Stückchen Land und ſicherlich 
Aecker 
und Sorgfalt beſtellen, 
Land und Volt vor dem ſchwerſten 
Unglück zu bewahren. Niemals wa— 
ven bie Pflichten des amerikaniſchen 
rmers größer und heiliger, als ge— 
ade jetzt, die Pflichten gegen ſich 
l gegen ſein Vol {, 
Lan id und die ſei ier - Obhut anper- 
traute amerikaniſche Erde. Mit die— 
ſem Gedanken und mit dieſer Ueber 
zeugung muß der amerikaniſche Far 
mer in die jetzt unmitteldar bevor 
ſtehende Früh babrsfe: npagne eintre— 
ten, 


a 


vade 
ſelbſt, 
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Sah ſich ſhhon am Galgen. 


Joſeph canidt wird wohl in der 
nasiten Sch Mah kalten. 
ſeph Scanicki, Nr. 624 Jackſon 
hotte ſich am Samstag einen 
ichen Rauſch angetrunken, 
von einem Poliziſten aufgegrif 
nund in der Wache an der Warren 
eingelocht worden. Als er ſich 
geſtern Morgen in einer Zelle ſah,“ 
glaubie daß er im Suff ein 
ſchreckliches Verbrechen begangen 
hatte, und verſuchte ſeinem Leben 
Ende zu machen, indem er ſich 
mit einem Stück Blech mehrere 
Schnitte in der Schlagader bei 
brachte. Als ihm das Verbluten aber 
lange dauerte, ſtieg er an den 
Gitterſtäben ſeiner Zelle empor und 
ſtürzte ſich mit dem "Kopf. d oran auf 
den Fußboden. Er wurde nach dem 
Vridewell Hoſpital überführt, wo 
ſein Zuſtand nicht für bedentlich ge 
halten wird. Heilsfroh war Sc 
nicki aber, Ben ibm mitgeteilt murode, 
‚dab er nur wegen unorbentlichen Bi 
tragens eingeipe ıt worden !var. 
64jährige Auguſt Kubes, Nr. 
. Xuner Ave., der feit einem 
i war, machte geſtern 
durch Gas an Ende. 
Joſeph a tis, de t eb: falls 
n einer unheildaren Krankheit ge 
nartert var, Tchoß Fi im Dougi: 
Dart, in ber Nähe von Sacrament: 
äive., eine Kugel in ben Ko bi. Er 
liegt nun be ihem ande 
im Cou 
Von — Gattin. murde 
Morgen in fsinem Laben, Mr. 1 
Straße, der Zeitungshändler 
William Hunter mit einer Schuß— 
wunde im Kopf tot auf dem Fuß— 
Soden Itenend aufgeht nden. Oynter 
machte ausenfcheinlich feinen Leb 
ſelber ein Ende, doch lieh Fich die Ur- 
lache nicht ermitteln 
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' nahe Crawford 


all die 
auf unſeren Farmen mit Fleiß 
um under 


gegen ſein 


eil;, 


'cinen Ched iibe 


verlo 


Ihe 
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dieſelben Gründe; er hat die Frau 
am 19. Dezember 1906 in La Porte, 
Jaud. geehelicht und jie und bie * 
den Kinder am 20. Juni 1913 an— 

geblich treulos verlaſſen. 


— Gäſte. 


In dem zur Baumſchule der Lees⸗ 
ſy Brothers gehörigen, an Peterion, 
d Ave. gelegenen Ge: 
chäftäzimmer  Torenaten Einbrecher 
J Abend gegen elf Uhr den 
Geldſchrank ſo ungeſchickt, daß die 
Einrichtung zerſtört und die Vorder— 
wand des einſtöckigen Holzhauſes 
berausgedrückt wurde. Die Spitzbu— 
hen erbeuteten 546 in Baar und 
r 825, überfaben aber 
mehrere hundert Dollars. 
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Geſtrige Bereinsfeſte. 


a} 


4 
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zer Bauͤater Junger Männerchor begeh 
Stiftungsfe“ mit erfolgreichem Konzert. 
Wenn die Banater Feſte feiern, 

dann dann man ſicher ſein, daß d 
mit ihnen verlebte Tag nicht zu ben. 
venen gezahlt zu werben Graucht,, 
und ber geitrige, an dem der Barater 
Junger Männerchor fein 6. GStif 
tingsfeit in Mondorfs Halle beaing, ': 
bildete won diefer Negel feine Ans- 
vanme, Das Felt beitand aus flon- 
zert und Ball, und beide Teile kün- 
ren ald gleich aelumaen bezeichnet 
werden. Inter Leitung ihres Dirt 
genten Heinrich Hartmann leiſteten 
die Banater Vorzügliches. Aus dem 
reichhaltigen Programm ſeien beſon— 
Chöre „Gruß an das Meer“ 8 
— — —— 
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Hi ihrefi m Sinderni 
von vergiiteten Blut: 


Die Unihirldigen feiden fugar His in hie! 
dritte uud wicrte Generation, aber 
jezt iſt Erlöſung in Sicht. 

Es 
men, 


iſt lange als natürlich angenom— 
daß die Sünden der Väter von 
den unſchuldigen gebüßt 


Nachkommen 
werden miüiſen, af es iſt ſe ſich 
mit dieſer Idee zu ver 


Die Erb⸗ 
ſchaft körperlicher Stträche it ein 
derniß, unter welchem Tauſende 
Fampf um 


Daſein beginnen. 

Serofula gehören wahrſcheinlich zu 
ben auffallendſten Blutleiden, obwohl es 
andere ſchlimmere Krauk!l ſeiten des Blu—⸗— 
ies gibt, die von einer Generation auf, 
Die andere üÜberirawen werben Ganz 
sie IN, unter welchem ererbtem Wutteh, 
ler leiden möget, J bietet 
Hoifnung. Tiei es Heilmittel iſt ſeit 
iehr als fünkzig Jahren in alfgemei- 
nen Gebrandı. Es iſt rein vegerabi liſch 

und enthölt nicht dis geringſte Chemi- 
und es wirkt ſchnell auf's Blut 
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heute Giftes und Miederher ſtellung abſolnter 


Reinbeii. 

Viele der ſchredlichſten Fälle von 
überivcot axem v lutgift ſind der Be⸗ 
handlung dur S. S. gewichen und 
leine Fälle ſollen als unheilbar ange— 
ſehen werden, bis mit dieſem aroßen 
Hellmittel ein gründlicher Verſuch ge— 
ar worden Mi. S. S. wirkt aß 
egengift auf alle Unreinigkeiten des 
tes. Ahr bekommt es in jeder Rpo— 
tbete Vuſer ärztlicher ärztlicher Rat⸗— 
veber abi ge - mid fejtenfrei. ivpend ei= 
Ra, der Freu fveziellen Fall 
en la nt Echreiht heute an Swift Tpes 
„80 Swift Yabernterg tlouta. 
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Cable Spitzen— 
gardinen, etra 300, weiß, 
erean: oder eeruiarbig, 2 ! 
oder 3 Yards lang; würden 
ſie vom regulären Lager ver- 
kauft, ſo würden ſie bis zu 
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‚a3 Sreuglein, 
ehoben, 
Als 
Gäſte waren auch der Siebenbürger 
Sachſen-Männerchor, der „Sternen⸗ 
— * von Schuelken in reiner Ton— 

sung fang, und der Exzelſior Mär 

die Anweſenden eben- 
die Wiedergabe ziveier! 
Ehöelteder erfreute, erfchienen. Huch 
an Solovorträgen fehlte es nicht, und 
hier erntete beſonders Fran A. Tro— 
cker hohes Lob durch den Vortrag von 
Beſchloſſen 


ar m 
en 


„Die Männerfeindin“. 
ivurbe das Konzert mit ber Wieber- 
abe des Maflenchores An der ſchö— 
Donau“ v. Strauß. Nach 


r1r 
un 


Erledigung desr 
bei dem mit großer Ausdauer getanzt! 
wurde. Für den ſchönen Verlauf des 
geſtrigen Feſtes hatte ein rühriger 
Vorbereitungsausſchuß wochenlang 
emſig gearbeitet, er beſtand aus den 
Joſeſ Kafta, Präſident; John 
Vappert, Schriftführer; Peter Mut— 
ſchinsty. Schatzmeiſter; John Heger, 
Ticlet-Schatzmeiſter; Joſef Basca, 
Anton Sehn, Peter ? B smüller, Be- 
ter Mutſchinsky II An Stölenn und 
Ri. Radolowies 
Damenverein Alpenroſe 
Frauenderein. 
In Fleiners Halle gielten geſtern 
de x Damenzerein Alpenroſe und der 
gemeinſchaft— 


„Jo 


und Augnuſte 


£ 


uguſte Frauenverein 
lich einen großen Kappenball ab. Aus 


der zahlreichen Beteiligung an dem 


wohlgelungenen Feſte ließ ſich leicht 
erſehen, welch großer Beliebtheit ſich 


beide Vereine in deuticen Streifen er- 


freuen. ‘ Die riüdrigen Vräfidentinne 
bie Damen Emma Etamm und 4— 
Siglarsti hielten Anſprachen an die 
Verſammlung, die lebhaften Wider 
hall in den Herzen aller Teil khner 
erweckten. Bei einer vorgenommenen 
Verloſung konnten viele der Teilneh— 
mer nützliche Gewinne einheimſen, die 
ihnen gewiß eine lange und Feubige 


wicht — 
Gr 


9ar mieten Sitten, 


a alle 


garnirt 


und Farbenfombingtionen. 


Ungarnirte Milan Henn 


iud 
hr = 


J wurde flott aetungt, | 
= | Freitnd 


inte den Pemühungen der Dan 
Frarn 
rau 


ifangreichen Kon-⸗ 
fand ein Ball Statt, |: 


Künſtler im 
wird. 


i befte und intereffanief 


358 „Molepragf“ 
fe für Damien 
a ummvoile, 
ittleres Ge— 
alle 


Strüm-⸗ 
Seconds) D Tame i 
TE aus Zei: 
denlisle, 
einfachem 
Lisle etc. 
alle Größz., 
das Paar 


für 


öhßen- 

3 Bırar 
dt, Bde nnd 50e „Holeproof“ 
Seconds); in Baumwolle 
ztisle, alle Größen; 


Gewicht; ſp 


mo) 
Ik 
rt 


mittleres od. 


27V! 


Carcil, 


(Kin Verkauf don garnirten Siten, 1.97 


i⸗Vaſement. 
ne wundervselle Kolleltion von 5 
bon welchen Ihr morgen di 
ſind große, malerische Hüte, 
hende Hüte und mittelgroße Hüte 
auffallenden Gfiefren. 
idgemahr, andere gepreßte 
mit Blumen, faucyh 
Effetten. N ‚rin 
Hübſche io) de 


E3 
* 


bt. 


in Einige 
Bee, 
Formen; 
* nt, 


vorh 


Stickups, — 
Imitation 
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woe 
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fü la 
Fane „ 
"Novelttes in) 
Aigrettes u. ſancy Fe— 
dern. viele verſchiedene 
ons ; ee bis au 
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— 
Yır SID ihl 
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Fr 
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Uegerihinhlager cines Jobbers von jertpen und ungar⸗ 
For men, 


ont rei 


int und 
e ſind voilſié Banderhi 
, 2 | 


„East 


gemacht 
31.95: 


rx ſeinen 


Dienstag zu 


h 


Erinnerung an den 


Vor 
beifällig aufgenommenen 
Nach den Klängen guter 
Vor he— 
Vereinen, die ſtarke Ab— 
ordnungen geſchickt haiten, ſind au 
nennen: Der Marti a Waſhington 
Frauenverein, Nordica Fraunperein. 
Prinz Heinrich U. V. Nr. 1, Schuh 
plattler Verein Kpmeoke und Unier: 
ſtützungsverein Ewigtreu. Für den 
Erfolg des ſchönen Feſtes iſt in erſter 


die Feltgäfte Durch den S 
trag eines 
Gedichtes. 


—F 
eten 


hen 
Emma Stemm, Rlorentine 
Siglarskti, Margareta Ertel und 
ouife Mattern zu Danten, welche bie 
Vorbereitungen getroffen hatten. 


— —— r — — 


Gaſtſpiel der Milwautee'r. 


28 „ 


Wird am SE. 
der Milwaukee'r 
Build Temple Theater 
wie Kerr Konrad Seidemann, 
ter Leiter bes Kalttnehmens, hai 
ankündigt, am 28. April mit Ludwig 
ighofers vieraktigem Volksftück 
)er heilige Rat“, unbeſtritten das 
ſte Werk des ge— 
nialen Voitedichters, eröffnet werden. ' x 
Herr 


Saftfpiel 


NA2 
wur 


fül > 
Bü! 


7 


Pre 


ein Abonnement er 


öffnen laffen, jedoch fönnen Die Bei- 


träge nach Belteden Tpäter enteichtel 


iverben. Für, die Eröffnunashoritel 
fung bürfie es fich empfehlen, 
baldmöglichſt Plähe 


nd 


ten an E, Seibemann, 1596 6ih Str, ! 
Milwaukee, Bis, 


pe - - — - —— 


«<ınder schreien 
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ital) in der 
Vaar 
fännt t Euch darauf beriatten, 


—X ümpfe 
alle dieſe 
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bwe⸗ 


Ichön verlebten 
| Sonntag bleiben werben. Frau Topp 
erfreute 


sr 


pril nit Saughofers „Der | 
heilige Nat“ im Vujb Temple erdiinet. | 


ıte. 


Seibemarn wird fon in det! 
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ſich 
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zu ſichern. Veſtellungen ſind zu rich⸗ 


Pott: ! Partie I—Sinzelne Notting- 
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zuſammengeſtellt wer 
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Vartie vorhält, das Stück 
verkauft zu 
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fel, die feinften; 
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ür 49e. 
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Rüchfe, Le. 
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Rx 
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biger ——— Ma⸗ 
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gen von 1b. 10 M. 
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Kurz zwa aren 


N. 
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aufwärt3 bis 
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2de Werte; 
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* —J e Zu u 
ine eißer Kid 


— der al Yard für 
Zlafee ... DC i5e 


Halstrachten, Spiben etc. 


Gest; 
Ereve De 


n, 


Die 


3ette Grepe und 
Chlne Ara 


Sorten ’ 
wabl 
Echte Plauen Spitzen⸗ 
tr agen, ana Kragen 
ti Mansſchetien 


23 „garie Guy er © Etiderei an feinen 


Tac 


Zorhan Spise und Einiäse, — 
5 1 ,. breit, &9%Dd.-TStüd 


fir Männer u 
junge Männer 


mzügen 


Bargain-Baſement. 


486 Anzüge kommen am Dienstag zu 


330 find Anzlige mit einem Barr Hoi 


mit zwei Paar Hoſen. Ihr fi— 
ze die 310 und 12.95 wert 
Größe bon SO bis 48. Baffinteres 

und Cheviots in hübſchen hel— 

len, mittleren und dunklen Mu 
ſtern, in Frühjahr- und mittleren 
Gewichten. Wir bringen dieſe An 
Verkarif 


züge 
Sn 


züge zum 
Vetra ſpeziell— 
in allen Größen bis zu 16, 
>dmint; — dunkle 
Tduchhoſen e Abaki Knicker 
dem itarbigen Braun; 
pe; Mare: 


art gen 


Muſter 


allen Lee 


arau, 
a 


2.99 
IA NENNEN 


Mz in 


und 


tgeuroce, 
ſardig 


Maͤnner⸗N 
Grötben, ich 
zieller Wer 


moörgen 
min 


ietn 
fir ken 


Tur 
JENE 


Die eraliihe Bühne. 


„Bern Goo 
neue erdings b 
‚mel 


= Hin 
L B: Ray 


Chicago. — 
Eddie“, ein Titel der 
liebten Art, deckt ein Singſpiel 
ches Eliſabeth Marburg 
Comſtock Aufführung 
Es 
neuvermählten Paaren, die auf, der 
Hochzeitsreiſe geirennt werden. Der 
Text iſt von Philipp Bartholomae, 
Guy Bolton und Schuyler Greene,. 
die Dinfit von Kereme Kern. Zahl 
reihe Gelänge Ttind in die Handlung 
eingeſlochten. 

Blackſtone. — Frau Fisle und 
ihre —5 ital! führen bier „Erit: 
wöile Sulan“ noch Dis zum Sams: 


tar auf. 


und 


m 


zur 


F 


en, i 


v 


Brincen. 
„be 
E. 


Die roma ntiſche 
Cinderella Man“ von 
Carpenter ſieht hier noch auf 
Spielp an. 
Ihlinois.- 
Montaomery & 
zwei Wochen hier. 
Playhouſe. Die Aufſüh— 
rungen von „The Lodger“ treten in 
die zweite Wo 


Kor 
5. 
demS 


mit 
noch 


„& din & din“ 
Stone Bleibt 


Woche. 

Cort. Einen erſolgreichen 
— nehmen die Aufführungen 
ms Sreciou⸗ Annabelle“. 
alle. 

u ıppo ziehen it muſikaliſcher 
terha ltung hier v Häuſer. 

Fowers Diele I Woche iſt 
bie 19. der Aufflügrungen von , 
Boomerang” 

Garrick. — „The Paſſing Show 
of 1916" unterhält noch immer die 
Beſucher dieſes Hauſes. 

Cohans Grand. 
Seibt die Komödie „Iurn 
Night“ auf dem Spielplan. 


5 


nz 


olle 


* 
k 


Hier 
the 


to 


gen von „Potaſh and Perlmutier in 
Society“ werden fortgeſetzt. 


| 
| 
| 


Union 
blan, Expr 


Eheck, ir 


bringen. | 
behandelt die Abenteuer von zwei 


kora Banes und | 


Ihe! 


Diympic — De Lufführun- | | 


in Berfarf u 7.05 
en uno 106 ſind An— 
ndet in dieſer Partie 
und in jede 


ind ſeder 


Tuch or Khaki Kniderboder Hoſen. 


kl - ind in voltem 


490 


in —* 


Ns, 
fpeziell 


— 75 
NEIN INDIEN ALRRNNITN 


Natione George ze 
Melcdrama „ sh ET onaite's S 
and the Shop Girl“ kommt hier J 


Aufſührung. 

Columbia. — Den Befuhermn 
diefeg Haufes wird die „Spiegel Re— 
vue“ geboten. 


NR NEE. SER 


Mord: md Zeibimordverfug. 


‚Nnellte Die Gattin nieder und jngte füdh 
eine Singel ti den Kopf. 

Vor ziwet Wochen verlieh Stanley 
Mierzinsia, Nr. 1101 R. Afhland 
Ave., Frau und Kind und beaab jich 
nach wilmauter. Geftern tebrte er 
nach Chicago zurüd und begab fidh, 
von mehreren Freunden begleitet, 
nıch feiner Wohnung und verlangte 
die Gattin zu Tprechen. Die dermei- 
gerie ihm den Einlah. Er 308 mit 
feinen Begleliern ab, fehrte aber fpä 
ter allein zurüd und überrumpelte 
die Gattin, die fich zur Zeit mil 
ihrem SKoftgänger DBominif Kiede 

zarft und ihrem Nachbar Waller 
Sincota unterhielt. Wis er die yrau 
bat, ihn mieder ih Gnaden aufzuneb® 
men, zogen SKleizartt und YJincola 
ſich disiret zurüd. Gleich datauf 
fielen vier Schüſſe. Stenley hatte 
tor den Augen feiner dreijährigen 

Ichier Helena die Gattin niederge 
ihoffen und Fich in  Telbftmörberi- 
—* Abſicht eine Kugel in den Kopf 

ejagt. Sein Juitand "wird als nahe 
zu hoffnungslos bezeichnet. Die 
Frau wird voraus ſichtlich geneſen. 
Klesczarki wurde in Zeugenhaft ge⸗ 
nommen. 

— — — — 
der Ottoberfeſtwieſe.— 
(zum Ausrufer): 


— Auf 
' Menageriebeiiger 
„Seien Sie mal einen — 
rubia, Müller, bie Serr chaften 
| möchten die Tiere brüllen hören!“ 


N Yejet Die „Sonntagpof® 
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‚ag um 95 Gents bis $1.25 


DL.Lt 


Safer Sped 
8816 11.097 
1.5812 1.101, 571 X 10.55 
lg 1.081, 


Yı 
1 .* 
u 


a 


enlo Schweine 
ſundertgewicht. 
Urden beuie 


etreidepreiſe 


mit 815.20 Du 

Auslandeverfäufe 
nicht gemeldet. 
ainaen ın die Höhe, 
5 Broptiionen im Breite zu steigen 


zannen. 


Produkten⸗Vorj 


a friſch geſchlachtetes und zu— 
richtet fan noch auf 
! Morit fommt, wird es bi8 auf 
citeres auf Ddiefer Marftliite nicht 
ichr ericheinen. Das gleiche gilt 
den werben Daien, die zivar nod) | 
erlauit werden dürfen, deren Zeit 
ver boruder ilt. 


mo 
„ie 


© 


* 


34 ei al 
es Geflügel 


UN 


vier no abermals im Preis ge 
unſer Ge— 
und Low 


bemerkte, un 


lan 


und mögen, 
ahrsmann 
— 
South W 


Iry 
it 


Ä 
eföhr ihren tiefiten 


ala 
UK, 


Eine Anfrage, vötreffend 

tnappheit an b 
mmportete der Devahrsınann der 
Abendpoit“ von Kr Engros- Kirn 
fl. Biron & Co. an Zontb Water 
* N 


D 


gruünem Gemüſe 


3 


A In 


Str. dabın, dab von em 
—— ett, nachdem die Streikgefahr vor 
ABiber iſt, nicht die Rede ſein kann: 
‚? 5 ei vielleidht möglich, dal; einige 
Tage eine voribergebende Knapp 

wert eintreten möcte, jedoch micht 
n dem Male, dal; der Marft da 

Rurch beeinflußt werden würd 


n 
OL 


em Notſtand 


Ma* 
Marktverkehr 
ganz außerordentlich leb 


in 


Let 
norgen 
ſaft; Obſt und Gemüſe wurden 


\ 


rohen \ 


N,y7* da 
Ivuul rail 


— MR Eu 
dengen umgeſetzt. 


TDie folgenden Preiſfe gelten ij: Den 
tirokhandel Beim Einkauf kleinerer 
Tsanittäten Hd Bie Freiie etton& höher. 

Für Rüde und Suderbürer. 
sb. Me, Fahn Co 


1514 


an Kühlwaagre un 
Srlatiite 
te, 
Importe it 
der Seilont drobi Wi 
Waare einzutreten. 
Japaniſche Gelatine 
“tr. 2 
ür, — 
Betrofſnete Eier. 
BR euren 
BIRBBRÜBCH: .. 440,191 
‘ Froryaan 


‚erream 


Yırımand 
Tragcanth, für 


dei 


0.181, | 


447 
2 
"n.25 


8.05 


nolkerei⸗Produkte. 


Butter. 


(Roncungen vor Wayne & Low. 
Evutb Water Siraße,) 

„Greamerh”, extra, das Piund 
Exira Firſis“ das Sfund.... 
Firfis“ das Pfund.......... 0,34 
8“, das Pfund 0.31 —0.32 | 

das Thumd........ 0.26 °—1.2815 
Bis Wund......... 0.274025, 


Räfe. 


‚tRosirungen don Der Kül 
ddars”“, dus Pund...... 
das rd, V.2 
i ‚ das PBrund U 
5", das Bluitd.... 0.25 
fUNd...00... O,2444 
* 


0.40 
0.58 — 0.39 


—0.38 


Lodles“. 


eborſe.⸗ 


V.211% 

‚ Bfund 0.28 
Nund.... 0.23 
id, fd. 


Pimburger, 2-Nfd 
do.. 1-Pfıınd:E 


Sotirungen von Wahne & Low, 159 Weit | 
Scumy Water Cirage.) 

Freſh Firfis“, das Duyend.. 0.262, 
„Drdinarh Wirits”, das Dyd. 0.24 U. 25ie 
Gemiſchte Waaren, Kiſten ein⸗ 

geſchloſſen, das Dutzend. . . . 0.21 —0.26 
„Birtics“, da3 Dusend....... 0.20 —0.23 
„Sheds“, das Dugend i. 0.22. —0.28 

(Eier für Grocers ungefähr Je höher.) 


i 
| 
| 


>| Indian Ku 


& Go: | 


richt, jowie als heutige ShIrie ! 


glte alio einen neuen Rekordpreis, 


Vie«e rrettig 


Strobu — 


aleeſamen., 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (1:bend) 


(Notirungen von Jepſen & Murmaun. 
Weſt South Water Straße.) 


226 


(Die Fritie gelien nur jür fünf Xattenfiiten | 


oder mehr, ciırzeine Yattenfilten %& Kent 
dos Plund böber.) 

Eiund... * 

ſchwere 

lebend, 


0951, 
Pfund u,2512 
zfun 20° 
0.15 
—A) 15 
0.19 
0,16 
3.50 
2.00 
0.90 
55 


—3.00 


ühner, das 
Tauber 

Truthuhner, 
Hahne, ras 
2 


Enten, 


>» 
D, 


Sanle, Da 
“lte Zauber 
tot, da3 D 
tabs”, lebend, 
‚„ xugerichtet, Dußenb.... 
Kleine, magere, wentaer. 
(Zur Noriz Tür Geflügelfender! — Nur gute 
' fleiſcnge Tiere find Hier berfäuflicd.) 
Rälker (neichlachter) 
(hotitungen bon Seien & Murmann, 
seit Eouly Water Straße.) 
Kid, i vfd 0.10 
60 70 Lid. Semwiti, wid. 0.17 
70— 90 Pid. Gewicht, ro. 0.13 
ww—12U Bid, Gemicht fanıös» 
geſucht) das Prund... 0.19 


indfleiich (augerichtet) 
| Rippen, Air. 1, das Pi 
| 80, > $i 


ı Bo. Mir, dc5 I 

| Ber Jr. 3, das Wiund. 

Mounds“, Jr. 1, dus P 

| 0, Nr. 2, DaB Pfunb...... 
3, da3 Pluiw..... 

Kr. 1, vas Wund.. 
2, daB Blunb...... 

J do, Nr, 3, das Prumd...... 

i „Blatee”, Dir, 1, das Pfund.. 

| bb, Nr. 2, das Nfund...... 

bo. Nr. 3, da Pfund...... 

Schweine (auaerichtet) 
i Tat 110.03.23 


Geſaleen, d 


2,50 


„0 5 Geivicht, 


i 
‘ 


0.19% 


x 


* 


CGuds 
do. Wr, 


ut m 
wiu» 


— 


200 25 20,0 
19.10 
0,175 
v.161 
94T 
1.181, 

—0,23 


8 „un 

ı eihmiais, 100 9% 
ınispon, be 
altes”, 


* 


hentel, das 8 
* 


J 


AMEIE) 
96 


t Aaır 


Din a: 2 
— 7 - ” 
| Südfrüdte. 
Gieorirungen von, A. Liton & Co.,1 
[> Soutb Water Strape.) 
rangen, falif. Yote Valcırcias, 

BE... .u55»00>« ON 
da, die Mlite...... 3.00 
Etrap.... 4.00 


große. 3 


Manni 
Kcbel=, die 


do., Klier 
do. 

— — 

Grabe Fruit, 


in 


ingarinen. 
* 


1 J 
SU, 


Sirronen, California, 


) 

! sifte.... 93. 
ıD,, flelnere Sorten, Milte,. 3. 
as, Onmaltt te. s 


Friſches Obſt. 
Aeptel. 
— 


ni. Yiron & Co., 
South Water Ztraße.) 
Eyies, das Fab....$6.00 
‚dns Trak.. : 5,00 
18, BUS WaB........... 0.00 
veriol2, das sah..... 4.00 
d saß . 5.00 
, 550 
5.09 
- 5.00 
4.00 
.. 4,00 
.. 2.00 
. 2.00 
2.25 


2.00 


, Lei (D, 
Golden I 
inas. ? 


Colorado Jonatha 
eilt 018 „... 
NpterBenanas EEE 
N. ” 
dronsbeeren. 
zugles, das Faß. ... 
Jerſeys, das Faß 


dbecrer des 


..... 


7.00 


5 Ouart.. 
Friſches Gemüſe. 


beim 


Fr 


elle 


yellvi nur 
Mengen.! 


Preiſe 

— 

auf grorerer 
JJ —3. 00 
8 


— .un 
u 9 


3.13 
— 2384 
—1,10 
1.30 
Bilitorn 
„Pdv., einpeimiiche, feine Kilte 
ſtuoblauch, oje, Pund....... 
i Sotiltanu, neu, Strang 0.30 
lai, wiorida, Hamtıper... 1.70 -2,50 
DE RE in 330 


i ‚sy 


ia — 
0,40 
0.10 
do., 
Korpfſa 
do. Jeeb 
J V Ö 
do. —0.30 
do .30 
Blattiaiat ; . 0.271% 
Kobilprofien, das Duart...... 0.2 UV.) 
BO ee -15.90 
Kraut, Florida 3.00 
d Lauiſiang, 4.00 
d 


DAEDEE .0000+ 
Krate 
BERe.....: 00 

DUr3eIN....-. 0.45 


v,, Galirornia 
/ > 
Laſtinalen, gewe 
Leterſfilie, Loniſie 
yreller, Alorida, 
Pilge, Minneſoie 
Illinois, 
do. Vuttons, Das 
Radieschen, 
do,, Illinoies 

warber, Di 

DV, Bundel 

‚üben, vote, Yoı 

00,, einbeimilibe, flei 
zalotter io 
SENITATZIDIUTA, 


say 4,00 
7. 00 


do 


Cartoffeln. 
N. Klar Zt.) 
bet Abnahme 
wiigeit.) 


nn Khında 
19, x JiI0g 


bus 


wiocorilTit MiTiBe 
Idahos und 
Waſhingt f en a 7 
Neue Kartoffeln. 
amver 


Suͤßlartoffeu. 


. —* * 
Getreide, Wi chi und Heu. 
unge d 

Winterweizen 


A 


VW.... 


Mus 


Anzahl h 


echweine (ver 100 Plund)— 
| Im Durchſchnitt 
Schwere Fleiſcherwaare.... 
Leichte Fleiſcherwaare ....1 
Leichte —— 
Schwere Vadwagre (260 
bis 400 Pfund) ........14.60 
Gemiſchte, do V250 
Pfund sap ED 
erfel, minvere MS beites11.25 
Schhaje (per 100 Riund)— 
Lämmer,. gewöbni. b. befte.13.70 
ae Zorten...12.40 
11.50 
e b. beite.11.09 
5 beite.. 8,75 
ausgeſuchte 8.75 
und Alkonol. 
vom Paint, Oil and Varuiſh Cluo, 
WU Weſt 18. Straße.) 
Giandard, Weib, 1500.......... 
Raphtha 
Red Crown Gaſoſin ........ 
WMaſchinen⸗Gaſolin.......... 
Winteröl, ſchwarz ............ 
OSREREEDL,  BO.nn0s500 0502000.» 
Leinſamenol. 
bo.. „ereinigt, BO........+ 
Zerpenin, im Faß, Gallone.. 
Relues Bleiweiß, in 3200 und 100 
Mund Fäffern, das Bitmd, 
Extra Qual. Gilders' Woiting. 
in Fäſſern, 100 Vfund 
Feiner Gyps, 1 bis 4 36 
dus Faß 
3 Fäſſer od. mehr. das Faß 
Nero Morfer Gope, 1 bi8 4 
Küffer, das Faß 
5 Fäfſer od. mebr, das Sag 
lad, srangefarben —— 


45. 03 
-15.05 | 


-15.00 | 


< -14.95 


-14.90 


-14.75 


J 144 
gem, D, 


Del, Sarz 


Böcke, 


| CBreife 


r»b, im Sub.... 


rn 


4 


zen 


—— 
FE 
Y-gradigner.....-. 
Aftiendurfe. 
Nacyjtehend die Verkäufe an der‘ 
hiefigen Witienbörfe während der 
‚ lebten Woche: 
Aitien. 
Seriaule Hoc 


u 


£olzalfobol. 


Nieder, Sıhluß- 

vrette 

2,100 Ani, * 
85 VIhT, 
19 Am 

3 Booth 
1530 d0o. 

120 Canal 

130 Chic. City 


bon, Mi 


Radiator. . 200 
—A Gkte 093 
Strawberd. 67 67 

— 0 — 76 
Vorzugsat. OL, 


& ı4..: 80 


300 400 


641 2 
—J 
”. 


50 


Linde Mir .... 
 Yindiay Yigbt.. 227 
25; Ward, Borz.117is 
30 Mitchell Motors 531 
Karl Garbon...320 
do. Vorzugsal. 133 
North Amer. 
Rılp & Baper 7, 7 
 Brent-D-Lite ..150. 126 
l. Zerbice..11013 10% 
Qualer Dats, 
Voraugsatlien 


4 


114 114 114 
Sears Roebuck 190 18012 IUDt; 
do. Vorzugsal.127%4 127% 127% + 
Shaw Tari .... 70 6 70 
Vorzugsal. 44 DU 
iI-Nnariter 82la 
& Co.... 14422 
Carhide — 
‘yaperb’d., ZUR, 
n & Go... 653% 
Lorzugsal. 106 


Bonds. 


801 


Elite 


Gin & 
ar h 


rd. 08. 4 


0,000 Eu 

» 00 

1,000) 

2,000 do. Purchaſe 

Konch 48..... 60 60 

ebic. Tel. 53..101°8 101% 101°, 

Som E). 15810214 102 102% 4 

Inl'd Steel 6310414 10414 19413 

Peoptes Gas 

Refdg. 58. . .. . 100268 100%, 100% 

Pub. 53 94, 04 9414 

zwift & Go 

tit 58 
ilſo 

iſt 


60 
23.000 
10,000 
0009 


11,000 


27.000 
14,00 


Serv. 
Bo 
n & Go. 
;3 ...10212 10224 10225 


101 14 
0,000 W 


t 


Die nachjtehenden Notirungen der 
heutigen Neo Dorler Börfe in den 


‚wichtigiten Aktien find, als Schluf 
kurſe, 


bei den hieſigen Aktienmak— 
lern bekannt gegeben worden: 


Samstag Schiuß Heute 
445% 
ı Yxomotive Kv..... 7 
ı Emelting Cv....... 

Anaconda 

Raldwin Lecomotive 

Bethlehem 


Sp 
Di 


Das Geihäft auf dem Wertpa 
piermarkt war heute außerit lebhaft. 
Die Nachfrage überftieg bei Meilen 
das Angebot. Die Berlegung 
Gifenbahnftreifs hatte im Gefolee, 
daß die Aktien der VBahnlinien ftie 
sen. Sonft berrichte noch bedeuten: 
de Nachfrage nach Stahlattien. Die 
Aktien der Bethlehem Etablwerte 
jtiegen von 132 bei Eröffnung der: 
Borfe auf 1961. bei Echlug der 
Börſe. 


des 


c 


ta 
„ie 


nei 
Sie tranfii. 


Der im Jahre 1857 gegründete „Zuziale 
Arbeiterserein“ Kat fich geſtern aufgelöſt. 
Sm 1857 arimdete 
ervorragender 
darunter auch Stalpar 
General Lieb, Hermann 
Raſter, Wilhelm Rapp und Richard 
Michaelis, den „Sozialen Arbeiter 
verein von Weſt Chicago,“ der zu 
nächſt die Pflege deutſcher Sprache 
und Gebräuche anſtrebte und ſeine 


eine 
hieſiger 


Jahre 
4 
Deutſcher, 


Sr 
N enng, 


Verſammlungen in einer Halle an 


den 


Rogacu — 


Mehl — Fxubal 


— 160 
—8.10 
140 
ED 
7.00 


Rleie die Zomme....... 57.00 
Ven (GBerlaufſ auf den Geleiſen — 

Timoiho, hochſcin ........ 47. 0 
Do. Bir, 0 a 
. it. —— — 
TE —— 

Ramas. ONeboma und Mile 
ſourt Rrairie .......... 15.90 
J ER 
12.550 -13.00 
.....193.09 +-14.50 

fin- 
..in.nan 
> .. 8,00 
sonne 


-/3,00 
-16.00 
-15.n0 
-13.50 


-15.50) 


0} 


nd 
—9.00 
-23.00 


Funer 
Packhben 
Mfairta 


-11.00 
-5.030 


won “N 
\efer 
EIER mann —— — —— — —.50 
Galb Loi2*... ..i2 18. 
ſamen. „Caſh Lots“. 


2 
5.% 


Timotun 


Duluth, Mai 2,90 


Minneapolis, 


4 
Schlachtvieh. 
ginder (der 100 Ffund)— 

Gute bis ausgei, Düfen..1 
Mittiere bi Sguie.....:... 
Ahraungee 2824 
Fetle Kühe und Rinder.. 7.35 
Vullen 7 
Rälber, mittl. bis ausgeſ. 10 


2374 
- 2 


2.00 
23.10 


12.75 
11,90 
-12,50 
-10,80 
9,75 


-14,25 


25 
Ar) 


freulich gedieh, 


rung mehr und mehr abnahm, 


Vorwärts 
Abichiedsfeier, 
Chriſtian Muth 


i» 
ern 


12, 


und Waller Str. abbielt, die 
tüurzlidh der Verbreiterung der 
Ztraie wegen abaerijien wor 

it. Spüterbin geitaltete der! 
Verein I zu einem Unteritügungs-; 
verein ımı, der anfänglich recht er- 
v1 der legten Heit! 
jedoch, als die deutſche Einwande— 
zu 

rückging und ſchließlich nur noch 35 
alte Mitglieder zählte, die endlich 
beſchloſſen, da keine Ausſicht auf 
Gewinnung neuen Blutes vorhan 

den war, den Verein aufzulöſen. 
Dies geſchah in einer geſtern in der 
Turnhalle abgebaltenen | 
in der die Serren | 
Muſik- und 


Anſprachen hielten. 


andere Vorträge 


— — 
— Druckfehler. — Empfehle 
ſtens mein neues Larigen. 
abführend. BR 
— Individuelle WAuffallung. 
Reiſemarſchall: „Ho 


DV 
Wi 


d J 


„Hoheit will inkog⸗ 
nito bleiben.“ — Wirt: „O mei, des⸗ 
weg'n is aa net billiger!“ 


— —·— — 


Leſet die 


war: Pompejus oder Cäſar — ſo 


„Guten Tag, Frau Nachbarin.” 


„Guten Tag, liebe Frau Nachbarin, 
'bübfeh, daß Sie mich befuchen fonts | 
ı men.“ 


sich mit Vergrügen, da Sie wirklich | 
frank find.“ 


„Ich ſage Dir, die Rätin hat ein ent— 
Jar nicht zu ſchildern!“ 


nicht noch die Gelbſucht!“ 


ein 
len iſt: Die kann 
werfen?“ 


Großmama (cdie überraſchend zu 
ſuch gekommen iſt, 
der Reiſetaſchen: „Da — tomm Fr 
Aichen, und iß den Zwiebaäck?“ 


uns doch ganz was and 


bracht!“ 


tommen ſah, da 
de die Hä 
Da haben wird die — Paſtete!“ 


Junge!“ 
eine vie Die andere." 


— 


Sie: 
darfſt Du ſchon 
Dein 6 
merhin eine gewiſſe Rolle 


halt ſo 


Du 
geheiratet?“ 


und Karl Keller Ihre Verhältniſſe auch geordnet?“ 


füllten den Reſt jetzige mit Ihrer Tochter alle!“ 
des Programmes aus. 


‚erjt zugezogen, betradjiet am eriten, 
| Wiorgen 


eltern und Uraroßeltern, 
ten und Großonfels. — „Ah“, mat 


„Sonntagpoſt“: | 


Aavenppoit, Ghicago, Montag, den 19. März 1917 


— Rathederblüte — Und int. 


3o0g Alles nicht. 
wenn inte uns num zum Schluß fra-| — 
gen, ter der größere vom veiden | Beim zwölften Mal fiel der Drüdeber- 


ger Paul Bernfoot herein. | 
müffen wir unbebingt antworten: Ya. | Bereits elf Mal wurde Bernfoot, | 

— VDerrannt — rau A. der im Hauſe Nr. 1114 W. Chicago | 
pe, einen KRramladen betreibt, von | 
Frau B, (kranf im Bette liegend): |den Gefchmorenenfommiffären aus- 
‚erforen, feine Pflicht ala Gefchtwo- | 
rener zu tun, und ausgerechnet elf 
Mal verſtand es Paul, der vor ſeiner 
Auswanderung aus Galizien ganz | 
anders aeheiten hat, fich von diefer 
PBfiicht zu drüden. Much für heut: 
‚war des Staates Ruf an ihn ergan= | 
gen, feinem Wdoptivpaterland als! 
Geſchworener zu dienen, aber Herr) 
Bernfoot 509 es vor, in feinem! 
Waarenpalaf an der Chicago Ape. | 
Er: „Ra, na, krieg’ Du mir nus |zu bleiben und einen Satfonausper: | 
Itauf wegen Ueberfüllung des Lagers | 
abzuhalten. Dus gefiel aber Richter | 
Barrett gar nicht, und er fchidte dem | 


Frau WU: „Ih glaubte, dag Gie 
gar nicht frant wären, doch nun fehe 


— Doppeljinnig — ©ie: 


zückendes gelbſeidenes Nleid, es iſt 


—— 
Raffiniert fleißigen Mitbürger einen Sheriff | 
auf den Hals, der ihn ohne Weiteres | 
ins Gericht brachte. Entfchuldiguns | 
gen, wie er habe die Vorladung ber= 
geflen, feine Gattin fei erft vor Kur- 
zem von Dr. Posnansfi mit Rönt- 
genſtrahlen durchleuchtet imorben, | 
und feine Kinderchens hätten erit'! 
vor fechs Wochen die Mafern gehabt, | 
fruchteten nichts. Richter Barrett | 
blieb allem Ach und Weh gegenüber | 
lühl bis ans Herz und verurteilte 
Bernfoot twegen Mipadhtung des Ge: | 
richtes im Nüdfall zu einer Gelb= | 
itrafe von $50 und den often te8 | 
Verfahrens. 


ic Hände had ! 


‚Standitaten für ein Amt, welche die | vor. 
höchſte Stimmenzahl erhalten, tom: | zwangen. 


arry Silvers Schantwirt— 
wurde heute Morgen gegen 6 
der Schanttellner Harry Alt— 
mann von zwei bewaffneten Bandi— 
ten überfallen und gezwungen, ihnen 
den aus $40 beitehende Ihalt dei | 
KRafjenaparates auszuhändigen. Die 
v „Warum hä, Boltzei bat fich bisher vergeblich be- 
erkauien wir jetzt als müht, der Täter habhaft zu werden. 
u A. 8. Riley, 1620 Belle Plain | 
Ave., wurde an Aſhland und Cullom 

Ave. von drei Wegelagerern um 53 
und die Taſchenuhr beraubt. 
— | 
Bintestriensbilder ans Dentichland. | 


He 
u 


Pikkolo einer Konditorei (dem 
Stück Torte auf den Kies gefal— 


— 
ich wohl weg— 


2 


Kondi 
2 


IiDt, 
—8 .g 
ir 21 DErT 


torte! 


— > — — 


and 


— 
* 


D 
— 41 


8 d. 


— 


Be⸗ 


Schreckenskin 


Auspacken 


—— 
beim 


r 


: 
a 


Steine Senmlichen Mitteilungen 
Kriegsgefangene. 

Das Oberkommando in den Mar— 
en erläßt folgende Warnung: | 
Durch Verordnung der PVoftbehör- 

TE TREUEN, ven tft es fireng verboten, den Poſi— 
pateten an die deutſchen Kriegsge- 
fangenen im Auslande ſchriftliche 
Mitteilungen verſteckt beizubringen. 
Es iſt zu meiner Kenntniß gekom— 
men, daß gegen dieſes Verbot noch 
dauernd verſtoßen wird. Ich weiſe 
daher auf jenes Verbot hiermit nach— 
drücklichſt hin und erwarte, daß das— 
ſelbe nunmehr ſtreng beachtet werden 
wird. Andernfalls würde ich mich 
veranlaßt ſehen, Zuwiderhandlungen 
tünftig mit Strafen auf Grund des 
Belagerungsgeſetzes zu bedrohen. 
Der Oberbefehlshaber in 

Marken, 

(gez.) v. Keſſel, Generaloberſt. 
Aufhebung der Arbeitseinſchränkungen. 
— 


Die Betanntmachungen über die 
Arbeitseinfchräntungen der Spinne: | 
reiten, Webereien und MWirfereien und | 
über die Urbeitseinichrantungen 
der Konfeltionsinduftrie follen, wie | 
ber Handelämintjier den Handels 
iommern mitgeteilt hat, demnädhfli 
aufgehoben werden, nachdem in ber 
Schuhwaareninduſtrie die Arbeits- ı 
‚einfchränfung bereits aufgehoben ift. 
; Durch die Mufhebung Toll die volle | 
‚Beichäftigung eines Tetl3 der Wr- 
veiter in Diejen Geiverbeziweigen er 
veicht werden, Damit der andere Tei 
ä bierdbuch Für die Heritellung von 
Schußwaffen und Schießmitteln frei 
wird. 


an 
nn» 


ch, den mag ich nicht; Du Halt 
eres mitges 


’ 
* 
Ki 


» 
c 


„Aber — w 
dind?“ 

„Ja, als Papa 
ſchlug er vor Freu— 
ude zuſammen und rief: 


rſagt denn das, 


D 


m 


— — ——— um 


Wozn mehr? 


den 


in! 


„Hler 
„Eine bloß? 


Ja, wozu 


> len. ‚* 
mer? tchniexit 


— —⸗⸗— — — — 


— Der Mannder Zukunft. 
„Ein klein wenig ſelbſtbewußter 
auſtreten, Männchen; 
hat doch früher im— 
geſpielt. 
Neutrum. „Warum heißt 
s nur im Deuiſchen: „das Weib“?“ 


„Ja, wiſſen ein Weih — iſt 


ih larf 
yeſchlecht 
“4 


>} 
' 


A 


ie. 


ww 
ne Sach'!“ 

“+ a 2* 
— Eine gute Se 


[e. „Und 
haft Veben 


e 
sſretter nicht 


Deinen 
„NRein — — er ſollie nicht auch 
h verunglücken.“ 


ung 
— —— — — — — 
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ui 


r 


Kleines Wirve 


|: und berechnet worden it. 


: Serr (zu einen mralten Mit: | 
Herden): Aa, Tagen Zie mal, Miti- | 
terchen, wie alt ſind Sie dei eigeni« 
lich? 
Alte: Ja, mei gutes Herrchen, 
Vater (der Angebeteten): „Sind das weeß ich alleene nich, zu der da⸗ 
maligen Zeit da gab's noch geene 
Kalender! | 


Tb — — — 


2,8 
Ikir 


Areier: „Oo Dis auf das 


— 


— — ———— 


— Im Bilde geblieben. — 
„Gnädige Frau ſehen heute aus wie 
eine Blume.... 

„Die ſofort verduften wird.“ 
Berechtigter Wunſch.“ 
\„shre Tochter hat Glüd; immer tit | 
'fie von Herren umringt.“ 
| „sh mollte Fieber, ein 
| 
I 
| 


— Die Mohrenfamilie. 
die Unihuld vom Xande, 


- Mine, 
die eben 


mit offenem Munde Die 
Sihewzttenbilder im Salon, Die 
Hausfrau erklärt ihr, daß das alles 
Derwandte der Fainilie feien, Groß: 
Großtan⸗ 


einziger 

Finger wäre umringt!“ | 

Lakoniſch. — A.: „Sie 

ſind ja wohl jetzt glüdlicher Ebes | 
mann?” 

B.: „Bitte — nur Ehemann.“ 


— 


Mine entgeiſtert, „waren das alles 


Mohren?“ 


Richards von der hieſigen Anwalts— 


didaten 


E. Merriam 


ausgeſchieden werden. 


M dahı 


Imurde Nicholas Zalieczyf, Nr. 19 
|Bismard Court, angeblich von Räus | 
bern, angeichoffen. 


fein Abenteuer. 


ihn 


— — — 


Barteiloje Rihtermahlen. 


Prafident der Anmwaltsfammer be 
fürwortet ihre Ginführung. 


| 
| 
\ 
| 


Bor Sausausfhuk für Wahlen. 


| 
I 


Ald. Charles &. Merriam für Annahme | 
der vom Stadtrat empfohlenen Xor- | 
lage für Ginführung parteilsier | 

Stadtwahlen —Healey- Verhandlung. | 

I 


| 


Barteilofe Nichterwahlen befür= | 
ivortete Heute dor einem Unteraus= 
Ihub des Hausausschuffes für Wah-, 
len, der. im Hotil La Salle unter, 


| dem VBorfig des Abgeordneten ©. U. ı 


Dahlberg tagt, Präfident John Z. 


' 


tammer. Die Anmaltstammer bat 
im Verein mit dem City Club eine! 
Vorlage ausgearbeitet, die im Haus | 
als Hausporlage Nr. 112 eingereicht | 
und dem Ausſchuß überwieſen wor— 
de iſt. Sie ſieht vor, daß alle Kan- 
für das Staatsobergericht, 
die Kreisgerichte, das Superiorge- 
richt von Coot County, die County-⸗, 
Nachlaß- und Stadtgerichte ohne 
Bezugnahme auf die Parteipolitik no⸗ 
minirt und erwählt werden tollen. : 
Parteibezeichnungen ſollen weder auf 
dem Vorwahlen-, noch auf dem 
Hauptwahlenſtimmzettel angewandt 
werden. Die Kandidaten werden in 
einer Vorwahl nominirt. Die zwei 


men in die Hauptwahl. Bei der Auf— 
zetteln wird das Rotationsſyſtem 


angewandt. — 
Präſident Richards führte aus, 


daß die Annahme einer derartigen FJöye und Noyon. 
| Maßregel für die Lamdbezirfe nicht grachtlide Ü 


unbedingt nötig fei, da Die Bendıte: 
tung mehr oder weniger perfüntich 
mit den ald Kandidaten in Betracht 


Sn Chicago und Ccst County aber | 
mit vielen taujenven bon Ynmwälten 
je, dies jchmwieriger. Wähler liern 
fich, weil fie mit den Kandidaten | 
vielfach nrht vertraut feien, burg 
Parteizugehörigteit beeinflußen, die 
in einer Richtermahl feine Rolle fpie- | 
fen jollte. | 

Berlangt parteiloie Stadtwahlen 

Für die vom Stadtrat zur An 
nahme empfohlene Vorlage für par= 
teiloſe Stadtwahlen legte ſich als 
Vertreter des Stadtrats Ald. Chas. 
ins Zeug. Er wies 
darauf hin, daß die Maßregel die 
dritte ihrer Art ſei, die der Stadt— 
rat empfohlen habe. Sie ſehe ſo— 
wohl parteiloſe Vor- wie Hauptwah⸗ 
len vor. Ein Kandidat, der in der: 
Normwahl bereits eine Mehrheit aller 
abgegebenen Stimmen erhalte, 
brauche fi, einer Hauptwahl nicht 
zu unterziehen, fondern jet ala ges 
wählt zu betrachten. Als Grund für 
die Maßregel führte der Stadtpater 
an, daß zmilcgen National- und Xo- | 
felpolitit teinerlei Beziehungen be= | 
ftänden. Die Amtepflichten 


des 
Manyors und Stadtrats feien völlig 
verfchieden von denen der WBunbdes= | 
und Staatsbeamten. Lokale Tragen 
follten daber ohne jede Rüdficyt auf | 
die Nationalpolitit erledigt werten. 
Aus diefem Grunde jollten Partei 


bezeichnungen wie republikaniſch oder ſchaft abgeſchlagen. 


demokratiſch aus den Lokalwahlen 
Alte Städte 
im Staat hätten bereits das Recht, 
dies zu tun. Chicago bilde die ein 

zige Ausnahme. Es ſollte auch rym 
e.teilt werden, wenn die Wählerichatt 


Ulfich dafür erkläre. Boften, Pitte- 


bura, Cleveland, San Fzranciico, 
Nem Orleans und andere 
Städte hätten bereits mit der Wa=. 


itionalpolitit in Lofalwahlen aufgen | 
räumt. Mu; Chicago Tollte Diele) 


Mönlichfeit geboten werben. 
Unterſucht Wäſchereien. 


| Der ftädtifche Michmeifter Morris 


8 ‚Eller begann heute mit feinen neun 


große | 


er 


inte der Tauchbonte! 


(Fsortiegung von der 1. Seite.) 


Die € 
Don weltlichen Kriegsſchauplätzen. 


Verlin, 19. März. Das dent 
die Kämpfe an der weitlichen Front die nachitehenden Mitteilungen: 


Während der legten Tage wurde von uns ein Streifen Landes ziwi- = 


vorgeichriebener 


idhien dem Bezirk von Arras und der Nisne in genan 
Weife anfgeneben. 


N Dieſe ſtrategiſche Zewegung war ſeit Langem vorbe 
reitet werden und ı 


vurde, ohne vom ‚einde beläftint zu werden, ausge 


ſche Kriegshauptquartier machte über 


J 


führt; er folgte uur zögernd. Unſere Nachhut verſchleierte muſterhaft 


und mit größter Energie die Zurüdrahme nnierer Truppen, nnd in dem - 


anfgegebenen Gelände tuurden alle Verbindungsmittel, die dem Feinde 
von Nusen jein fonnten, zerjtört. Gin Teil der Bevölferung wurde zu 
rufgelaffen und mit 
verjehen. 


- 


> Beitern fanden nahe der Nüite an der Artois-Front und anf beiden 
Seiten der Mans lebhafte Nampje itatt, 
Nompagnien vielfach erprobter Negimente 


« 


r im jüdöltlidhen Teil bes 


Nahrungsmitteln für die Dauer don fünf Tagen 


und am Nadhmittag türmten 7 


Malancourt-Wäldchens und am öftlihen Awstänfer der Höhe 304 (Ber- 3 


und 800 Meter Breite. Sie brachten $ Offiziere und 485 
fangene zuruf und erbeuteten inchrere Majdinengeihüse und Minen- 
werfer. Während der Nacht iunrde cin Gegenangriff der Franzojen ab- 
geihlagen. Gin Voritog jtürmender Abteilungen am jüdlichen Ausläufer 


der „Tote Maun Höhe“ war erfulgreich nud erhöhte die Zahl unferer Ge- 7 


jangenen. 


Naf dem öjtlichen iger der Maas jchlug ein am frühen Morgen jei- 
tens mehrerer franzöjiicdien Nompagnien nemachter Angriff ebenfo fe 
wie der am Inge vorher. 


Berlin, 19. Marz. (Aunfendepejcde über Sayville.) 
beridjtete das Brehe Hauptquartier vom Weiten: 

„Zwiſchen dem Ya Bajlerfanal und der Scarpe lebhakte Ramıpf- 
tätigfeit. Nahe Yoos bradjte eine deutihe Sturmaruppe 18 Befangene 
ans deu britiigen Stellungen ein. Beiderjeits Arras gingen Finblide 
Auffläruegsabiciinngen in Stärfe eines Bataillons aegen nnjere Gräben 
Sie warden größtenteils jhon durch umnier Kener zum Rüdzng ge- 
Nahe Noclinevurt und Tiltoy tunrden feindliche Streitfrüfte, 
die in umfere Stellungen eingedrungen waren, im Handgemenge aeichla- 


An Sonntag 


|teihung der Namen auf den Etinm- gen nad lichen cine Anzahl Gefangene in unieren Händen. 


„Zwilchen Arras nad der Tije beiesten die Briten und Franzejen 
einen Iinitematiih Don uns aeränmten Gebiefs- 
treifen towsce mehrere Urtichaften, darunter Bapanmıe, Beroune, 

Uuiere Schustruppen fünten Dem Keind be- 
erluite zu 
ihnen befohlen worden war. 


„Nedyis der Mans nuternahmen zwei franzöfiihe Kompagnien bei 


|fommenden Anwälten befannt jei.; Tanesambrud; einen Angriff auf den, nördlich der Chambrettesfarm bon 


ans amı 16. Marz eroberten Schanzenteil. Der Angriff icdhlug fehl. Auf 
den Gombreshöhen nnd nahe Maiien, nördlich St. Wibiel, drangen zwei 
unjerer Sturmtrupps im die Franzujtichen Stellungen ein und fehrten 
jeder ni: 20 Gefangenen zurüsf. 


I 

„Zwiſchen der Küſte und der Oiſe brachte klares Wetter geiteigerte 
Fliegertätigkeit mit ſich. In Luftkämpfen verlor der Feind19 
Aeroplane. Drei Maſchinen wurden durch unſer Abtwehrfener nie 
dergehelt. Yentnant Baron ». Nichthofen ichoh ſeinen 27. und 28. 
Yentnant Baldanns feinen I4. und 15. Gegner ab. Wir verloren drei 
Maſchinen.“ 


Paris, 19. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete über die 
Kämpfe in Frankreich wie ſolgt: 


März. 


zwei franzöſiſche Departements, 

den Deutſchen geräumt ſein. 
Das viedergewonnene Gelände wird auf etwa 620 Quadrat- 
meilen geſchätzt. Der Grund und Boden, auf dem die Deutſchen zurück— 
gingen, war für ſie ſehr ungünſtig, ſie wurden aber durch ihre Kavallerie 
gedeckt, die jetzt ſeit der Schlacht an der Marne zum erſten Mal in größe— 
rer Maſſe Verwendung gefunden hat. An manchen Punkten, an denen 
die Beſchaffenheit des Geländes es einigermaßen erlaubte, gingen die 
Deutſchen erſt nach bedeutendem Widerſtand hauptſächlich im 
Walde von Ourscamp und im Dorf und aldes von Carle⸗ 


pont, ſüdlich von Noyon. 


Morgen oder übermorgen werden 
die von der Oiſe und Aisne, vollſtändig 
Das geſammte wird 


% r 
von 


zurück, 
Teilen des W 


8 


dun-Frout), mehrere franzöſiſche Schützeugräben, an Fronten von 00 


Dann als Ge- # 


ES 


vr 


3 


und gaben dann den Weg frei, wie 


hl, 3 


Bejtern Abend bejegten Tranzöitiche Truppen Öntscard und erreid- 5 


ten an einigen Punkten die Eiſenbahn zwtichen Sam und Nestle, 
Meiterreicher jchlugen Italiener ab. 

Wien, 19. März. (lleber Berlin uud drahtlos nad) Sayville, ur- 
iprunglih vom 16. Marz datirt.) Das viterreid-nngariihe GOanpt- 
quartier meldet: 

„Italieniſcher Schauplatz: Im Gebiet von Keitanjevisa wurde ein, 
von ftarfem NArtilleriefener vorbereiteter feindlicher Angriff vor der Ort- 
Im Carionbidnitt waren die Flieger tätig. An der 


Tiroler Aront beihon der ‚Feind mit cinem weittragenden Geihüt Arco 
und Rılla Yagarına.“ 


Don öttlichen Kriegsichaupläßen. 


Berlin, 19. März. (Direfte Kunfenmeldung über Sayville, 2. .) 
Das Große Hanptanartier berichtete neitern Abend: 

„Mazedoniidier Kriegsſchauplatz: Zwiſchen Ochrida- und Presbajee 
wurden ſtarke franzöſiſche Angriffe abgeſchlagen. 
um das bergige Gebiet nürdlich Monaſtir brachte dem Feind keine nen: 
nenswerten Erfolge. 
Nacht angegriffen wurden, ſind feſt in unſeren Händen. 

„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz: Keine Ereigniſſe von Bedeutung.“ 


Rufiiihe Erfolge in DPeriien? 


Betersbura, 19. März; Das rufftiche Arieasamt meldet über wei- 


J 


Bi 
# 


Ein heftiger Kampf" © 


he 


Die beherrihenden Höhen, die aud) im Lauf der = 


zehn Infpeftoren eine Unterfuhung |tere Erfolge der Nuifen in Perfien, die fich mn foren nahe der türktfchen " 


ter Wäfchersien. Die Wülchereten | 


der Stadt berechnen ſeit kurzem die 
Wreile für u. m, 
iden, nicht aud) gebügelt wird, nah 
den Pfund, fratt, mie früher, nad 
dem Stüd. Es Handelt fich metit | 
um Bett: und Tifchwälde. &3 ſind 
:beim Wichmeijter Klagen eingelaufen, | 
in verjebiedenen Fällen Dieje 
Wäfche in recht feuchten, um nicht | 
zu jagen nafjen, Zuftand gemogen | 
Dem till | 
er vorbeugen. | 
Verhandlung gegen Healen. 

Auf heute Nachmittag it die Ver: 
handlung gegen den früheren Bolt- 
zeichef C. C. Healey und die zehn 
Polizeileutnants, die angeblich fur 
ihre Beförderung je 8300 abgeladen 
haben, vor der ſtädtiſchen Zivil— 
dienſtkommiſſion feſtgeſetzt. Es ver- 
lautet, daß fie vertagt werden wird. 


i 


Nngläubiger Thomas. 


An Chicago Ave. und Noble Str. | 
322 | 
Der Vertwundete 
fchleppte fich nach der Wade an der | 
Meft Chicago Avenue und meldete 
Da in feinen Ta- 
chen F11 gefunden wurden, nahm | 
der Polizeihauptmann Danner 
ins Gebet. Im Kreugverhör foll der 
Mann fich in Widerfprüche vermidelt 


heben. Die Unterfuhung ift no 


nicht abgefchlofien. 


* Mährend er an dem Neubau, | 
Nr. 5333 Maryland Ape., arbeitete, | 
verlor Cam Gobar, Nr. 1423 Haft: | 
ings Straße, das Gleichgewicht und | 
Fürzte aus einer Höhe von ungefähr 


130 Fuß ab, brach das Genie und 


zar fofort tot. 


die nur geiwas In der Richtung auf Vendjhevin zurückziehen. 


cine Woche tor dem Morde von den 


Grenze befinden jollen, ivie folgt: Im Gelände jüdlich der Stadt Banch 
baben wir die Türfen aus mebreren ihrer Stellungen ve 


ar? Kermarichab und 
egene Sarımabad bereits 


Mir verfolgen den Feind in der Richtung 
haben das 20 Meilen füdweſtlich von ihm gel 
beſetzt. 

An der rumäniſchen und den and 
tende Scharmützel ſtatt. 


ayın 
vilh 


ı sronten fanden nur unbedeu- 


rtrieben, die fi ° 
. 


= 


——— —— —— — — 


Geld zu verleihen. 


Kir machen Hppothelen auf Grundeigentum 
von 5 did 6 Pros; audı Anleihen für Nen- 
baxten. Sie erhalten Antwort innerhaid 24 
Stunden auf Ihre Kachirare. 


HOME BANK & TRUST CO. 


Milwaukee und Aſhland Avenne. 
n zienstag und Samstag Abends bls 
d Upr 2ufebme* 


Ä, 


Beantragt Todesitrafe. 


Der Prozeß eines angeblichen Giftmödr 
berg heute begannen. 

Vor Richter Brothers begann heute 
im Kriminalgericht der Mordprozeß 
gegen Joſeph A. Thomas, der ange 
klagt iſt, am 3. November 1915 ſeine 
Gaͤttin Chryſtal mittels Zyankali 
vergiftet zu haben. Der Angeklagte 
iſt früher Geſchäftsführer der Hib— 
bards Expreß Co. geweſen und befin 
det ſich zur Zeit gegen Bürgſchaft 
auf freien Fuß. Aus den Soro 
nersakten geht hervor, daß Thomas 


Offe 
Ue 


wach, nervos, entmutigt! 


Die die —— 
übertreten baben, falls 
auderdmo nicht Turiet feib, 
Tonfultirt mi megen it» 
send einem Bribatleiden 
oder Schmäde. 
batteriologtfde u, I» 
Strahlen · Unt 
Kein Raten. Heut. 
HR = Kühe * oder 914 
en Blutvergiftung. Mäbige Ge 
Desapit fir die beiie üratliche Sebanehing, 
nicht Mir großeiinzeigen. Dentih geld 
NS 
an 


Dr. 1. W. HODGE 
Zimmer 208, — Ghicass. 


Dinner: Sch 


N 


Juwelier Engelmann, 1920 
Ogden Avenue, Zyankali gekauft hat. 
Er ſagte damals dem Juwelier, daß 
er beabſichtige, einen Hund zu ver— 
giften, wozu er das Giſt brauche. 
Die Staatsanwaltſchaft, vertreten 
durch Hilfsſtaatsanwalt John Pry— 
ſtalsky, beantragte die Todesſtrafe. 
— ——— 


Mußte ſterben. 


U 


35 ©. Dearborn Eir., 2. f., rl 


inis*3 


— — — * 


Zahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Preiſen. 


' 


Der 4öjührige Schuhmacher Kos. 
Rod, Nr. 3140 Ribmond Straße, 
tam Samstag Wbend in angeblich 
unaefäufeltem Zuftande an Fullerton a 
und Elnbourn Avenue zu Fall und ven Straße und — 
erlitt einen Schädelbrud. Die Poli- ‚800 Mine. Dis © 118 He. 
zei beförberte ihn nad) demXlerianer- |” 
bofpital, lteß ihn verbinden und Iochte | mußte nad) 
ihn dann ein. Am nächften Morgen |fördert werden und ftarb bet 
verjchlimmerte jich fein Zuftand, Er |darauf auf dem Operationstiſch. 


4 


Nachfolger der 
408 ©. 
Ave, Si 


UNION DENTAL CD. % 


9-2 


— 
* 


* 
vn 


dem Hofpital zurüdbe 
, dort bald ° 


u 


Ei 


DR. NELSON,DENTIST 
SE 





* — aus 
Ungarn. 


Deiterreid)- 


II, 


Iransport 
errbiihe Nomitaviwi: 
Kite. — Rinder 
biinder Geboriam auf der anderen 
Defterreihiihe Zivilvevöllcrim 

fie, poll Mitleid. 
des Brof, Reiß 
Verdelurort 


Dir eriic 


Fanat 


Wieder verſetze 
u. m im Geitte 
Seit bei An 

fana * herkul i 
ſchen Völter rin 
18. Da erblidt 


den er 
ori 


aus 


ein pr änte, 

fen Tr 
ton — * enen, der 
zwei entgegengeſetzten Himme 
tungen erreichte. Aus dem 
Süpoften, aus Serbien, wo d l 
das k. u. k. Expeditinosheer Belgrad 
beſetzt und Valjero erreicht hatte, kam 
der eine Zug; aus dem ſtarren Nord— 
oſten, aus Galizien und Ruſſiſch-Po 
len, der andere. Die erſten Schlach 
ten waren geſchlagen. Die öſterreichi 
ſchen und ungariſchen pen, Die 
junge Maienblüthe des res, war 
mit einem heldenhaften Ungeſtüm 
drauf Iggaegangen auf die tüidiichen 
ri denen ber eine, der klei 
nereAuinter dem Schube und der Gr 
munterung bes arößeren, jeit vielen 
Yabhren danad) aelechzt hatte, tem 
sebuldigen Nachbar am die Kehle zu 
Ipringen, während indere, 
Moskowiter, immer begehrlicher 
nen Blick nach den Gefilden 
rußlands“ (ſo nannten die 
Galizien, um ſich einen ein 
Rechts zu geben) aerichtet, ‚ Die 
Ihe Bevölkerung d afelbit d 
mit allen Liiten arbeit Propa 
ganda aufgehetzt und abt nnig zu 
machen gejucht hatte. Grfolareich da 
mals auf beiden —— ruplätzen, 
die ruſſiſche wiederholt 
auf's Haupt J—— * 
ben züchtigend für ihre 
mordpolitik, die in dem 
Trauerſpiel 3 ——— 
ten die Heere alſo die 
langen Iransporte ber 
"einde in’s Innere des 
Wien. 

Welch’ ein Schnuipiel! 
Ihauten genau fo aus, 
Mit Fladernd em Blick des Haſſes 
der Furcht, düſterer Miene und 
verſöhnlichem Grimm, mit 
überhebung und blindem Fana 
in den Züaen ihres Icharfen, ı 
nafigen Antlihzes jo präfentir- 
ten ſich dieſe Tauſende von jerbifchen | 
Kriegsgef fangenen. Sie dachten wohl: 

Jeßt geht's uns an den Kragen! 

ent viele unter ihnen iv ren 
nannte Komitadichis, ». 

äler, die ohne Wa — ohne 

hrong gus den reifendenKu!? uruz 

dern und ſonſtigem Hin terhalt ihre 

inbei (die ſie der National 
BR, bon Hraqaujevag embfan 
gen bätten) vorbeiziehenden 
feindlichen Iruppen geichleudert oder 
ſonſt mit altmodiſchen Türkengeweh 
ten, die mit ſelbſtgegoſſenen Kugeln! 
geladen waren, oſſen, mit Ku 
celn aus zadiaem Blei, die 


ansd 

Wien 
lsrich— 
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